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Chicago, Montag, den 29. April 1918. — J 5 Ausgabe 


Der Ring um Ypern. 


Nach Berliner Meldungen sieht er ſich 
enger. 


Trotz Verluſts von Voormezeele. 


A(@eltefert bon ber ‚Affoattrten Preffe” und den „United Vreb Mffoclations*.) 

London, 29. April. Die Deutihen eröffneten heute Wormittag an 
der ganzen nördliden Frout zwiſchen Meteren und Voormezeele — ſüd⸗ 
lich von Ypern — ein ſchweres Bombardement mit hochgradigen 
Sprengſtoffen und Gasbomben. Infanterieaugriffe entwickelten ſich 
kurz darnach. | 

(Die Entiernung von Meteren nad Noormezeele betränt etwa 9' 
Meilen.) 

Yondon, 29. April. Cine Keuterdepeihe vom nordweſtlichen Schau— 

platz meldet, die britiihen Truppen um Ppern herum hätten mehrmals 
Notjignale um weitere artilleriitiiche Ilnteritiuung gejandt. 
Sbſchon noch immer kein beſtimmter Bericht über einen tatjächlichen 
Jufanterieangriff in dieſer Gegend vorliegt, iſt es offenſichtlich, daß das 
gewaltige deutſche Bombardement auf einen demnächſtigen Verſuch deu— 
tet, Ppern zu nehmen! 

Xondon, 29. April. Das britiiche Kriegsamt veröffentlichte heu 
Vormittag naditehenden PVericht über den Werlauf der Feindieligfe itcn 
an der teitlichen Front: 

Ein feindlicher Angriff 
Locre wurde durch unſer 
Ein ſchweres Geſchützfeuer 
fanden, wurde heute in 
bis Voormezeele 
entwickelt. Die 


am geſtrigen Nachmittag in 
Gewehr- und Maſchinenfeuer 
wobei erplodirende Gasbomben 
der Frühe ent tlang? der ganzen Front 
begonnen, und Infanterieangriffe ſich 
feindliche Artillerie zeigte auch große Tätigkeit geegn— 
uber von Arras, nördlich bis Lens, ſowie zwiſchen Givenchy und dem 
Nieppe Wäldchen. Bei einem von uns geſtern —* erfolgreich durchge-⸗ 
führten Ueberraſchungsangriff eroberten wir eine Stellung nahe Feſtu- 
bert, die der „Feind in der Nacht vom 26. zum 27. Mpril genommen 
hatte, ioteder zurücd, und wir madıten dabei auch 50 Sefangene. Weitere | 
Gefangene wurden von uns bei erfolgreichen Voritöhen im Gelände jüd- | 
ih von Mlbert md „Neuville-Ritaffe“ gemadt, und wir erbeuteten | 
auch eine Mnzch! Maichinengeichüitge. | 
London, 29. Mpril. Das britische Ariensantt meldete am 
„Geſtern Nachmittag entwicdelte jih ein feindliher Angriff in 
Kachbarichaft von Voormezeele. Es gelang den Feind, die Orrichaft zu 
erobern, er wurd Der Nacht dur em 
eder vertrieben. Stunde griff der Feind im 
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ı den feßten $ Nacht ſüdlich Gavrelle 


ber fünfzig igene machten 
Schanzenmörſer ten, wurden 
und in den Abichnitten von Xen3 ** der Söbe 70 ausgeführt. Gm! 
vom Feinde nördlih Bailleul veriuchter Ueberfall wurde abgeichlagen. 
„Auf beiden Seiten wird an den Schlahttronten die Artillerietätia 
keit fortgeſetzt.“ 
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Zudlihb der Somme murde in der Nahbarichaft von Nilfers- | 
zretonneur eine Anzahl Sefangene von unseren Batrouilien eingebracht. 
Artillerie ſetzte auf beiden Seiten ihre Tätigkeit fort. 
„Heute Nachmittag bombardirte feindliche Artillerie 
Stellungen im Abſchnitt von Mern Am 
der dichte Nebel die uftoper aan 
Baris, 29,, Mpril > franzöjtiche KriegSamt machte heute nad): | 
ttehende Mitteilungen i iber 7* Verl der Kämpfe an der meitlichen | 
sront: Tie Teutichen drangen geitern mehrmals gegen die fran zöftichen | 
Ztellungen ım Dangard Walde vor Amtens vor. \hre Angriffe wurden | 
durch unſer Feuer zum Stillſtand gebracht. | 
Paris, 29, Mpril. Das franzöfiihe Krieasamt berichtete 
Zonntag: 


3 
x 
Die 


Die 


ſchwer 


unſer 


e 
Samstag behinderte 


| 
[1 
| 
| 
| 
| 


zur 
ui! 


am | 
Ragıt 


a Gegend 


J 
1 
m 


R 

om 
pre und 
tip + - 
Nördlid des ? 


il 


waren heftige Arttlleriefampfe nördlich der 
iſchen Laſſigny und Noyon verzeichnen. 
cnbodweges unternahmen wir zwei erfolgreiche lleber 
rälle auf die deutiden Schanzen un d bradyten 25 Gefangene zurück. 
„Roriveittich Reims jomie in St. Mihiel, Luneville 
und Prieſterwald ſchlugen die Framoſen — Angriffe ab, die nach 
hitzigem Bombardement unternommen wurden. Gefangene blieben in 
unſeren Händen 
Am Aber d wurde 
„Von Villers 


zu 


noch gemeldet: 
— bis zur 
lich Noyon waren heftige Bombardem ent 
„Oeſtliches Theater, 27. April: 
der ganzen it. Nur in der a Monaitir und an 
führte unſer ſchwere Artillerie ein Vernichtu uer aus“. In 
Gege nd bon Wetrenifa ver ierbticbe Sturmabteilungen eine bu 
aartic Zahlreiche Luftbombardements wurden von alliirten | 
lieg durchgeführt feindliche Maichinen zur Landung ge: | 
zwungen.“ 
Berlin, Aprirl. 
meldete am Sonntag: 
„Auf dem fiandriſchen Schlachtfelde hat ſich der Feind hinter die von 
ihm beſetzt gehaltenen Linien zurückgezogen. Südlich emarck 
aing er über den Steenbad, öftli Npern, in jene alten Stellungen vom | 
Herbit 1914, nabe Zillibefe noch weiter hinter dieje zuriid. | 
„Im Nachdrän zwangen wir den Feind wiederholt zum Kampf, 
als deſſen Ergebniß Belgier und viele Hunderte von Engländern gefangen 
eingebracht wurden. 
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weiſung der von den Franzoſen am A 
Abhänge des Berges unternommenen 
terie aus eigenem Entihluß. weiter 
und ſtürmte Locre. 

(Locre ſcheint 
haben.) 

„Nördlich des Lys ſchlugen Angriffe des Feindes fehl. Hier wie in 
einem erfolgreichen Gefecht nordweſtlich Feſtubert nahmen wir Engländ er 
gefang en. Nahe Givenchy wurden ſtarke britiſche An igriffe abaemieien. | 

„Huf dem Schladtfelde bei der Somme beihränfte fi die 
Kampftätigfeit auf Erfundiaungen und zeitweilig wiederbelebte Artillerie 
duelle. Hangardwalde brach ein örtlicher Angriff des 
zuſammer I 
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In Ainland bat Scneral von der Solg nach einem Gefecht 
tahus (50 Meilen nördlich genommen —— Truppen 
wurden bei ihrem Einmarſch in die Stadt von der Bevö erung beigetitert 
begrüßt.“ 

Später am Abend wurde noch gemeldet, dab auf feinem der Schau 
vläße neue Creigniiie von befonderer Bedeutung zu berzeichnen ge-| 
weien jeien.) 

Amsterdam, 29. April. Karl; Rosner, der Korreipondent des Ber- 
liner Zofalanzeigers, teilte feiner Zeitung niit, der Kaijer hätte am Don- 
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rechtsvorlage zu bilden. 
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Kleine Keiegsdepefchen. | 


Teutichamerif. 
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Millionär verhaftet. 
29. April. Wil 
ltanı Edenkorn, ein naturalifirter 
‚Bürger deutfcher Abtunft und Prä- 
'ident der „Louifiana Railman und 
Napigation Eo.,“ wurde in Shremwd 
surn, Xa., von Geheimagenten des | 
ımtes unter der Anklage ver 
fi gegen das Spionagegeieh 
vergangen zu haben. 
Die Yeitnahme folate einer bier | 
adgehaltenen Situng des Vollzuas: | 
der National Security League | 
Youtliana, der Weußerungen | 
Fdenborns bei einer fürzlichen Ame- 
!tfaniftrungsperfammlung von Bür 
cern deuticher Abkunft als „aufrüb- 
teriichen Hochverrat aenen die Der. 
Staaten und die Alliierten bezeichnet 
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pielfacher Millionär. 
| teithält, 


Sabre alt und 
Wo man ihn 
wirb nicht mitgeteilt. 
Kampf wegen eincd | 
Ripley, Miſſ., April. Eine | 
Soldaten, der jich aud 
Bürger angeichloffen batten, iuchten 
hieſi Umgegend nad | 
aus Kamp Bile, Ark, 
ab. Einen olchen fanden im 
H des Farmers Robert Green, 
die Mi ilitäral bteilung auch 
verhaften wollte, erſchoß er 
ſeinem Revolver einen Mann 
der Zivilpoſſe, Namens Lee Adams 
und verwundete ſchwer ihren Füh-— 
Einer der Sol: | 
Daten eriho jodann den Farmer | 
Green, der von der lugel ins Serz 
getroffen wurde, | 
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Vormittag die Schlacht an der Kemmelhöhe aus einer vorge— 
Stellung beobachtet. Der Kaiſer erhielt auch, wie Rosner 
viele telegraphiſche Mitteilungen, machte dann Einzeich 
in die vor ihm liegende Karte, am Nachmittag das 
Id verließ 
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An Finlands Grenze. 

London April. 
obwohl ihnen unterſagt iſt, dieſe 
erhalten, irgendwelchen feindlichen 
— — verſuchen ſollten, 
So meldet eine Reuterdepeſche aus St. Petersburg. Angaben, 
Weiße Garde Bieloſtraßf, an der ruſſiſch-finniſchen Grenze, 
werden der ruſſiſchen Bolſchewiki-Regireung in Abrede 
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9, Nuiitiche Truppen an der Grenze von Finland 
Grenze zu  überichreiten, 
Truppen, welche nah Ruf;- 
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Wibora der Verbindung mit St. Petersburg abgeſchnitten. 

Stockholm, April, Aus Waſa, Finland, wird gemeldet, daß 
die Beförderung ruſſiſcher Zivilgefangener vorläufig eingeſtellt werden 
nüßte, wegen vielen Unordnungen im Innern Rußlands! 


Türken beſetzen Kars, erbeuten 800 Kanonen. 


Konſtantinopel, 29. April. Das türkiſche Kriegsamt meldet: 

„Wir haben die Feiſtung Kars beſetzt und 860 Geſchütze erbeutet.“ 

(Stars liegt auf einer Höbe von 6000 Fuß und hat Eiſenbahn- 
verbindung mit Tiflis. Mus diefen Grunde jorwie infolge feiner Lage | 
am öftlihen Gejtade des Schwarzmeeres und jeimer itarfen Bereftigung 
ı Wert für Ruhland. Cs it in früberer 
Schauplag erbitterter Kämpfe zwischen Rufien und Türfen | 
1878 wurde es an Rubland abgetreten.) 


Rufitih-deutfcher Friedensvertrag aefündigt? | 
Stopenhagen, 29. April. (lleber London.) 
„Nitonbladet“ bejagt, die „meneite rufliice Nenierung“ in 


St. Petersbura habe den Friedensvertrag von Brejt-Litowsf mit) 
Dentichland nefündiat und einen neuen Vertrag verlangt, wonach Gith- 


tam 
on 


der 
mebrere 


<t. 


Reihe 
Bahn 
Petersburg 


züge mit 


iſt v 


ol 
I) 


Zeit oft de 


(ine unbeitätigte Mel- 


land unter ruſſiſcher Herrſchaft bleiben ſolle. 


(Dieſe Meldung mag mit einer anderen, in der „Sonntagpoſt“ er⸗ 
wähnten in Verbindung ſtehen; doch wird ganz neuerdings mitgeteilt, 
neue Zar ſolle kein anderer ſein, als der vormalige Kron— 

Alexis, der Sohn des abgeſetzten Zaren Nikolaus 
in deſſen Namen die Großfürſten Alexander Nikolajewitſch 
Alle Nachrichten aus Rußland 


prinz 
Romanow, 


ſind jetzt ziemlich nebelhaft.) 

Holland bewilligt deutiche $ 
Yondon, 29. April. Die „Teiln Mail“ meldet heute aus dem Hang, | 
Holland die Korderungen Dentichlands bezuglih Durditransports | 
Zufuhr von Sand und Kies ſtattgegeben habe, aber unter dem Ein: | 
veritändniß, dak die Menge eine beichränkte jein jolle. 

Es wird hinzugefünt, Dolland werde auferdem von Deutichland 
verlangen, dah es fid) verpflichte, den Sand und Kies nicht für militä- | 


orderung. | 


dat 


riſche Zwede zu benutzen. 


Ankerdem verlautet nodı, dei der holländische Minijter des Ans- 
Dr. Yondton, abdanfen werde. 


Dr. 
Meferle will neues Kabinet zimmern. 
Amfterdam, 29. April. Giner vom Berliner Yofalanzeiner aus 
Andaveit erhaltenen Tepeicde zufolge hat es Dr. Mlerander Weferle nod) 
einmal, dem Wunid des Aaiiers Marl entiprecdhend, unternommen, cin | 
nenes Sabinet zu bilden, naddem die Mitalicder des ; bisherigen, wie er 
ı jelbit, ihr Amt niedergelegt hatten. Tr. Weferle hatte eine Ilnterredung 
mit dem friiheren Miniiterpräaiidenten Grafen Tisza und er beabjichtint 
Ausgleichs be; ;üglic der Stimm- 


ein Kabinet auf der Grundlane eines 
Diejer frage wegen war Weferle am 17. April 
ans dem Amt ausgeſchieden. 


Schwiegermutter ausgewiefen ?| 


Mpril. Es verlautet, die Mutter der Katierin Zita, | 
Katierfönig® Karl von Deiterreih-Ingarn, ei aus | 
worden, mit der Metfung, während der Dauer des | 


zurüdzufehren. 


Erfolalos angegriffen. 


einem Mtlantiihen Safen, 29. Mpril. Ein großer transatlan« | 
ttiher franzöfiiher Tanıpfer wurde, nadden er auf der Fahrt hierher 
mei Tage unterwegs war, von einem deutihen Tauchboot angegriffen. | 
Der Torpedo Jhmwamm jedoch furz vor dem Schiff vorüber, worauf die: 

des Tamıpfers jelbit umd feine ihn begleitenden | 
Areuzer das Tauchboot befchoffen und es verfolgten, als es zu entfommen 
juchte. Ds e8 verjenft oder beichädigt worden tit, fonnte Niemand der 
285 Baffagire des Danıpfers mitteilen; der Angriff fand um 7 Uhr 
Abends jtatt, als fie gerade ihre Abendmahlzeit einnahmen, 


| 

Yondon, 29. 
der Gemahlin des 
dem Lande gewieſ 
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dann nad Wafbington, wo fie nad | 
ierteilter Genehmigung abgeichrieben | 


durch Genetalpoſtmeiſter 
angeordnet werden. 


ſolchen Plane noch nichts 
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ſeite. 


30. —— — ir. 101. 
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Heute Abend: Deutfche „S. Liberty Losn“-VBerfammlung, Norjeie Turnhalle. En ale! 


Neue amerik. Verluſte. 


will Marineminiſter 


! Seh! nad) Warhinaton. 


———— — 


| ald. Koſtner 


Daniels Anſichten erfahren. 


| 
I 
| 
| 
| Bejüglih der Schanfiheine. 


Kriegsamt gibt zwei Liſten mit 156 
Namen bekaunt. 


Schiffstorpedirung. 


ı (Geltefert dor der „Affoatirter Preffe” und den „United Breß 
— | WRafhington, D. E., 29. Mpril. Es werden wieder zwei Verluft- 
j Ad. Jofeph DO. Koftner, Vor litten ans Arankreich veröffentlicht, mit zufammen 156 Mann. Im 
ſi thender des — \ichen Heimper- | Kampf nefallen und vermiit jind 22 Mann. 10 Tffiziere find auf dert 
teidigungsausſchuſſes, dem die Liſte. 
Schankſcheinfrage zur Beratung über | Naibington, 
| wiejen worden ilt, wird Ttch heute amıı Einzelnen: 
| Spätnachmittag nah Walbing ton! 
| begeben, — mit Marineminiſter Jo— 
ſephus 2 Daniels Rückſprache zu neh— 
|men. Er will in Erfahrung brin- 
gen, ob der Miniiter die Abſchaffung 
der Schankſcheine und den Widerruf 
der Schankſcheinordinanz für nötig 
dalt, oder aber mit Abänderung der 
9 Maßregel in der von den Verbün 
bein Vereinen für ortlihe Susi 
regierung vorgefchlagenen Weit, 
I melche die Befeitiqung ver gerügten! 
| Uebeljtände zur Folge haben würde. 
zufrieden iſt. Ald. Koſtner wird am DE. 
Mittwock — vom Marine— 
miniſter empfangen werden. Er hat Leutnant 
eine dahingehende Zuſage bereits er 
halten. Den Grund für die Reiſe 
Ald. Koſtners bildet das jüngſte 
Schreiben des Marineminiſters an! dric: 


| Borfitender de3 Heimverteidigungsaug 
ichuffes befürwortet die Polizeiauf 
ficht bei Vergnügungen abzuidhaffen, 


die unter Schankichein jtattfinden. Affo-tattons*.) 
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le “ * ie ; ; 
8 29. April. Folgendes ſind die Verluſtmeldungen im 
Leicht 
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verwundet: 
Ritchie, Batricd J. 
Antonio Wierviaſis. 


| George Murpbu, 
C. Watſon. 


Sullivan, Charles 


Re 
‚sol. 
Ralph Mhipford, 
sm 
Semeine Edward N. 


Kampf permißt: 
Toherty, Carl Holit und 
(Zweite 2iite:) 
sm Sampf aefallen: 
Crowley. Samuel Darling, 
G. Vierce. 

An Krankheiten geſtorben 
Olaf W. Flink; Gemeine Benj. B. Clarke, 


James N. Muldoon. 
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F. James Deady, 
Wr ’ 
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Mechaniker Howard MV. 
An Wunden 
F. Hood: 
Williams. 
Schwer 
Leutnant James Parſons: 
Korporal 
Bobelo, 


geſtorben: 


Gemeine Norbert E. Enos C. 


Norman 


Rigby, 
James 


T. 
verwundet: 
Sergeanten PBenj. Names, Na B. Ken- 
Harold MeDonald: Koch Elias Bonnton; Gemeine 
den Stadtrat, in dem ber Schreiwer, Mihal Dennis ©. Gonlohares, Stanley Goitnfi, Elmer N. 
‚auf der Ubftellung gerügter Uebel- Iso lyoke, Wm. J. Kentile, Charles S. Patterfon, Nofeph Ramando, 
'ftände beiteht, ohne die Schantfchein- deorge C. Ranſon, Edward W. Smalley. 
|ordinang zu erwähnen. Dies Schrei-! ich 
|ben ift von verfchiedenen Seiten alsı — 
gegen die Schanktſcheinordinanz ge re, 
richtet ausgelegt worden. Anthonnm; Ral 2» 9.2 
N R. Farnsworth, John F. 


Wmn. B. Rogers. Charles A. 
Sergeant Clifford G. Uisley; 


— 8* v Underwood & Undertwoob. ) 


Frohe Botihait! 


wird bald feine Yirben 
Nachricht geben können. 


berwundet: 

Ruſſell J. Fleſher: Korporale Chas. 

Caß. Wilfred Cote, Claudius 

Francis A. VParker, Arthur W 

Sell: Nechanifer Charles Fiiher, 

Gemeine VW». Babinemt, 
Khes;man, George 3. 


Chauncey, 
Beal. Gilbert T 
Manning, 


Man draußen 


Ic. 
u 
Gegen Boltzeianflict. | |Brice, 
; * J 2 Koſtner iſt perſönlich egen RR) . 
eingetroffenen Meldung wird, dank Ald. Koſtner iſt perſönlich ges nalen i 
des Entgegenkommens von Pruſident ie Schantſcheinordinanz und gegen Ben. B. Bailey, Ruſſell H. Brooks, Leſter 
0e3 Ente & bo zräſident an — ga in a 
a" 3 Schantſcheine und macht aus ſeiner Alin, Albert K. Dane, Francis M. Eoton, George R. Giddings, 
ſKilſon, ſchon in allernächſter Zei Abneigung tein Hehl. Er iſt aber —58 F. Gifford, Charles B. Goggins, Joſ. Örigons a 
ber. Inhalt. von Briefen. ftreng pris| bereit, für Die Wahregel einzutreten, | Grove, Samuel 8. donlen, Edward X. Seffeman, % 
vaten Karafters die TFamilienange- | wenn fie fo verfchärft wird, daß die Frank R. Johnſon, Char Jones, James J. Kelly, 
welche im Gebiete der Zen gerügten a. men ger | fon, Arthur ©. Riltan, * — Kozikowski, —— 9. 
ö : macht werden. Er bat übrigens an-!y 

erreichen. Der! 

Grund, mwelcyer noch von der 


6 Langmaid, Edmund T. Martin, Charles Malon, 
gefündigt, dah er die Unnahme eines | (she dVL. N ck, Alfred X. Barent, Vincent Bolito, 

Reröffentlihuna der Anorbnung mo 
balt, tit, 


Nach einer heute aus Walhineten! 
Joſ. 


N: 


\ 
Sfiean 


E. Hickman 
Charles Re 
ripvs, Fred 
Morris Fullman— 
Robert L. Puckett, 
Stebhen W. Sawyer, 
Zmithb, Wilbur M, 
Wolf. 


38 


einzige 


N 


Koma 
weiteren Abanderungsantrags zu der | Samuel &. Ram bo, 7 Tom Rasky. Alfred Zaindoır, 
Maßregel, welcher der Beaufſichti- Baslow Skibo, Starke m. Zlougbter, Sobn 
daß Vorbereitungen für den;gung von Vergnügungen durch bie, Smith, Managilt Tramblen, Abe VBeumer. Walter 
Aniturm  oetroffen | Polizei ein Ende machen — befür— | * ——— 
3 worten wird. Seiner Anſicht nach 
die vorläufig noch 
Ds follte für Veranügungen, die auf 
nicht ganz beendet find. | Grund eines Schanffcheins abgehal- 
Der jegt ausgearbeitete Plan gest | ten werden, fein Bolizift geftellt wer- 
dahin, dah die Leute, melde ihren|den, vielmehr follten die Leiter ber 
"eitlichkeit und der Beliter der hen. 


wand! 


N 
N 


E. 


Noland. 


91 D 11 
29. Aprıl. Ten 


nant Edgar 


an 


Waſhington, D. neueſten amerikaniſchen Ver— 


luſtmeldungen von drüben ſind noch die Namen von drei Mann des 
Marinedienſtes beizufügen, namlich: Sofpttalgebilfe Fred Charles 
Schaffner von Nocd Nsland, II. (an im Kanwf cerlittenen Wunden 
v emacht werben, | geitorben); Rharmaziitin Kate Spencer Jay Yewis von St. ofeph, 
fommen laffen wollen, fich nach pen | pafür verantwortlich gemacht ı Mo . (achilie Carl ©. 8 —3 

daß die ſtädtiſchen Ordinanzen, die do. und Hoſpita gehilſe Car Kings ury von Neweaſtle, Pa. eroc 
in den einzelnen Counties einzurid;- |ftaatlichen und Bundesporjchriften) während eines Kampfes verwundet. ) 
tenden Büros begeben und dort an nicht übertreten werben. Ferner tjt zu melden, daß der Maichiniftenmaat Matihem D. Eul- 
Drt und Stelle die ihnen überreich. livan von der Flottenreſerve (Brooklyn, Te. 9.) jenen Tod fand, indem 

»r bei bochgebender Zee aus einem amertlantichen Tanchboottä ſtürtzte. 
Dupfitat ausfül- er bei bodhgebender Zce aus einem amertlautid anchboottäger jtaärkte 
Zugleich follten fie fich vorher jigende des Itadträtiihen Ausichufies ! alles serettet 
mit dem Empfehlungsfchreiben eines | MT örtlihes Verfchröwejen, wollte, RB: 
« 7 — „Afſoziirten Preſſe“ itdermiitelt.) 
0: 3 erer 

Bekannten verfehen, damit ihr Rı: \jich heute nicht über den an andere — En, co i 
Bekannten * damit = tuf! Stelle gemeldeten Wlan des Itädti Najhington, D. E., 29. April. Es trifft die Aunde ein, daf ein 
\unterfuht werden kann. Die auf Schiff, auf dem ji 57 nad Frankreich beſtimmte 


dieſe W — ſchen Sonderanwalts für Straßen | 
teje Zeife erlangten Papiere geben | ahnfragen Walter 2. FZiiber für |von Chriftlihen Jungen Männer Verein, befanden, torpedirt warden ült. 
| (Name des Schiffes nody nicht angegeben.) 


Gapitain verhält jich ablehnend. 
Ad. 9. D. Kapitain, der Vor 


— 


Schiff torpedirt, G 
levbonifh bon der 


5 


leine Reorganiiirung des Verfehrs- 
initems der Stadt ausiprecen, ließ | 
aber durhbliden, da er ji fehr | wurden aber gerettet. 

ffeptiich verhält. Er erflärte, er Später traf folgende Meldung ein, von der man angenblicklich noch 
wolle jih nicht äußern, ebe er den | nicht bejtimmt jagen Fann, ob fie ganz nen oder mur ein: andere Yorm 
Plan nicht genau geprüft habe, Er|der früheren betreffenden it: 
müſſe aber darauf binweilen, daß „London, 29. April. Der britiſche Dampfer „Hungerford“, mit 
Wie im Büro von Poſtmeiſter die Verkehrs- und Tiefbaukommiſ- 250 Perſonen an Bord, darunter auch Amerikaner, wurde torpedirt. 
Carlile heute einem Berichterſtaiter ſton einen wohldurchdachten und in Die Mitglieder der Beſatzung kamen um, alle Uebrigen ſollen gerettet 
der „Abendpoſt“ erklärt wurde, hat allen Einzelheiten erwogen = ein!“ 

man im hiefigen Poftamte von einem | richt abgeitattet habe, \oeldyer der) (Wiederum 
gehört. Stadt ein ſchönes Stück Geld ge ford als Führer 
——— koſtet habe. Dieſer , Bericht sollte | 


— Auslandsminiſter. nicht ohne zwingende Gründe bei— wel Flottenſchiffe ſtoßen zuſammen. 


Waſhington, 28. April. In einer ſeite geſchoben werden. Er ſei von Ein atlantiſcher Hafen, 29. April. Zwei amerikaniſche Schiffe, welche 
aus Tokio, Japan, verſpaͤtet ein den erſten Autoritäten im Lande vor drei Tagen von hier nach Europa abgefahren waren fehrien be- 
geieoffenen Depeidhe bieß es, Baron | ausgearbeitet iorden. CS jollten hufs Vornahme von Ausbejlerungen hierher zuritd ie hatten einen 
| Shimper Goto habe als Nachfolger | alle Anftrengungen gemacht werben, Zuſammenſtoß nchabt, bei welchem der ee Schiffe ſchlimm 
des Barons Motono das Amt des Seine Abjtimmung über die ganze verdriüctt wurde Doc) find feine Mannichaitsverlnite zu beklagen 

Miniſters des Aeußeren angenom- Frage im November herbeizuführen, | Alfe an Bord beider Schiffe wurden auf anderen Fahr euge on 
| men. Goto war früher Minifter | damit die ganze Angelegenheit der | befördert. TE Fahtzeug 


des umern: er iit alö eine jebr|Degißlatur im Sannar unterbreitet, Die Namen der beiden verunglüdten Schiffe wurden auf Wunicd 
} 5; 1 » rer Muf ) m ——— 
Perſönlichkeit bekannt, werden und aller weiterer Aufſchub des Aottenamtes nictt bekannt degeben. 


und dann befördert werden. 

Die amtliche Bekanntmachung die— 
ſer Neuerung ſoll in nächſter Zeit 
Burleſon 





Lil 


in 


der 


einer anderen Deveſche erſcheint Arthur E. 


Hunga— 
Amerikanerpartei, nicht als Name des 


Tampfers.) 


Neuer 


—· 

* Im Laufe des geitrigen Tages 
wurden der Polizei nicht weniger als 
dreizehn Diebſtähle von Kraftwagen 
gemeldet, die meiſten von der Süd— 


— 


nn | 


Naht 
den amtlichen Angaben des Betteramtes 
von geitern Nachmittag um 3 Uhr an: 


 Nadm......i Uhr Morgend....40 
Nachm......4 Morgeng.. «42 
: Nach, Morgene.... dt 
3 | 
Morgens.. ..ö1 
Morgens....dd 
Morgend.. ..49 
——— 


— 
Member of the Associated Press. 
The Associated Press is ux- 
elusively entitled to the use for re- 
publication of all news dispatches 
eredited to it or not otherwise cre- 


dited in this paper and also the 


an. 
Da 


DnD-i 


und feine jegige Ernennung bat viel | | vermieden werden fönne. 
Auf doc bat er id — | , Zi a Si 
— na Gans — — | Die Sreiheitsanleihs. 
Vertretern der Zeitungen gegenüber Das "Wetter, ! 
dahingehend geäußert, daß er die | New Yorf, 29. April. Die Zeihmunnen auf die dritte Freiheits- S 
Politik feines Vorgängers beibehal- | Ghicago und Nmgegend: Heute Nadı- ;anleihe im zweiten Bundesbanfreierve-Difirift (der New Yorker) hatten: 
ten werde, (ßen ee En. na nach den Berichten bis 10 Nhr Vormittags die Summe don 560,900 
— —— — — uf s Ma 8 9») MHlf a 
Kein Ghicagoer beutiher Abjtam- |Friicher bis ftarfer Nordweitwind. 00 erreiit. De ut ein Gewinn um über 22 Millionen Dollars 
mung sollte in der großen deut« | Illinois: Im Allgemeinen ar yeute Hbenn | den = Schlußziffern vom letzten Samstag. 
ſchen Maſſenverſammlung tehlen, bie | und morgen, I Be | Man erwartet, da die aus ranfreic jochen hier angelam 
5 We a s F 
ae — „aufn Wisconfin: Unbeftändia und Negenfchaner 150 amerifani j de n Soldaten großen Eindruck mit ihren e 
Abend nad der Nordfeite Turnhalle | yenp — andal«| für die freiheitsanleihe machen werden. 25 diejer Soldaten bleiben di 
einberufen hat. Sie muß bie gröhte Indiand; Regen umb, Tübler, Beute Bien, ganze Mode in New Norf; die andern werden nah Chica 3 0, Baf 
und eindrudsvollfte dentiche Temon- | Haen Teil Wegen, ” * norde ron, Philadelphia und Boſton geſandt. 
ftration werben, bie Ghicage je gefegen | siener Miciaan:  Wahrfteiniin Regen | Anker den amerifanijhen Soldaten jind? auh 100 fra 
hat. heute Abend umd morgen, im nördlichen Teil 2 a a one 
morgen — „Poilus“, welche von den Deutſchen „Blaue Teufel“ genannt 
nr n eute: 1:46, eo” . 
Sonnenaufgang, morgen: 8:47 \direft von den Schützengräben hier eingetroffen, um für Zeichen: 
SRODUBIEEBUNG: DEWE WReab 11:31. lauf die Anleihe ftärfere Stimmung zu machen. Alle dieje fran 
sn ee Soldaten find TDreijahrs-Sriegsveteranen. Man hatte feine d 
Ankündigung ihres KRommens erlajjen, da verlantete, daR dentihe © 
‚ Bootbefehlshaber beiondere Weifung erhalten hatten, das 
Schiff zu „Eriegen“. x 
n — 
Drohung Deutſchlands an Rußland 
Waſhington, D. C., 29. April. Dem Staatsdepa 
—— gemeldet, Deutſchland habe bei der ufjüfche 
48 | Anstanjh der Gefangenen beitan 
el St. — ung — 


— 
— 


u 
— 


J 
—— A: 


brwmo 





Frederick 


junge Amerikaner, 


Sämmtliche Inſaſſen, einſchließlich der Beſatzung des Dampfers, — 


Stamps 
. jeden 
Vormittag 


[Gr 


Kiſſenbezüge 


Envelope Kiſfiſenbezüge. 


Ne 


bon feinem, weissen Mus: | 


bübich 
Murfter, 


lin gemadt, 
ſtickte 
Wert, 
wei äll...... 


Badehandtucher 


Fancy Türkiſche Badehandtün- 
cher von doppelt gedrebtem 


ze fanch gemwobene geitreifte 
Muſter, 


3 en. 1.00 


be 
5c 


Muslin 


Gebleichter Muslin — 
weich ap⸗ 
volfe }| 


36 Soll breit, 


entirtn 1% { 
pretirte Finilh, 


Stücke, — $1 
— J 


5 Dards für. 


Handtuchzeug 


Leinen Craſh Handtuchzeug. 
mit fanch rotem Border, — ſebr 


abforbent, — 5 Yard $ 
> 51.00 


Ratte 
Watte für Gomforter- 
Füllıne, Größe die bier 
Mund wient, 72 De 
feine 
Sorte 


weiße 
Roile.. 
m. 7 .» 
Federkiſſen 
Mit fancy Art Ticking überzo—⸗ 
gen— gefüllt mit ſanitären Federn 


314 Pſund ſchwer, 81 00 
“ 


dos Etüd für......... 


J— 2 — . 
Kaufen Sie Ihre Schuhe morgen Hier 
Schwarze Canvas Damen-Knöpfſchuhe, Paar $1 
Schwarze Canvas Mädchen-Schnürſchuhe, Paar 81 


Schwarze Canvas 
Schwarze Canvas 
Schwarze Canvas Schnürſchn 

— — Damenſch 


Knabenſchuhe, Paar 


767 9 Bi in a 


ap 3 
Marquiſette 
2zötl. Baudborten 
einfach merc. Marquiſette, 
ngonaze B 36 Roll breit 
ecru Sarbe, | 
5: 5 91.00 
ds, fiir “ 
- + — 7 7 
Carpet Swoeper 
Faultleß Carpet Swecher, Metallt 
gebäufe, Mabagoni ı 
reifenräder, bat qute 2 
nidelverziert — fl 


Nabinet 
Weiß cmailfirter Medi- 
ihranf, Taneltii 


-s1.00 


Veſtees 
Pique und Seide Poplin Veſtees 
ſür Damen — in weiß und lobfar— 
big — ge 
lauft, 


Schleier 
Ghiffon 
h für Damen - 

tarbia — 


in 


Flonncing 
45 Zoll breites Swiß Sti 
derei Flouncing, hübſche Mu 
ſter, die Yard 


Prima Nahrungsmittel 
st 39c 


Pirginia jühes präbarir- 


. IBe 
-29c 


Cum 


re 


Wiscon 


weine 


t ! 4 
Pflanzen Rrund 10e 
Kraut, seine 4 
ver Pfund.. c 


Banner Marke friſch geröſteter 
Raffee, — 4 Mund Handtuc- 81 
D — 

Jello, — das delitate Deſſert, — 
in ſortirten Flabors, Dutzend 81 
Badete für............-.... 0000 

Select frühe Juni Grbien, — 
12 Büchſen $1 

pite Linen oder Galvanic Seife 
— 20 Ctüde 
Duolter Toaſted Corn Flales. — 
12 Vackete 8 1 
— 

Zofei Bier — Ter Ü 
23 Dugend Flaben für.... 


But 
rd 
eadi 
Eier, 
groß 
Nem 
bura 
Narf 


er 


! 


Der Bampi um die Scholl. 


Roman von €. Orzeszte, 


(69. Fortſetzung.) 

a „Sch wei nicht wer das ilt,“ faate 
hie, „aber mir träumte fort und fort, 
Fein Engel jet an meiner Seite, nut 

hatte er Schwarze Kleider... . 
E Eis beiweate fih wieder etwas uns 

Frubig und jaate: nn 
abt Ihr jemals eine ſchwarze 
Bilie gefehen?“ 
ee verfiel wieder in ihren, 
Blummer, Micela deutete Die 
zum Bemwußtfein al3 ein! 
sed Zeichen, Schmeiter Franz 
jeboh jchüttelte traurig das 
| „Zeider pflegt das nicht im= | 
Eee fo zu fein,“ fagte fie, Michelas 

Bebanten erratend. 
fibe Frauen erwarteten mit Un- 
HD den Arzt, der eine halbe 
mbe darauf erichien. Seine fühle 
Kudbaltına verriet feine Anticht 
BE © folgten fie denn bem 
fee in den Nebenraum und zogen 
ie Züre Hinter fi zu. AIE 
pieder eintraten, 


osser Do 


1 
i 


$1.00. 


Orfords, Raar..... $1 


Automobil- | 


bie, Pfund... 
Monarch 


Frij 
Fri achadtes 193 

zleifh, Pinb.... 4C 
Swiftd3 Bremium asrau- für 


nd 


Die 


|berubigende Worte 


Nachtgewänder 


Nacıtkleider für Männer, 
| Hocdhfeinem Cambric gemacht, 
I) 


| Größen, 
I zu 


aus l 
alle || 
| 


} 
I 


4 


Männerhüte 


Weiche und ſteife Hüte für 
Männer — in hochmodernen 
Facons und Farben — regu— 
lärer $2.00 Wert, 
Basar schnee 


51.00 


Damen-Leibchen 


„Shaped“ Leibhen für Tamen, — | 
Wing- oder feine Nermel, auch Um |) 


51.007 


. 


brella Beinfleider, regqul. 
39c Wert, drei für ..... 


Union Snits 


Perfelt vaſſeunde Ecru baum⸗ FJ 
Jvollene gerippte Union⸗Suits 
fir Mänıter, reaulär zu $1.50 


ee. 


nn u e 
Damenſtrumpfe 
Feine Qualität baumwollene Lisle Fi 
niſh nahtloſe Damenſtrümyfe, hoch 
ſpleizt, doppelte Sohle und 3 
in ſchwarz und 
|} 29€, oder 5 Xaar fü 


perlauft; 
Dienstag 


serie 


weiß, Paar 


* = 
Männer Soden 

Scivde Finder nahtloie Maäan- 
nerftrümpfe, bob geipleiit-— 
doppelte Zoble, Ferfe u, Je 
ben, in fhmars ıumd farbia — FJ 
Baar au Böc, 
3 Naar fi 


tchube, Raar 
Canvas 
men, 


Sport Oxfords für 

Paar 

Gin-Strap Haus-Slippers 
Damen, Baar zu ..... 

Gorduroy Gverctt Slippers 
Männer, Baar zu 


Kinderſchuhe, Paar. . . . . . .. $1 
Damen 
Damen— be, Baar $1 


uhe, Paar $1 


81 


Schwarze Canvas Damen ZJuliets 
mit Gummi-Abſätzen, Paar.. 81 
Vatent Colt Mary Janes für 


| Mädcen, Baar zu 
. Schwarze 
ner⸗Slippers, 
Kinderſchuhe, 


ſchuhe, Paar 


Weite Canvas | 
Mädchenſchu 


be 


y 
Tamen- und Herren-Regenidir» 
me, Überzogen mit Tape Nand Ame— 
rican Taffeta, einfache 81 00 | 
(Sriffe, zu io 
Sandtaiden EB 
DTamen-Handtaihen — 
Bad u. Top Sirap Bor 


ien, Heime ır. 1 00 — 
* kr 


große, zu 
Zigarren 
Loredano — hochfeine Ic Ziner 
n, 8225 Wert 61 00 
| Kiite von 50 au.... Die 
(1 Kite fiir jeden Nüäufer. ) 


Tabaf 
Red Belt oder Velvet 
Rauchtabaf, Bid. Glas: 


Yan. $1.00 


Diendtaa 
Dachpappe 
Gummi Dachpappe, Seconds — 
Rolle enthält 108 Quadrat⸗Fuß 


rn 


Rollſchuhe 
Kugellager Rollſchuhe 
n oder Mädchen, 7 
t werden, um an 


81.00 
ı vpalieır,.. . 


für 


Holly Marlesci 
Frühſtückſpeck, 


ter, 
bon reiner 


Meadowpili Grea- 


4dscC 
Tugend. 363€ 


Marke fancy 


Vorter Lim 2 
er Käfe, Pfd 330 „J Will“ Tiefſee 


ch geſchnittene magere e Bfunñd 
GCho» 73 S Büchſe für.... 
: 2 4c _Keriviieln, fanch 


Snowflates 


orte 65 % 1 


auserlcien u, tes Pfanntuchenn 
er 
New Gentury ich. 


roter Lachs, Büchſe 


im 


‚wiebeiicklinge, 


340 


rte 
zpil i 


50a, das reine Saint 


— — 


Neues 


Sorte 


„Ich habe Alles gehört.“ ſagte ſie 
mit ſchwacher Stimme. „Der Doktor 
ſagt, daß ich nicht leben kann, daß 
meine Kräfte erſchöpft ſind, daß ich | 
wie ein Licht verlöſchen werde. 


Uebrigens,“ fuhr ſie, auf die Kiſſen 


zurückſinkend, fort, „was liegt daran, 
was ſoll nur dieſes öde, ſchreckliche 
öde Leben, in dem es nichts, nichts, 
gar nichts gibt.“ 

Ihr tränenüberſtrömtes Antlitz 
zeigte eine erſchreckende Bläſſe. 

Die beiden Pflegerinnen wechſelten 
einen ſchmerzlichen Blick. Die erhöhte 
ſinnliche Wahrnehmung, die bei 
Schwerkranken beobachtet wird und 
die eigene ungeduldige Neugier hat⸗ 
ten Lila jene Worte vernehmen laf= | 
fen, die nicht für ihr Ohr geſprochen 
waren. Sie wollten ihr eben einiae 
zuflüftern, als 
Lila abermals die Augen aufichlug 
und ziemlich laut frug: „Wozu habe 
ich gelebt?“ 

Darauf lag fie mehrere Stunden 
aanz fpraclos da. Gehorfam nahm 
jte_ die Urznei auß der Hand der 
Schivefter, aber fein Laut, feine Be- 
megung berriet ihre Teilnahme. Die 


fanden fie Lila |Bläffe und Apathie fteigerten ich, und fuchte 
end, bag Britih | ber Atem ging jhwadh, faft faum 
mie , Imwahrnehmbar. 


| 


hm 


llar-T 


Dard für.... 


Schwarze Canvas Miifes 


Leder 


' ) Baar, 
Weite Cauvas Damen— 


Keine Poft-, 
Tel.» ober 
C. O. D. 

Beſtellungen 
für dieſe 
$1 Artitel 
ausgeführt, 
auögenom- 

men Öroce» 

ries. 


Taffeta 
Schwarzer Chiffon Tai- 


feta, 36 Zoll breit, 
weiche Chiffon Appretur, 


in .. 51.00 | 
Crepe de Chine 


40 Zoll breit, nur in Jvory, 
ſehr feſt und kleidſſam, 81.50 


>* 51.00 


a 
Suiting 
Shepherd Che Suit- 
ing, ©4 30ll breit, eine 
groge Auswahl bonslar 
rirungen, ſehr dauerbafte 


Qualität, die $ 09 
l. 


Kleider-Gingham 
Einfarbig blau oder gewebte 
Streifen, 27 Zoll breit — gut 
im Waſchen — 
5 Yards für... 


Poplin 
Mercerized KleiderPop 
+ 7 ni bro ſehr 

ın 


volle 


ill, Uli 
jeideartine Appyr 


$1.50 zuiammenlegbared Settee, 
gefirnift ıı 


zu nur 


Dazu vaſſender Tiſch 


Abendpoſt, Chicago, vrontag, den 


———— — 


Meine Londoner Ailfon 1912-1914 


ftattet worden war, ganz im Klofter 
zu bleiben, erriet den Wugich Lilas 
‚und rief die Schmweiter herbei. 

| „Sie find gut, Schmefter, fo gut, 
'mwürben Sie auch für mich tun, um 
mas ih Sie bitten würde?“ 

| Als einzige Antwort drüdte Frans 
ziska einen Kuß auf ihre Stirn. 

| „Sagen Sie mir,“ fprad Lila, 
nicht ohne daß fehmere Seufzer ihre 
|Bruft hoben und ihr Atem zeitweilig 
'ftodte, „ich war, unglüdlich, habe nie 
‚jemandem Gutes getan, wozu habe ich 
| gelebt?“ 

| Die Schmwefter beugte ich über fie 
und juchte ihr lange warm, fanft» 
mütig und gebuldig zuzureden. Die 
Worte fchienen jedoch feinen beſon— 
deren Eindrud auf fie zu macden, 


4 denn fie verfiel bald darauf wieder 


in ihre frühere Regungsloſigkeit. 
‚Xeim Morgengrauen rief fie leife den 


M Namen Michelas. 


„Liebſt Du Mieczyslaw ſehr?“ 
„Ach Lila,“ entgegnete Michela, 


„Dein Bruder iſt mein Liebſtes auf 
J Erden!“ 


„Haſt Du nie einen Andern ge— 


cr 00 
| tiest? 


I 


„Rein! 

„Biſt Du glücklich?“ 
„Vollkommen glücklich!“ 

Lila machte eine heftige Bewegung. 
„Auch fie ift glücklich, Alle find fie 


J es, nur ich ...“ 


| Die meiteren Worte waren nicht 


J vernehmbar. 


Am Morgen des nächſten Tages 
trat zu früher Stunde Roſa ins 


Zimmer. Die Kranke erkannte ſie 


J und rief ſie heran. 


Warum lebſt Du nicht mehr bei 
Deiner Mutter, Roſa?“ frug ſie. 
„Mama hat nicht mehr ihr eigenes 
Heim, und dann . . . ich mußte eine 
Beichäftigung, ein Lebenzziel haben.” 
Lila fah fie forfchend an. 
„Bilt Du alüdlich, Rofa?“ 
Roſa ſchwankte, es war ihr un— 


 inöglich, Ungefichts bdiefes Unglüds 


4 von ihrem Glüd zu |prechen. 
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Genen Abend ließ man Rofa mit 
dem Kinde holen. 


ihn ans Bett, 
„Lila,“ flüfterte ihr Michela zu, 
„ieh Deinen Kleinen Konrad an.“ 
‚Ste blidte "nfargs ziemlich qleich- 
giltig auf das Kind bin, dann bat 
ſie, daß men es ihr aanz nahe brinae. 
Mit Tichtlicher Anſtrengung ergriff 
ſie die ‚eine Hand des Knaben, der 
tie mit großen Augen eitaunt anfab. 
Steine Spur deutete darauf hin, dat 
er die lange nicht gefehene und fehr 
beranderte Mutter erfenne. 
„Konrad,“ flüfterte die Kranke, 
„eriennjt Du mich nit?“ Das 
Kind war dem Weinen nahe und fah 
fi immer nad Michela um. 
„Konrad,“ 
iebhafter und twie unrubia, „lieh mich 
dDodran; ich bin ja Deine Mama!“ 
Das Kind wich erfchredt zurück 
und fagte, auf Michela deutend: 
„Kein, dort ift meine Mama!“ 
Lila Tagte nichts, es fuhr nur ein 
jchmerzliches Juden über ihr Antlitz 
und tieder blieb fie regungslos. 
Gegen Mitternaht ermachte 
nd j nad Schweſter Franziska, 
die im Nebenſaal beſchäftigt war. 


J los, die ſie feſtgehalten 
J warf ſich ſeufzend in ihre Kiſſen zu— 
J rück. Bald darauf fuhr fie fort: 


| wirft mir fagen . . 


8.100 I 


„Sch bin ruhig und zufrieben,“ 


J antwortete ſie. 


Lila ließ die Hand der Freundin 
hatte und 


„Alle Welt ſagt, daß Du ſehr klug 


A| bift, Dur mußt e8 alfo mwifjen, Rofa, |, 
| aber nicht wahr, Du wirft e8 mir fa= 


| gen?“ 


„Sprich, ſprich, Liebſte!“ 

„Neige Dich zu mir, meine Kraft 
iſt erſchöpft.“ 

Roſa neigte ihr Ohr faſt bis an die 
Lippen der Sterbenden, und dieſe 
flüſterte faſt flehend: 


„Sage mir, wozu, o wozu habe ich 


gelebt?“ 
Die einzige Antwort auf 
mer wiederkehrende Frage waren die 


Tränen, in die alle drei rauen aud= | 
brachen. 

Um die Mittagsſtunde trat Miec— 
zyslaw ernſt und traurig ins Kran— 
A tenzimmer. 


Lila, die Schon viele Stunden mie 


Mider ganz apathifch dagelegen hatte, | 
A raffte ihre legte Willenskraft auf und 
4 firedte ihm die Arme entgegen. 


„Mieczyslaw.“ hauchte fie, „Du 


‚ bilt zu mir gefommen, Du veradhteft 


mich nicht, Du, Du vergibft mir?” 


Er neigte jich über fie und bedeckte 


ihr Antlitz, ihre Hände mit heißen 
Küſſen. Es war ein ſanftes, fried— 


A Tiches Lächeln, das ſich über ihr Ant— 


litz breitete, doch die Lippen flüſter— 
ten: 
„Du biſt ſo gut, Mieczyslaw, Du 
Und wieder der flehende, forſchen⸗ 
de Blick. Noch einmal ſchlang ſie die 


JArme um ſeinen Hals: 


„Sage mir, wozu habe ich gelebt?“ 
Es waren die letzten Worte ihres 


J erlöſchenden Daſeins. 


* * * 


Eli Makower ſaß durch volle neun 
Tage in grobes Leinen gehüllt, das 
Haupt mit Aſche beſtreut, auf niede— 


ieſe im— 


— 


29. Apr 1918. 


— — — — — — 


Von Fürſt Karl Max von Lichnowsky. 


Il. 

„Herr Tale Jonescu war auch oft 
in London und befuchte mich regel= 
mäßig. ch fannte ihn von der Zeit 
ber, da ich Sekretär in Bulareft var. 
Er war aud; einer der freunde be3 


Konzeifionen für Rumänien zu er= 
langen. 
Gußerit fähigen rumäntfchen Gefand- 
ten Herrn Mifu unterftüßt. Daß diefe 
Verdandlungen am bulgarischen Wis 


derftand fcheiterten, ift befannt, Graf | Cdivard Grey und Herrn Asquith, | 


Berchtold — und wir natürlich auch 
— ftanden vollftändig auf Geite 
Bulgarienz; fonft wäre e3 ung durch 
Ausübung eines Drudz auf Herrn 
Daneff gelungen, für die Rumänen 
ı die gewünichte Satisfaktion zu erhal: 
ten und 


| frieg durch Defterreichd Haltung ver— 
ı pflichtet wurde, mährend es fpäter 
den Sentralmächten entfrembdet 
wurde. 

„Bulgariens Niederlage im zwei— 
ten Balkankrieg und Serbiens Sieg, 
wie auch der rumäniſche Vormarſch, 
waren natürlich für Oeſterreich eine 


Blamage. Der Gedantks dieſe durch London war, iſt den „Münchener brauchten, um ſpäter, mit Englands 


militäriſche Intervention in Serbien 
wettzumachen. ſcheint in Wien raſch 
Wurzel gefaßt zu haben. Das wird 
durch die italieniſche Enthüllung be— 
wieſen, und 
werden, daß der Marquis di San 
Giuliano ‚der den Plan al3 „perico= 
loſiſſima advanture“ (höchſt riskan— 
tes Abenteuer) charakteriſirte, uns 
ſchon im Sommer 1912 von einem 
europäiſchen Kriege bewahrte. Bei 
ber Intimität der ruſſiſch-italieni— 
ſchen Beziehungen müſſen Wiens 
Aſpirationen in St. Petersburg be— 
kannt geweſen ſein. Jedenfalls hat 
mir Herr Take Jonescu erzählt, Herr 
Sazanoff habe in Conſtanza geſagt, 
daß ein Angriff auf Serbien ſeitens 
Oeſterreichs Krieg mit Rußland be— 
deute. 

„Im Frühjahr 1914 ſagte einer 
meiner Sekretäre nach der Rückkehr 
von in Wien verlebtem Urlaub, daß 
Herr von Tſchirſchky (deutſcher Bok— 
ſchafter in Wien) erklärt habe, der 
Krieg müſſe bald kommen. Da man 
mich aber betreffs wichtiger Dinge 
ſtets im Dunkeln hielt, erachtete ich 
ſeinen Peſſimismus für unbegrün— 
det. 

„Immer ſeit dem Frieden von Bu— 
kareſt ſcheint in Wien die Meinung 
geherrſcht zu haben, daß die Revi— 
ſion dieſes Vertrages unabhängig 





Wien und Bukareſt konnten natürlich 


teı: Dies, denn bereii, waren fie meh: 
reremale wegen ihres Ausweichens 
| getobeit worden. Berlin bejtand fo= 
gar auf der „Rehabilitation“ Dejter: 
reiche. 
AHuglo-dentiche Beziehungen. 

„Als ich nach Iangen Ferien im 
| Dezember 1913 nad Xondon zurüd- 
kehrte, hatte die Liman von Sanders 
Frage unſere Beziehungen zu Ruß— 
land akut werden laſſen. Sir Ed— 
ward Grey lenkte mit einigem Unbe— 
hagen meine Aufmerkſamkeit auf die 
konſequente Unraſt in St. Peters— 
burg, indem er ſagte: „Ich habe ſie 
noch nie ſo aufgeregt geſehen.“ Ber— 
lin inſtruirte mich, den Miniſter zu 
erſuchen, in St. Petersburg zur Ruhe 





zu mahnen und die Schwierigkeiten tommenden Haltung der britiſchen 


beſeitigen zu helfen. Sir Edward 
war hierzu bereit, und ſeine Inter— 
vention trug weſentlich dazu bei, die 
Sache auszugleichen. 
Beziehungen 


zu Sir Edward und 


auf unfere Hilfe zählen. Sie wuß— 


Meine guten 


vem Schemel und trauerte nad) jübi= | fein großer Einfluß in St. Peters=| 
Ajchen Ritus um feinen Vater. Auch | burg waren aleichfalls bei berfchie: | 
Ba Chaja und die älteren Stinder trauer= 


tenen Gelegenheiten von Nuten, 


ten in gleicher Art. Schmeigen und | — — 


wenn es galt, etwas durchzuſetzen, 
wozu unſere dortigen Repräſentanten 
gänzlich außerſtande waren. 

zWährend der kritiſchen Tage im 
Juli 1914 ſagte Sir Edward zu mir: 
„Wenn immer Gie in St. Peterö- 


lin Wien appellire, verweigern Gie 


Darin mwurbe er von dem | mir Jhre Unterjtügung“. Die guten J 


und verläßlichen Beziehungen, die ich 


nicht nur in der Gejellfchaft und uns! 


ter einflußreihen Leuten, mie Sir 
Jondern auch mit anderen auf öffent: 
then Bantetten anzufnüpfen das 
Glüd hatte, brachten eine mertbare 
Befferung in unferen Beziehungen zu 
England zuftande. ir Edward 
| Grey widmete fich felbft ehrlich der 


| Rumänien an uns zu ber: | Förderung dieſes NRapprochements, | Schuge unferer Intereifen zugemies | 
pflichten, wie es im zweiten Balkan-⸗ und ſeine Abſichten traten beſonders ſen wurde. 


zu Tage in zwei Fragen — im Ko— 
lonialvertrag und im Vertrag betref— 
fend die Bagdad-Eiſenbahn. 

Das afrikaniſche Uebereinkommen. 

Der folgende Auszug, der ſich mit 
en aftilanifchen Vertrag befaßt, 
der abgejchloffen wurde, während 
Fürſt Lichnowski Botſchafter in 


| Neueften Nachrichten“ entnommen: 
„sm Nahre 1898 murde von 
\dem Grafen Habfeld (dem dama= 


don) und von Herrn Balfour em 
Geheimvertraga unterzeichnet, der 
die portugiefiihen Kolonien in 
Afrika in mirtfchaftlich = politische 


Negierung weder die Macht noch die 


fiungen zu erfchließen oder ange= 
meifen zu verwalten, fo trug fie fich 
bereit3 früher mit dem Gedanten, 
diefe zu verfaufen und dadurch ihre 
Yinanzen in Ordnung zu bringen. 
Smifchen uns und England wurde 
ein Webereinfommen erzielt, das die 
ıSsntereffen der beiden Parteien genau 
definirt und das von um fo aröhe- 
rem Wert war, da e3 ja allgemein 
befannt, daß Portugal vollitändig 
bon England abhängig ilt. Der Ver— 
trag hatte zweifellos den Amed, nad 
außen bin die Integrität und die 
Unabhängigteit Portugals zu fichern 
und er gab auch nur der Abficht Aus 
druck, den Portugiefen finanzielle 
| und mwirtfchaftliche Unterftüung zus 
ku werden zu laffen. AInfolgebeffen 
| berflößt denn auch dem Yert nach der 
Vertrag nicht gegen die alte enalifch- 
I portugiefifche Allianz, die aus dem 





borgenommen merben jollte, und daß | 15. Jahrhundert datirt und das legte | ganze Bertraa von Sir Edward ‚tonträftirendes, 16 Zoll breite® M 
nur eine günftige Gelegenheit abge | Mal von Karl IT. erneuert wurde, | Grey und mir feldft im Auguft 1913 terial. 
wartet wurde, Die Staatsmänner in eine Allianz, welche den Territorialz| unterichrieben war, ehe ich auf Ur= 


|befit der beiden Parteien garantitt. 
Iroßdem mwurde auf 
laffung von Marquis Soperal, dem 
annehmbarerweife das engliſch— 
deutſche Uebereinkommen nicht fremd 
ſein konnte, 
der ſogenannte Windſor-Vertrag — 
welcher die alten Uebereinkommen be— 
flatigte, in 1899 zwiſchen England 
ſund Portugal abgeſchloſſen. 
Englands generöſe Haltung. 
„Der Zweck der Unterhandlungen 
zwiſchen uns und England, die be— 
reits vor meiner Ankunft begonnen 
hatten, war, den Vertrag von 1898, 
der viele unmögliche Beſtimmungen 
enthielt, ſo z. B. bezüglich der geogra— 
phiſchen Begrenzung, zu ändern und 
zu amendiren. Dank der entgegen— 


Regierung gelang es mir, dem neuen 
Vertrag eine Form zu geben, welche 
unſeren Wünſchen und Intereſſen 
vollſtändig entſprach. Ganz Angola 
bis zum 20. Längegrad wurde uns 
zugeſprochen, ſo daß wir das Kongo 
Gebiet vom Süden her erreichten. 
Noch mehr, die wertvollen Inſeln 
San Ihome und Principe, welche 


I 


« 5 RT 
Herrn don Kiderlen-Wägjici. Seine | burg etwas getan haben wollen, tom= | i 


Aufgabe in London war es, durch men Ste regelmäßig zu mir, aber $ 
Verhandlungen mit Hertn Daneff, penn immer ich an Ihren Einfluß) % 


|ligen beutfchen Botfchafter in Lon= | 
e3 fann angenommen | 


| Sntereffen-Spären zwifchen uns und | 
England teilte. Da die portugiefiiche | 


Mittel befah, ihre ausgedehnten Be: | 


die Veran-⸗ 


ein neuer Vertrag — 


11899 veröffentlicht wurde; England | 


— — —— —— — — 


Keine Auswahl! 


Sie haben heute faſt keine Auswahl mehr in Waſſermotor⸗ 
Waſchmaſchinen. Die meiſten Geſchäfte haben gar keine mehr. 
Sie machten zu viel Trubel, der Motor war immer 
außer Ordnung. Direkt das Gegenteil mit der 
Kratz Waſſermotor-Waſchmaſchine. Wir verkaufen 
dieſelbe jetzt ungefähr 10 Jahre, über 18 Tauſend 
ſind im Gebrauch in Chicago. Wir garantiren dieſe 
Motore für 8 Jahre, follten 10 Jahre aushalten. 
Plagt Euch nicht ab, bei Hand zu waſchen; die Ma⸗ 
jchine tut es gerade ſo gut, und während die Ma— 
ſchine wäſcht, können Sie ſpülen und aufhängen. 
Das Leben iſt kurz, laſſen ſie die Dummen ſich tot— 
arbeiten. Der Preis iſt 20 Dollars baar oder 22 
Dollars auf Abzahlung; 3 Sollars per Monat. 
Bir fchiden dieielben auf Probe. 


A. V. RETRATZ 


3409-3411 W. MADISON STR. Phone Garfiel' 1450. 
2920 LINCOLN AVE. Bhone Graceland 5179. 
5525 BROADWAY. Phone Summdi'se 19686. 

6534 S. HALSTED STR. Phone Normal 402. 
2355 MILWAUKEE AVE. Rhone Humboldt 1800. 
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„Diefe Bedingungsktlaufeln waren 
10 Iofe gefaßt, daß es tatfächlich uns 
überlaſſen blieb, zu entſcheiden, wenn 
wirklich „vitale“ Intereſſen in Frage 
kamen, ſo daß angeſichts der voll 
ſtändigen Abhängigkeit Portugal? 
von England, wir nur unſer Ver— 
hältniß zu England zu kultiviren 


t 


— 
Mode-Nenheiten. 


Eigenbericht der „Abendpoſt.“ 


Die Bluſe dieſes Kleides, für deſ— 
ſen Herſtellung Seiden-Gingham 
empfohlen wird, iſt im Empire-Stil 
gehalten mit einer Schärpe, die unter 
den Armen beginnt und loſe auf dem 
Rücken gebunden wird. Lange Aer— 


me eo} 8 Qr Halo: 
„Die Aufrichtigfeit der enalifchen | zo ee elakeilane ge 
Regierung in ihrem Beftreben, unjere | ? — N en 
| Rechte zu refpeftiren, wurde Durch bie | 
Iatfahe dargetan, daß Sir Edward | 
Grey, noch ehe der Vertrag fertig ae: | 
ıftelit oder unterzeichnet war, unfere 
Aufmerffamteit auf die enalifchen | 
Geichäftsleute lenkte, die nach Gele- | 
Igenheiten fuchten, Kapital in dem 
| Gebiet anzulegen, das uns unter dem 
neuen Vertrag yugewiefen wurde, | 
Gefhäftsleute, welche die britifche | 
| Unterftügung fuchten. Dabei wies er | 
darauf hin, daß die in Frage fom-= | 
menden Unternehmungen zu unjerer 
Sintereffen-Sphäre gehörten. | 
Intriguen der Wilhelmürnüe. 
| „Der Vertrag mar zur Zeit be? 
| Befuchs des Königs in Berlin im 
Mai 1913 beinohe vollftändig. Un⸗ 
ter dem Vorſitze des kaiſerlichen 
Kanzlers (Bethmann-Hollweg) fand 
dann in Berlin ein Geſpräch ftatt, | 
an dem ich teilnahm und in welchen | 
|fpezielle Wünfche niedergelegt wur⸗ 
den. Nach meiner Rückkehr nach Lon— 
don gelang es mir mit Hilfe mei— 
Ines Botichaftstanzlerd, von Kühle! _ . 2 
Imann, ber mit Heren Parfer die Ein» Oben an der Taille gefältelten Rods 
|zelheiten des Vertrages auänrbeitete, iſt auch louncing fehr aut geeignet. 
lauch unfere legten Vorfchläge durch» | Für Hjährige gebraucht man 2°, 
Izufegen. E83 war möglich, dal; der Yards 36 Zoll breites und 3% Yard 


Zuftimmung, unfere gegenfeitigen 
| Sjntentionen zu verwirklichen. 
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la 
Schnittmujter Nr. 8802. 5 Grö 
Ilaub ging. Nun aber follten fich neue ; Ben: Für Mädchen im Alter von 6 
Schwierigkeiten einftellen, die das Dis 14 Jahren. 

| UInterzeichnen des Vertrages verhinz | 
|derten und erft ein Jahr ſpäter, kurz 
|bor Ausbruch des Krieges, war ic) 


Edmittmufter find unter Ananbe der 
gewünschten Größe und Der betreffenden 
. = — — Nummer gegen Einſendung von 10 
im Stande, Autorität für die end- Cents zu beziehen durch die Mode 
giltige Schlichtung der Angelegenheit abteilung“ der „Abendpoſt“, 223 Weſt 
zu erhalten. Unterfchriften wurden ; Wafhington Str, Ghicage, ZI. Chers 
jedoch niemals abgegeben ‚und Vipnen Orders follten anf „Ihe 
er Ale abgege “bendpnft Co.“ ausgeſtellt werden. 
| „Sir Edward Grey war nur uns 


—— — 

ſter der Bedingung bereit, den Ver— — 
trag zu unterſchreiben, wenn erx ER 
gleichzeitig mit denen von 1895 und | Ynwalt 
das 


Walter L. Fiiher hat fie für 
Berfehröproblen gefunden. 
Walter 2. Fifber, ftädtifcher Son- 
beranmwalt für Straßenbahnfragen, 
erklärte fich gejtern gegen den Plan 
der Vertreter der Straßen: undHod- 
babnaefellfchaften, die eine Ber 
Ihmelzung aller Vertehrsfnfteme un- 
‚ter der bisherigen Kontrolle befür 
morten, und befürivortete einen völlia 


hat feine anderen geheimen Verträge | 
und es iſt im Gegenſatz zu ſeinen 
exiſtirenden Prinzipien, daß es ſeine 
bindenden Uebereintünfte verheimli- 
Ichen follte. Er erklärte jedoch, daß 
ſes bereit ſei, unſeren Wünſchen 
über Zeit und Ort der Veröffentli— 
ſchung Rechnung zu tragen, voraus— 
we ee ine en 5. ter 
* — —— —* verichtebenen Plan, den er dem ftabt 
der Unierzeichnung ſtattfand. Im ‚ ratlichen Verlehrsausſchuß heute am 
Auswärtigen Amte aber, wo meine Spätnachmittag unterbreiten wird. 
Erfolge in Condon zunehmende IIn= 
Izufriedenheit herborriefen und wo 
eine einfluhreiche Perfönlichkeit — 





Diefer Plan fieht die Ueberweifung 
‚der Straßen- und SHochbahngefeil 
'fchaften an eine neue Korporation 
|bor, welche die Linien 


N fie laut 


. Franziska nahm | 
ben Kleinen an die Hand und führte | 


fagte fie jebt etmas, 


ie | 


& tiefe Trauer herrföhten in ber fonft 
fo lebhaft und heiter beivegten Haus= 
2 lichkeit. 

1 Stimme 
R nungen, 


Chaja traf mit leifer 
ihre wirtichaftlichen Anorb= 
und nur wenn fie beö ber» 
Iorenen Sohnes gedachte, Tchluchzte 
auf. 

Eli jedoch fa immer jchmeiaend 
'und finnend da. Zum eriten Mal in 
feinem Leben verbradie er eine fo 


lanae Zeit befchaulicher Einfamteit 


fern von allem gefchäftlichen Getriebe | Mafomwers fein müdes, von ichmerz= | Die außerfjie Geneigtheit, unferen Ins | 


der Außenwelt. 


Als er am Morgen des zehnten und begrüßte ihn mit kühlem Ernſie. kommen. Sir Edward Grey beab— 


ı Tages feine gewöhnlichen Kleider an= 
\legte und fich anihidte auszugehen, 
hielt ihn Chaja mit den Worten zu= 
ırüd: 

„Huf Deinem Kopfe ijt noch Ajche 
zurüdaeblieben, laß mich diefe meq=» 
| blafen.” 

Sie fuhr mit der Hand über ben 
Kopf des Gatten, aber was fie für 
Aiche hielt mollte nicht weichen, 

„Hörit Du, Eli, mir jcheint, Du 
bilt ganz grau geworden!“ 

Eli ging an den Spiegel, bemerfte, 
daß in der Tat feine Haare in den 
legten Iagen mejentlih ergraut 


waren, verließ jedoch, ohne eine weis) gut aus. Wenn ich nicht wüßte, mas | fein, wa uns ein gewilfes Brioriz | 
das |jch meii, möchte ich glauben, der tätsrecht und die Möglichkeit 


‚tere Bemerkung machen, 
Hous. 

Sein erſter Weg war zu Ildefons 
Porycki. Im erſten Stock angelangt, 
hörte er Kinderſtimmen, denen eine 
Frau Ruhe gebot. 


zu 


Diener, wer da wohne. 
Die Frau und die Kinder des 


nm 


if, Herrn Agenten.“ 


Er frug einen vorübergehenden | 


ein Altenftüd in der Tafche bergend, 
das Haus verließ und fich nad) einem 
der arößeren SHoteld der Stabt be- 
| gab, 
„Wohnt hier der Herr von Ors 
how?” frug er den Bortier. 
|  Diefer bejabte. 
„Ast er zubaufe, welche Nummer? 
Man bezeichnete ihm das Zimmer 
des Gutsbeſitzers. 
Mieczyslaw erhob beim Eintritt 


“ 


licher Bewegung fprechendes Geficht, 


ı Eli Stellte jeinen Stod weg und jeßte 

fih auf eine einladende Bewegung 
bin dem jungen Herrn gegenüber. Er 
legte die Hande auf die Sinie und 
blieb jtumm figen. Er fand ans 
fcheinend nicht das richtige Wort, um 
da3 ungewöhnliche Gelpräh, das er 
zu führen aebachte, zu beginnen. 


| Miecznslam fahb Eli megen der 


| fichtlichen Veränderung, die in feis| 


Inem Xeußern vorgegangen war, er: 
ſtaunt an. 
„Sie ſcheinen mir ſehr verändert, 
Herr Maktower,“ begann er zuerſt. 
„Auch der qnädige Herr ſehen nicht 


Herr iſt von einer ſchweren Krankheit 
aufgeſtanden.“ 

„Was Wunder,“ entgegnete Miec— 
zyslaw, „ich habe geſtern meine 
Schweſter verloren.“ 
| „Und vor fünf Tagen hat man die 
| Erefution für Orchow ausgefchrie= 
| ben,” ſagte Makower. 

Mieczyslaw entgegnete nichts da— 


der Hinweis bezieht ſich augenſchein— 


nördlich des Aequators gelegen ſind, 
und daher in Wirklichkeit zur fran— 
zöſiſchen Intereſſenſphäre gehörten, 
wurden uns zugewieſen, eine Tat— 
ſache, welche meinen franzöſiſchen 
Kollegen veranlaßte, lebhafte, aber 
vollſtändig vergebliche Vorſtellungen 
zu machen. Wir erlangten weiter den 
nördlichen Teil von Mozambique, die 
Grenze wurde durch den Likungo ge— 
bildet. Die britiſche Regierung zeigte 





tereſſen und Wünſchen entgegenzu— 
ſichtigte uns gegenüber ſeinen guten 
Willen zu zeigen, er wünſchtie aber 
auch die Entwicklung unſerer Kolo— 
nien zu fördern, weil England hoffte, 
Deutſchlands Stärkeentwicklung von 
der Nordſee und dem weſtlichen 
Europa nach dem Weltmeer und nach 
Afrika abzulenken. 

| „Bir find Deutfchland wegen Tei: 
aus nicht neidiſch“, ſagte ein Kabi— 
nettsmitglied zu mir. 

„Urſprünglich ſollte auf den bri 
tiſchen Vorſchlag hin der Kongo— 
Staat in den Vertrag eingeſchloſſen 


eines 
wirtſchaftlichen Eindringens in den 
Kongo-Staat gegeben hätte. Wir 
ſchlugen indeß das Angebot ab, an— 
geblich in Anbetracht der belgiſchen 
Feinfühligkeit! War die Idee viel— 
leicht, mit unſeren Erfolgen haushäl— 
teriſch zu verfahren? Auch bezüglich 
der praktiſchen Verwirklichung unſe— 
res tatſächlichen, aber nicht zum Aus 


„Und wo iſt die Dame hingekom- rauf. Es ſchien ihm aͤlle Luſt bergan- druck gebrachten Zweckes in dem Ver— 


men, die früher hier gewohnt hat?“ gen, Herz und Gewiſſen dieſes Man- trag 


„Sie iſt geſtern drüben bei den 
barmherzigen Schweſtern geſtorben.“ 


Er neigte das Haupt, dann ſltieg ſchmerzliche Verluſte erlitten. 


er gedankenvoll in den zweiten Stock 
hinauf. Die Unterredung Elis mit 
dem Generalagenten dauerte kaum 


Michela. der es ausnahmsweiſe ge⸗eine halbe Stunde, worauf erſterer, 


nes zu rühmen. Er ſagte nur: 
WWir beide haben in dieſen Tagen 
Ich 
habe gehört, daß Ihr würdiger Va— 
ter, den ich fürzlic; erft fennen ges 
lernt, verjchieden it.“ 


(Schluß folgt.) 


die ſchließliche Aufteilung 
der portugieſiſchen kolonialen Be— 
ſitzungen zu ſpäterer Zeit — ſicherte 


die neue Faſſung bedeutende Vorteile 
und Fortſchritte im Vergleich mit der 


alten. So zog der Vertrag Umſtände 
in Betracht, die es uns ermöglichten, 
das Gebiet zu betreten, das uns zum 


* ne 
3 


die 


im Intereſſe 
des Publikums ohne Erzielung eines 


ner kolonialen Entwicklungen durch: | 


lich auf Herrn von Stumm — 
Rolle des Herrn von Holſtein ſpielte 
und das Amt in London für ſich ſel— 
ber in Anſpruch nahm, wurde er— 
klärt, daß die Veröffentlichung un— 
ſere Intereſſen in den Kolonien ſchä— 
digen könnte, da die Portugieſen uns 
dadurch ihre Dankbarkeit beweiſen 
würden, daß ſie uns keine weiteren 
Konzeſſionen geben würden. 
Die Genauigkeit er Entſchuldi— 
gung wird durch die Tatſache illu— 
itrirt, daß die alten Veriräae den 
| Bortugiejen wahrfcheinlich ſchon eben— 
|To lange befannt waren, wie unfere 
neuen, in Anbetracht der Tatfache 
der Sinnigfeit der Beziehungen zivis 
Shen England und Portugal, bes 
ınnt geiwefen fein müffen; fie wurde n wurde d 
— Aura riet. bah in An- Anſicht Fiſhers den ſchließlichen Et— 
betracht des Einfluſſes, den London werb der Linien durch die Stadt, 
am Hofe von Lifſabon hat, die Por- wenn dies wünſchenswert erſcheinen 
cugiefen einer deutſch-engliſchen U ſollte, nicht gefährden. Der ‚Direfto 
maͤchung gegenüber vollſtändig macht- kenrat der neuen Korporation ſoll 
los gegenüber geweſen wären. ſich nach ſeinem Vorſchlag aus ge 
* meinnützigen Männern zuſammen 


jeßen, die dem Publitum und den 
Sapitaliiten Vertrauen einflößen. 


Profits leiten foll. Die Korporation 
‚Toll nur die tatfächlihen Koften für 
|die YFinanzirung der Linien jet und 
‚in Zufunft aufbringen. Anwalt Fi 
‚Ther jchlägt vor, den Fahrpreis aut 
fünf Cents zu belaffen und höchitens, 
Itwenn dies unumgänglich nötia ilt, 
für Umjteigefarten von den Straßen 
und Hodhbahnen auf die Unterarund 
bahnen einen Preis von einem Cent 
au berechnen. Diefer Preis foll mwea 
fallen, wenn die finanzielle Zage der 
Korporation es aejtattet. Der Plan 
ift in feinen Hauptzügen derfelbe, den 
Anwalt Filher im Jahre 1905 vorge 
jehblagen, und den Mayor Dunne 
Iin feiner Botichaft an den Stadtrat 
gutgeheißen bat. Er würde nach ber 


nie? 
die! 
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- Der Arzt und die Jagd. — Der 
ıHofarzt geht mit der Herrfchoft auf 
die Jagd; er verbraucht zivar viel 
|Schiehpulver, kann aber zu feinem 
|Refultat fommen und rief verzweifelt | 
aus: Das it doch jchredlich, Heinen 

einzigen Hafen fann ich erlegen. — 

Wenn nur dad Yhr Wunfch ift, lie: 
|ber Doktor, weiß ich Ihnen einen gu=- 

ten Rat. — Was, Euer Gnaden? — 
Nun, verjchreiben Sie nur was den 
| Hafen. 


——)2++- 


Leihe im Shwimmbeden. 
Am Schwimmbeden des Klubhau 
'jes der Chicago Athletic Affoctation 
bei der er als Fahrftuhlführer be 
|dienftet war, wurde heute gegen Mor- 
'gen der 19jährige Harry Done, Nr. 
4219 Lerington Uvenue, ertrunten 
aufgefunden. Schwimmen ilt am 
Sonntag nicht erlaubt, doch drei 
Klubangeftellte hatten diefes Verbot 
übertreten und wurden gegen 1 Uhr 
von dem Wächter Julius Schwab be 
merft, der ihnen dann befahl, das 
Beden zu verlaffen. Eine Stunde 
'fpäter fand man die Leiche Doples. 


u 
a 
— ir 


| * Mer fein Grumdeigentum ver- 
‚Taufen will, erreicht jchnell feinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt.“ 


Kinder schreien 


NACH FLETCHER'S 
SASTORIA 


* 





Chicago, Montag, den 29. April 1918. 
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! Herrn.“ „America.“ Die Sänger] Sieben Scejoldaten verlekt. 


' r — — 
ſammeln ſich auf der Gallerie in de | | Sonderzug jtieg mit anderem Zuge zu⸗ 


‚groben — jammen. 


nn en ein n onn on ne 


Irene — dieſes Laudes. 


Dentſchamerikanern Gelegenheit ge— 


geben, ſich als ſolche zu zeigen. 


Die heutige Maſſenverſammlung 


Es werden deutſche Reden gehalten und 
deutſche Lieder geſungen werden! — 
Alle müſſen konmen. — 
Woche der Anleihekampagne. 


Türen der Nordſeite 
Turnhalle heute Abend um 7345 
Uhr für das allgemeine Publikum 
geöffnet werden und keine Sitze re 
ſervirt ſind, ſo müſſen alle Sän 
ger ſich bis ſpäteſtens um 728 Uhr 
vor der Turnhalle Um 


Ta Die 


einſinden. 
dieſe Zeit werden die Türen für ſie 
geöffnet werden, wer von den Sän 
gern ſpäter fommt, läuft Gefahr, 
da% er bei dem allgemeinen Zudrang 
feinen Gintritt mehr findet. 


Der beutiae 
g für die 
De utſchamerika 
ner Chicagos von 
der allergrößten 
utung, denn 
die Ent 
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Bed? 
er mird 
Iheidung -darü 
ber bringen, wel 
bier in Zufı inft ein 
Von ihm wird es 
abhängen, ie als wirklich 
vatriotiſche 
Ichi Der $ 
Alles geht, 
Verdacht 
m — 
doch mit dem Landesfeinde 
an ihnen haften bleibt. Glücklicher 
Weiſe iſt es ihnen ſelbſt anheimge 
geben, wie das Urteil lauten ſoll. 
vird ihnen Gelegenheit 
von dieſem Verdachte X 
al 


Es 
rdad 


den ——— 
und Tag 


ch 


ern, meld 
unaufbörlich 
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aegen fie 
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send 
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irnhalle 


usſch einber 
Aſenberſammlung 

durch ſie gezeigt werden, 
elche em Grade die Amerikaner 
deutſ S in dieſem Völ 
kerringen au der Bundesre 
gierung ſtehen, welche Summen ſie 
ihr für die Kriegführung zur Verfü— 
gung ſtellen wollen. Haben ſie in 
früheren Jahren, als die Vereinigten 
Staaten noch nicht in den Krieg ein 
getreten waren, in großen Maſſen 
verſammlungen ihrer Sympathie für 
die Heimat Ausdruck gegeben, 
ſo fragt es ſich, o er jet treu und 
unerfchütterlich 31 neuen halten 
nd in öffentlich zu 
in maß zgeben 
dieſe Verſammlung 
beobachten wird, 
Man wird 
patriotiſche 
mindeſtens ebenſo 
mie die früheren, 
meden galten, * 
fällen. Daß vo 
hängen 
ugenblick 


tammes 


Seiten 


alte Yı 
L 
u 
1 
l 


Parsıt 
berelt 


j 
D 
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werben jollen, daß alfo 
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immung 
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ſeutigen Veranſtaltung 
Te — die J 


Intereſſen 
dag 
Das Programm. 

Die Berjammlung, der Her 
Henry G. Zander, der Präjident des 
German Club of Chicago, den Vor: 
ji führen wird, wird 
gemeinfume Abjingen 
Spangled Banner“ 

m Verlaufe de? — 
Vereinigte n Männerchöre 

ago, Dirigent Karl Reckzeh, 
Vereimgie n vor 
Dirigent 9 R. Rehb — als * 

„Das iſt Herr 
Den erbte —— a“ 
den, geſu —— von allen Anweſen 

ie Sä beric eln ji auf 
Gallerie und werden —* ‚auf dieſer 
fingen. Herr Red; zeh! 
pangled Banner“ 

mt dirigiren De 

sſchuß für Die Der. Männer 
höre ſeßt ſich aus den Herren Auguſt 
Lueders, Adolph Gill und William 
Yrens, ver die Mereiniaten 

ä aus Herren Albert 
Wehrwein und Hirſch zuſam— 
men. 

Die deutſche Hauptrede des Abends 
wird Paſtor Rudolph A. John hal— 
ten, indeſſen iſt noch eine Anzahl an 
rerer guter deutſcher Redner vorge— 
ſehen. Die Anſprache in engliſcher 
Sprache hält Herr Oskar U. Kropf 

Aufrufe 
Sereinigte Männerdöre von Chicago. 

Unfere Sänger find hiermit auf> 
gefordert, ich an der heute Abend 
8 Uhr in der Nordjeite Qurnhalle 
ſtattfindenden Maſſenverſammlung 
zu beteiligen. Folgende Lieder wer⸗ 
den von uns geſungen: „Star 
Spangled Banner“. Mit der ganzen 
‚Verfammlung. „Das ift der Tag des 
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ſtattfinden 
zu beteiligen. 
Die letzte 


Verſammlung. 


ihren 


hübſche K 


Sängergruß, 
Wm. Arens, Präſident. 
Ad. Gill, Vizeprälident. 
Aug. Luebers, Selretär. 
Vereinigte Sänger von Chicago. 
Unfere Säuger find hiermit auf- 
gefordert, fich an der heute Abend 
8 Ubr .ı der Norbdieite Turnhalle 
den Maiienverfammlung 
Tolgende Lieder wer 
den bon un? gefunaen: „Star 
Spangled Banner.” Mit der ganzen 
„Das ijt der 
des Herrn.“ „America.“ Die Sän 
ger jammeln fi auf der Gallerie in 
der arohen Halle. 
Mit Sängergruß, 
A. Wehrwein, Präſident. 
Max Hirſch, Sekretär. 
Außerdem richten die Vorſtände 
der nachgenannten Vereine die drin— 
nde Aufforderung an deren Mit 
alieder, jih vollzählig zu der Heuti 
gen deutſchen Maſſenverſammlung 
in der Nordſeite Turnhalle einzu 
finden: 
Plattdeutſche Gilden. 
Alle Sektionen des 
Unterſtützungsvercins. 
Vereinigte Oeſterreichiſche 
gariſche Vereine. 
Erſter Siebenbürger 
ken-Unterſtützungsverein. 
Es fehlen noch 545, 000,000. 
Iſt in einzelnen Teilen be 
ten Bunbesrefervebantbezir‘ r 
ſie entfallende Teil der 
leihe weit überzeichnet 
fehlen in Chicago noch immer 
100,000 an dem Mindeſtbetrage. 
die Kampagne am Samſtag ſchli 
ſo ſind jeden Tag gegen 88,00 0,000 
rufzubringen. Ob man hierzu im 
Stande ſein wird, bleibt —“ 
Daß die Menge d 
nannten „Heinen Leute” voll. 
Pflicht tat und fo tief in die 
ariff mie * nur konnte, wird 
mein zugeſtanden. Es ſind di 
chen, die Miltio näre, welche 
rem Geld zurückhiel ten. Nat 
würde es ihnen ei ne — 
die $45,000,000 aufzubringen. Ma 
bat die Hoffnung, daß Die — nleihe 
audh in Chicago überzeichnet wer 
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Deutſchen Chicagos hinſicht- 
lich der Zeichnungen für Bonds der 3. 
Freiheitsanleiſe an der Spitze des 
fremdſprachigen Elements der Bevölke 
rung Ghicagos marſchiren, findet bei 
angloamerikaniſchen Mitbürgern 
volle Anerkennung. Aber jeder Deutſche 
hat dann erſt ſeine Pflicht voll erfüllt, 
wenn er an der großen deutſchen De 
monſtration teilnimmt, die der deutſche 
Propaganda Ausſchuß für die 3. Frei 
heitsanleihe auf heute Abend nach 
der Nordſeite Turnhalle einberufen hat. 


>. . 


Deutſcher Wittwenverein. 


Dar die 


Fleiners 
Kriola. 


Sein \inppenfeit in 
großer 
die lu 
geworden iſt, ü 
des Deutichen Wittmenveret: 
Chicago Doppelte Anziehur —* raf 
aus. Geſtern hatte der Verein in Flei 
ners Halle wieder einen Ball, 
keinen gewöhnlichen, ſondern ein 
Kappenfeſt, und die Halle war ge— 
drängt voll von vergnügten Men 
ſchen, beſonders in den Abendſtun 
den. Auf jedem männlichen und we 
lichen Kopfe prangte e wunder 
appe mit patr chen * 
dern und Verzierungen, bunte 
Anblick, der jeden Eintrete 
ſfort in luſtige Stimmung 
In demſelben Sinne 
Begrüßung ſeitens der feſtgebenden 
Samen, an der Spike Frau Emma 
tamm und Anna Anders. 
und 
los, und fomit 
— danin 
Die Geſellſ 
luſtigen Wittwen 
genußreicher Stunden. 
— —85 


Unter ſchwerer Anklage. 
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2046 Lincoln P 


tär der Barbiergehilfengewerkſchaft, 


ich lauten— 
wird be 


der aut Mordverhi 
Anklage gebucht. 
vor ungefähr 
hr er 
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Wenn die Rinder - huften, fo reibt ihnen 
Mujternle auf Kehle und Bruit. 


Niemand fann fagen, mie bald bie 
citen u gend ich zu Krup oder nod 
hlimmerent entivideln. Und dann bijt 
froh, wenn u einen 2. Muſterole 
zur Hand haſt, um raſch ſichere Hilfe 
u bringen. Es zieht ug Blafen. 
Als erſte Hilfe und gewiſſes 
iſt Muiterole voraüglich. Tauſende 
Müttern wiſſen daB. 


3 83. 


a nr 


Mittel 


Haute baben. 
58 iſt auch ein Mittel für Erwachſene. 
Hilft gegen Wundheit der Kehle, dais⸗ 
fat arıh, Mandelentzündung, Rrup, jtet> 
fen Naden, Althnma, Neuralgie, 
meh, Stongeitton, 
Rheumatismus, Lendenweh, BEER 
und Reisen in Nüden und Gelenten, 
Berrungen, Mustelmen, Geſchwülſte, 
Froſtſchäden an den Füßen und Erfal- 
tungen der Bruit (verhüret oft Lungen⸗ 

enizindung). 
Krüge zu 30c unb 60c; 


a auf Be 0 geiti iegen int 


| 
ı entbebt. 


Mi itter, tut folgendes — 


von 
Man ſollte ſtets 
einen Krug zu ſofortigem Gebrauch im 


Kopf⸗ 
Bruitfellentzündung, | 


Sofpitalaröße 82.50. | 


| 
| 


| 


ternacht, 


Hoſpitals verbunden und ſetzten dann 


zum Halten zu bringen. 


auf der Stelle getötet. | 
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Ein mit 700 Seefoldaten befegter 
—2 der Northweſternbahn 
hatte Sarhstag Abend turz por Mit-| 
auf der Fahrt nad veri 
Flottenichule Great Lates begriffen, 
joft vie Halteftelle Summerdale er: 
reicht, als ein anderer Yug, der Die] 
gleichen Geleife benußte, in ihn hin-| 
unfuhr. Sieben der „Jackies“ wur 
ven, zumeift Durch Scherben der zer=, 
trümmerten Fenſterſcheiben, leicht 
verletzt, die übrigen aber kamen, 
geſehen davon, daß ſie Durcheinander: 
gerüttelt wurden, mit dem bloßen 
Schreck davon. Die Verunglückten 
wurden von Aerzten oes Rabenswood 


ab⸗ 


Seide- und 
— . 
Tuchröcke, 
Werte bis 87. 
Eine 
den 
Seiden— 
les neue Modelle. 
Seidenpoplin, in allen 
ben; Serge, Worited 
und Novelty Plaids. 
Vierter Fl— 


Department für korrekte Korſets 


ſo unlieb— 
fort. 


mit ihren Kameraden die 
ſam unterbrochene Fahrt 
Detektiveſergeant Thomas Joyce, 
Nr. 1503 Highland Ave. war geſtern 
Nachmittag an Devon und Glenview 
Ave. eben einer Elektriſchen entſtie 
gen, als er von einem von ſeinem 
Eigentümer C. Carber, Nr. 5513 
Cornell Ave., ſelbſt bedienten Kraft— 
vagen über den Haufen gefahren 
— Der Verunglückte, der einen 
Bruch des rechten Beines erlitt, 
bat Aufnahme im Alexianerhoſpital 
gefunden. Carber beteuert, daß er, 
ein ungeübter Fahrer, nicht imſtande 
geweſen ſei, ſein Gefährt rechtzeitig 
Von ſeiner 
Verhaftung wurde Abſtand genom⸗ — ee Ze _ 
men. und fchivars, reguläre 1.0 
Auf der Stelle netötet. vn — SE SE | 


Alles Anpajjen frei 

6,000 Baar hochfeine 
Rorjets, — 85.00 Werte 
Roia und weiß, Modelle für 


irgend eine Figur; eine der beiten 
Sorten des ‚abrifanten. 


50. 


große 


Vierter Floor 


RAR 


Spezialitäten 
3 w 
si „| ') 


vor 


Nahrestag - 


1.50 & 81.75 Eride, 


5000 Nards von 40zoll. 
rei eg ». ‚arepe de Shine, 
) N don 


Nedtt vorbehalten, Duantitäten zu be- 


ihranten. Keine Voſt- oder Phone-Orders. 
Dlibilo Seife, Etück 656; 
dubend (dc 


Miltwerd Cream, Woodburys 
81.00 Größe, 69er. Reſinvl Seiie. 
Wizard Garpet) dic; 3 für 50€ 
Clean, 250 Größe, Kolynos Tooth 
196. JVPaſte, 19e; 3 für 
Armourd 10ce Toi⸗ 366. 
let Setfe, Siud zu EColgates Tal.- 
446e; Dub Sie. cum Vowder, 10c. 


25 Wr Naxtha- 
ine iares, einfa- | Nurated Jron, 
des Betar oder Ka- | 1.00 "Größe, 59€. 
.._ 15€. Thenolax Xafers, 
1 Pfd. Flaſche Ve- 30 in Flaſche, 18e. 
ruride 0 Hborogen Duart Flaſfche rei— 
tie. Witch Hazel,— 
Druckers Nevela- | T9c Wort, se 
tion Zahnpulver, — | Benfotent 
11e; 3 tür 50«, | ®aite, 50c 
Galpweiis Snrup Hoͤrticks 
ct VPebſfin. 515200 Rilt. 
Größe, 53096. 82.98 
xiquid Glas, ür me 
Einmachen v. Eiern 750 röße 
Quart Flaſche 450⸗ 2 Tarart 
Wert, 250. emaillirte 
Gudes Ders. »an- | Kanne, 
$1.25 Wert, zu | mit „Fittinad 
Wert, 89c., 
Lamberts Xiiterine, 
$1.00 Größe, 608. 
Zloanus Liniment, 
50c Größe, Me. 
Gream, Glycotuyomline — 
33c, !$51.00 Gr, 8Te. 
Seiie,| Pompe:an Night 
| a 
I 
ı 


oder 
Stuͤck 


an 
cr 


ichließ 


Seide, ein 
Fairwah 


Hunt, 3 
und Sa Nerz Zuit: 
* ıd It veih it 


0 SLAB 


reinſeid. Cascadeuſe, 
und Self Color 


NRovitaten 
reguläre 833.000 


uali $1 05 
une ww 


Bebruate Ghiffons und Georgette Crepes, 
in den neuen Batif und Rolta Dot Gffeften, 


10 Zoll breit, $2.50 Qualität, die 1.85 


Nard au. 
Seide und Wolle Poplin, 
Diralität rag 
bon Karben, die Ward zu 
Satins, — Seide, 36 
und fleiſchfarbig, die 


lange 
Dard für... 

George Langlin, Nr. 925 Corne-, „000 Nards ae 
la ©traße, befuchte geitern eine be-' "reg. 
e. ats Var 2 > t 81.75 Dualität, gei | 
freundete zamilie im 2. Stodmerf| ', lau:  Sahrestag: 
des Haufes Nr. 213 Wisconfin Str, | Frei. die Yard au 

» 5 beit #Rool, Rodaman, 
auf das yenfterbreit, verlor das|ı dere raube Rongees 
Gleichgewicht, ftürzte ab und murde| yavon von So 70 


warb und ſchwaärz reg 
ſetzte ſich um friſche Luft zu ſchöpfen Reinſeidene rauhe Vongee 
die Pard Mu... [ 


Mard wert 
Ein von dem 13tährigen Louis! 
— 200 Nards 
Schirmer benutztes Zweirad ſtieß Jin fntiten 
geſtern Nachmittag vor der Wohnung en: 
ber (Sltern des Anaben, Nr. 1704| “ 
Ginbourn Upe., mit einer Eleftriichen | 
zufammen. Die }zolge war, daß der 
Radler aus dem Sattel flog und da? | 
rechte Bein Bra. Der Berunglüdt: 
wurde in einer WBolizeiambulanz |: 
nach dem Mlerianerhofpital befördert. | 
— 


Kein Brot im Ghetto. 


von Tooth 
29. 
Malted 


Sofpital Wr., 


Bir. 


Food, 
Me. 


ine 


weint 
Doume 
bollitändia 
82.00 
1030ll. 


erläffige 

uswabhl 
Wach 
t weiß 
Yard für..... 
Neinieidener 


einc zu» 


ga 

5 Varda 
1.85 |... 
Zoll breit, | >3E- 


81.35 Daggett & 


dello Cold 
— Shan 


50c Gröfc 
marger 580 


Aleptie 
Woert 


Rams 


echter Hand 


Valmolive 


15c Größe 
ye; Dubend Ykve. 


tung Vongee, 33 Zoll 
|die Mard zır. 


| Werden ihnel verfauit Angebrodene Par⸗ 


ẽchuhen 


Ztück | Gream, Größe, 
236. Main &1 


Folgen des Bäckerſtreiks. 
haben großenteils 


31 


icon gewonnen, 


Infolge des Ausftandes von 400 
Bädern auf der Weit- und Norb-| 
meitjeite und der Neuerung, monad) | 
mit jedem Pfund Mehl eine aleiche | 
Menge andere Lebensmittel getauft) Michi Av 
werden muß, herrſchte im Gheito ge-⸗/ © — — 
ſtern Brotmangel, der ſich auf viele Fin ſenſationelles Ereigniß, beſtehend aus 
Hunderte von Familien erſtreckte. nicht weitergeführten Partien, angebrochenen 

Achthundert Barbiere haben die Sortimenis. Cinzelpaaren eic., dieſer be⸗ 
Forderungen ihrer Leute, einen Dol- ruhmten Fabrikanten von Damen-Schuhzeug. 
lar wöchentlich mehr und neunſtün-— Straßen Dreß-Stiefel, Orfords. 
dige Tagesarbeit, bewilligt; die Leute bumps. Sport und Ferien-Schuhgeug; aus 
in den 800 \ | Leder und Stoffen; in farbig, weriz und in 


anderen Barbierjtuben] iaypars: eine wundervolle J 


am Mittwoch die Arbeit ein=| Rartie Schuhe, wert bie 2 

stelle falls die Forderung nicht —* 815 das Paar; zu 

gew vährt Nottz Gite Heihräntte Duant. Martin & Martin Männer: ı. 
enfoube-—-Tritier Nüniter 


mird. Der Hauptaelchäfts 

teil wird von der © Sadhjlage nicht bes] 

troffen. —————— 
Die Chicago Telephone Co. hat * 

ihrem weiblichen Perfonal eine Lohne): 

zulagae von zehn Wrozent vom 

Mat an gewährt aus 


tien von „Dinrtin & Martin“ 


326 ©, 9 
und 


Kinderſchuhe in dieſem Verkauf. 


Dam Floor. und Knabenihube-—- zweiter Floor. 


**** 


2 * 


47.30 Wilton veinel —* \4 ff 


Docdhfeine 9 bei 12 Kuh nab:lofe Gewebe, Enden mit Kranien abgefer 
Die Entwürfe ımd Farben find genaue Kopien der feiniten Milton 
reguläre 847.50 Werte, 
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Rückſicht 
auf die ſteigenden Koſten der Lebens 


) 
ı). 


ER? 
*** 
** 


% 


tigt. 
Rugs; 


KR 7 
EEE 
ee, 
nr 


* 


Konenkamp, Präſid 
ıtior herren Det Fele 

ſten, iſt nach Waſhington gereiſt, 

— Arbeiterkriegsrat die Lohnforde 
ungen der Leute zu erklären. Diefe 

beich! olfen geitern im Freimaurer 

tem der Regierung gegenüber: 

lopal zu handeln. 


N 

n)* 
nal 
144 


** 


9 bei 12 Fuß, die 


‚langen  feidenartinen 


user BOT TE 


> Mufter, für... 
s35 nabiloie Wilton Delver 
ugs, 9 bei 12 Fuß, großes 
ent von Entwürfen, u, 


529.75 


Fü niter Floor 


‘ 


835.50 Axrminſter Rugs, 
emit einer 
gewoben 


820.00 Arminiter Rune, 6% Dei D 
sub, aute, zuberlöffige Qualität; im 
einer jeinen Mustwabl bon Muitern 


morgen 515.75 


für 

$1.85 edıtes „eingelcates Linolenin,— 
Fuß breit,®die Farben in WBlöden 
ganz hindurch bis zum Bad; Mofail- 


Mister, per Quadrat 9. 17 


|Mard su......... 
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* 


en 
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wre rat 
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Buih Temple Theater. 
( Direltion Seidemann.) 


re 
— 
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* 


2 
7* 


Zr 


* a 


REN, * * * 
** ** ** X a ee er * bt + —— —* —*8 te af Lane 4 EX De Santa! ** * fe —B vterferterte te 


He 


” * 
tele 


m 


inz wäre alſo 
liebchen“ im 
eingezogen, 
längere Zeit 
ann BER der 
ne der Premiere 
Häufern der 
agsporliellun 


und Erfofa 
„Auto 
Theater 


Si Keine Roit- oder Tel.-Beftellungen. MNecdt vorbehalten, Tuantitäten zu beichränfen. 


Sünder se Spaten = Gabeln, hc 


Draht Cloth, erite | 
Qualität, ſchwarz ange 
ſtrichen, 18 bis 48 Zoll; 
in Rollen von 100 Lineal 
Fuß, per 100 Quadrat: 
fuß zu 82.50. 

143sc Irnament Rawır 
Fencing, aus ſchwerem 
galvaniſirtem Draht ge 
macht, 42 Zoll hoch, per 
Lineal Fuß zu 12e. 


Döc 
gute 
ſue. 


Toiletten-Papier, 
Qualität Crepe Tif 
Dub. Nollen, 39e., 
E— Cedar Floor: 
Mops, dreiediae Form 
veritellbarer Griff, Ade. 

s1.09 Cryſtal Wand— 
Kaffeemühle, ein Pfund 
Glas Caniſters, 756. 

TC Badewanne-Sitze, 
aus Hartholz gemacht 
weiß emaillirt, 49e. 


436c 21-36ll. Handtuch- 
| Bars, aus Meſſing ge— 
macht, nidelplattiri, e. 

$1.65 Weiden Würde 
förbe, aut gGemadt, mitt- 
lere Größe, ‚si. 19. 

51.55 6-:Run Trittlei- 
tern, qut verjtärtt -—- mit 
Eimer-Shelf, $1.10. 


— ⸗ 


4-Zinken Stahl Spa 
tengabeln, ſchmiedeeiſer 
ner Griff, 636. | 
$7.45 nalvantitrt. Ge: | 
Netz, Ma— 

n, 60 Joll breit in 

Alen von 150 Lineal— 

3, Molle, $5.45. 

86.75 Gartenicdlaud), 
4 Ply, in 50 Fuß 
verbunden, voll 

84.75. | 
Schubfarren — 
Hartholg Trays, gut ge 
t, 10-zölliges Stahl 

52.25. 

81.85 Imperial fertia 
aenuichte Hausfarbe, eine | 
große Auswabhl von Far 
ben, die Gallone, $1.45. 

51.00 Standard Var: | 
niſh Worl's Elairi ca | 
Floor Finiſh, 1 Quart— 
Büchſen, 


üſante, an 
und Pointen reiche TJ 
die leichte und melodiöſe, ins 
bende und rhythmiſch pikar 
Jean Gilberts, von jeder 
it nach Genie nehmen 
naletiſche Au 

efälliger en OR oftiime un! 

dte Flotte en. 

teg auf der ganzen Xinie, 

Tenple Theater wohl 


Zeit aller Repertoire-Sorgen 


42 U 


2:3011. 


— 
Diadlog 


der % 30L., 

Yangen 

garantırt, 
$2.95 


1 
orzüaliche 
or züglie 


53.95 Gombination Ra 
cum Sweeper und Rei 
iger, Sakanoni finiſhed 
Metallgehäuſe, vollſtän 
dig garanttrt, $3.25. 


33e Garten-Hacken 
volle Größe, Stahlplatte, 
Hartholz-⸗Griff, 23. 
zu 59e. | 81.95 verftellbare Na- 
54.95 Grasmäher | del Gardinenjtreder 
12z0llige Stahlmeſſer | Mittel-Stüge, nidelplat- 
| 


nach 

Rad. 

auf 
längere 
„Autoliebchen" tommt vorläufig 
ibendlich, am Samſtag undSonn 
achmittag, in der ur— 


N ag, 
1 Delegung sur Wied: rga 


z Ä 
1.95 Waidjkeficl, aus 
ichwerent Blech, ichwerer 
Stupferboden, feite Holz- 
griffe, Nr. 9 Gr., $1.45. 
Achter Floor 


amita 9-Matine iſt es — — mus on 
vach jenen Perfon geftattet, —— garantirt, zu Se Nadeln 

id frei einzuführen. Die Thea-** m 

it taglih von 10 Uhr Mor: 

ıb geöffnet, und es tft in Anbe 

tr des itarten Vorverfaufs rat 
am, fih Site möglichit frühzeitig zır | 
ſichern. Telephoniſche Beſtellungen: 
Superior 4819. 
— 


4 


| Für den Möbel: Jahrestag 
Mahagoni-Rerzenhalter zu 1Oc 


Nicht mebr al$ 6 an m Kunden. 7. Boll hoch, 3143Öll. Dale, 

ont fimiibed, jeder, 106. Kommt acitin, fomeit 2,000 reiden. 
Dieie prächtige Berizimmer Suite, $125.00; Mahagoni oder 
vier Stüde, wie Abbildung. 


44 
amt 


in Ma: 
bog 


Mallnub; | 
Redytzeitig gefunden. 


Schlafzimmer 
nung Nr. 1304 Weit Suron Str. 
wurde die 24jähriae Frau Mary 
Znpder von LSeudigas überwältigt, 
das einem offenen Brenner 
Hashesdes entwid. Sausgenoiien | Ferneries, 
fanden rechtzeitig die Frau und zu 83. 95. 
holten einen Arzt. Dem gelang es, 20 Froſted 
die Betäubte ins Bewußtſein zurück- —— 
zurufen und ‘ie anjheinend außer blaue, | 
Gefahr zu Bringen. 


| Keine toei: 
| teren verlauft 


—fommt act- 
tig. 
Sechſter Floor 


ihrer Woh— 


x 
Im 


des 


tüde Elfenbein: 
Suite, $50 


560 Meffing- 2°C 
Bett, $45 
= 3:38il. 
Pfoſten, 
Sl. 
Fillers, 
roße 
rim⸗ 


mings. 
—8 Is 


em. 


an 
zei 


* 
en 


84. 95 


Sendung für 
morgigen Verkauf von 
und Tuchröcken, al 
Einfaches 
Far⸗ 
Checks 


Korridor, 


Dienstag Anſchreibe-Einkäufe zahlbar im Juni. Eröffnet ein 
Anſchreibekonto. Es iſt eine große Bequemlichkeit für End. 


a 


Kurz zwaaren —Ertra Werte 


Recht vorbehalten 
Keine Voſt— 


unſere 
Jahrestagfeier 


Elegante 
Bluſen, zu $3.95 


Hervorzuheben 
Jabrestag iſt 
bit‘ be Must 
feinen Pinien au 83.05. 

Gerraeite 
Grepe 
Su ae 


r Für 
Tuantititen zu beihränfen. 
oder 'Whone Peitellungen ausgeführt. 


Glarts T, N. T. mercerisco SHäfelgarn, in wein 
oder cecru, 10c Balleıt, 64%e. 

25 lade Gnergine $3 Kleider Forms, m, 
Trn Gleaner, dc. Srirts, 1.85, 
25c Flaſche Sunſhine Gipin Maid 
oder Ka-Bo Kid Eleaner ized Säkelgarn, 
und Farben, 5e 
Je, 

106 Nepe von edıtem 

Menihenbaar, HU, 
Hauptfloor 


in 
eine 


f 
vadı 


dem 
Mercer. ſehr 
in weiß 
Vallen, 

"Paar 
ana 
ter, 12!2r. 


*5 


Gummiswi— 
Schweißblat⸗ 
a 


Floe 


URN 


Marineblane Serge - Suits für Damen zu 523.05° 


Spezieller Kinfauf von 200 hochfeinen geidmeiderten Zuits von einen be: 
fannten New Vorfer abrifanten — Gin Friegszeitlicher Jahrestag - Wert. 
Die Suits in diefer Kollektion Ätnd die tupiichiten Faflons, die in dieier 
Saifon erzeugt wurden, Die Modelle, Stoffe und Arbeit find Qualitäten, 
die gewöhnlich zu viel höberen Preiien verfauft werden. Schlicht geichneidert, 
. Bound, Ripple und Pepl um Rücken, 
ſame =. Som ner-Modelle. In allen Größen für 523. 15 
edlen au 35.00, ——— 
327.50, zu 817.75. 
(Selegenbeit vallend, 


Taffetas, Pırrella und Serge, wie 
uſw. Beliebte halbanſchließende, geraffte 

und Gürtelmodelle. a gewünſchte Frühjahrs-Schattirung, ſowie 

ſchwarz und marinebla Vi 

kleine fancy ae. 


und Lleid 


Damen-Mäntel, wert bis 8: 

Damenmäntel, fir irgend 
feinen Velours, Boplins, Habardines, I 
auch in Noveltn Karrirungen 


Moderne eine aus 


Viele mit geſteppten Reihen beſeßt, große und 


Damen Serge Capes, — ſpeziell zu $19.75. 

Reizendes Modell, aus hochfeiner Qualität marineblauem und ſchwarzem 1 
Serge, mit jeparatem Coatee, große Patch-Taſchen und Scherben-Front, tie 87 [01 V 
rer Nollfragen aus Seide, lang berabfallender, ab 6) u. 
nebmbarer Militär Cape. Dasſelbe Modell wurde zu 


829 ‚DO 11110 D 52 > 5. 0 ) v cri kauft; ſpezi ll Fourth Floor 


Nacht-Gorung und Pajamas 
im Mai⸗Weißwarenvertauf 


Hübiche neu entivorfene 1: 


— — —— 
Verkauf von 500 Blumen 
für Hut-Garnirung 


hochfeinen Importeur bietet die 
Das Sortiment iſt ſehr groß, ein— 
Kombinationen, tleinen Blumen in 


Ein grotzer Einkauf v 
beſten Blumen-Werte der 
ſchließlich Kränze in 
prächtigen Bukeits und 
jede natürlide Blume 
ift in diefer munder 
bollen Uuswahl dupli 
zirt erte bis zu 
$1.50; Dienstag zu 


He #, 


Leghorns, 52.95 


on einen 
Saiſon. 


Stück Pajamas für Damen, 
wie Bild, 


mit Schärpe und hübſch hand 


beſtickt, hell „sl. 05 


blau, au. 
Windſor Crepe, in 


Empire "Saffon, mit Taschen 


vielen 


aus roſa Batiſte, 


Nachtfleider, aus 
weis, 


! oder 


Feiner Sheer Nainfoof and Batiite N tactfleiber ermel 


ärınellofe Modelle, mir bübicben Spigen * 

nd Schleife St. * Bemerkenswert für Quglität, dieſer italieniſche Reghorn mit ſei—⸗ 

und chleifen, au 25 und nem Tuscan Spitzen-Einſatz iit einer der beſten Werte 82 95 
‚ . 


— und beliebteſten Hüte in der Saiſon 
Vierter Floor. * 
eg z — 
Kuahen-Auzüge, mit Ertra-Hoſen, zu 86.95 
Regnläre 510 Werte 


Zuverläſſige dunkle gemiſchte Caſſimeres. 
tel mit Gürtel und vertikalen Taſchen. Hoſen ganz 
gefüttert, alle Nähte eingefaßt, Uhrtaſchen 


und zes Steine C. O. 86. 85 
D 


Abafinofen Für junge Männer, bübjch ge= 
macht mit Gurt Bottoms, $2.00 Merte 
51.45. 


Knaben-Scout 


oder 
Mi 


Nachnleider, wenigſtens 2 
weiß oder roſa, alle hübſch beſetzt 
. 


Nachtkleider aus feinen Sheer Wainivof — roſa Batiſte, 


hübſche Spitzen- oder Satin-Kombinationen, $&. 05 


zu nur 
Extra Größe Nachtkleider, aus fe ER Na — Empire 
feiner Stickerei u 


Faſſon, mit nd Banddurchzug $1. 50 


— 
De 


Mäns 


beießt, zu mur 


rırte m 
ie au 
1 
ı 


Anzüge, eine g nalität Khaki 


R od 


aut 


Zweiter 
Floor. 


8*15,000 Gardinen-Einkauf 


* den Sue 


aupmächlichiten Artik tt. 
von beiter £ 
hübſch ausgeführt, 
Das Baar Altana. 
Drei andere Partien, sır 
worven und ebenſe tust; 
zen Yande, Zorten von $1.2 bt 


5550 83, 35 92.50 


— 2 6 
Schinken zu 2 
Ginen an je den — 
ro 5 Supreme 
12 > I JE e ne 2 gerütt, NR 
Ihn titt, 
Frab⸗ ichs, —— 


orris 


Zoll breit 
Ztoffe 


iner der { 
Zpit 1 Wet Gar dine 
—— u. 
markirt; 


Eine: eine Novelth 


*8150 


rigem Preiſe er— 
beſten Sorten in 
89.90 wert, gruppirt 


leitenden 
e Yard 


{ 
a tat 
Ic 


+ 


ur Hälfte 5 


4 
ebenſo nied 
erfa 


o be einjchl. Die | 


z( 


2,De1 


— per Pfund 
* Roait, au Schulter 


bon feiniten fort: 
indern, Bfund "25€ 


— dert, mochenlos 
entweber frifh oder 


5c 


: Gel 
"Floor. 


6-10333, 


IE 


Swifts Wont 
Nubd-no-More Seis 
3: Ic. 


Monte kaliforniſche Zmwet- 
Pid. WBiichle, 798. x 
aeblei chte © 

finen Mund für De 2 

Sfinners Macaroni vder © 

Bader e fiir 25€, 
Qatpuiver, 5 
‘Sc, « 

“r 1 Yellow © 

Nd hie für 69€ 

San Salvador 

a. für 81.00, 

Weiridnete Pink Dreams 

neide Split Grbien, 3 Pf 3 
Tei Vionte Peach and t 

ren Kreſerves oder DrangeWlaz 

nalade, Nar, 32e, ; 
Tromedary Goevannt, 1 
Tadet für 38e, 


row 
ıLı 


cn” 


rd. "u sr. 
& Co.’ Su 


JUTehke 


fund au 


\e Größe. Fa 
regular 82.-0 005 


Tel. —W ugen 


Siebenter 
Food Adminiſtration Lieenſe Nr, i 


Prund Handtuchjad Chaje and San- 
born’s LKaffee 


| Eroßes 
Flakes 
ven 


United States 
Dutze 


ine oder 


in Vad et 


>’ oder 
Chips, 

Del 
ſchen. 


‚Ranch 


Elegante Schlafzinmer-Taveten, in netten gebli unten * 


Fe 14 .. 2 x Ra —RD ar ER 
Fabriklängen in Waſchſtoffen 
Fabriklängen von ſeiner Sorte Gingham, 32 Rock und Hoſen, ſowie Torniſter und Gamaſchen. 4 
Leinen Tiſchtücher, 72 bei 90, nette Muiter, Hin Wale nation bon Farben, | - die Farbe 
2 * m Wajchen zu behalten, 24, bis 
die Mard fir mur > 
Stück ſpeziell 
hübſch —— 39 
permanenter Finiſh, die Yard . . . bee * 
Goldlinien dekorirt, feinſte Sorte 
und Untertaſſen,1 — ge 
Nabatt ab von marfiır 
a ad 
Ginjad weise Über ‚ Untertafien, praktiſch 
an dieſen Artikeln. 
— | Gvavorated 
und Ziveigen, dünn geblajen, regulär Ri, hohe 
{ 3 geſchleißzt oder balbirt, im dem 
ebrud, Ritchie, 14c. abe 
Ertra feuch Srange, Beton eivtens 
Mund PBühie, Dre, u 
Streifen und Allover Blumen-Effetten, 
21 
| Ye Gall. Jug Waſchblau oder 
16- 
Borten zufainmengeftellt, wert bis 25c 03 I \ s ai 
Y zujaınmeng ‚ wert bis 25 ipeztell Yentwater Golden Wahsboh- Sortirte Flavor 
dc 4* 3 Jilm · gett 


zöll., — 
einfach und fanch Streifeg und Cheds, Hard zu. c vis 16 Sabre, zu $4.05. 

Ruffia Crafhb Sandtuchzeus, 15 Zoll breit, unge 14 Waſchanzüge für inaben, m einfarbig oder 
bleicht, aute Ichwere Qualität, — C Tlatts, mit Gitrtel und kurzen Dein, einfach weiß 
zur Mustwahl, reguläre $10 Werte ‚ 51.95. 

Spttirtes weites Wniitina, 50 bis 40 Sheet 
mittlere Sommerichwere, — e 

Sommerſchwere Comforters, gute Sualität Baumwolle 
mit Zilfoline itberzogen, 85.50 Werte das "84, 25 

eziell zu 

Futter-Zatin, volle in allen 85 
Zchattirungen, veg. 8195: Dienstaged c 

4035081. echt ihwarzer Zatecen, 

4% . 

+ 

56,95 Dinner Set zu Ss; 3.89 
Hübfch verziertes Dinner 
mir Nleeblättern zeichen 
Dalbporzellan. Zet bejtehbt aus 6 
Dinnertellern, 6 Brot- und Butter 
tellern. 6 Sauceaeicbirren, 6 Ober 
regulä 36.05 
Wert per Set 3 
zu nur F 

10%; | ten reifen an "obigen offenen yreme odcı 
Lager Waaren mır . eincit Tag. per, 4 
brik Seconds, joweit 17 nd reichen, 

Dirßend, beide 1216e. Ne Poſt 

Geſchliffene Grape Frucht- und Salat-Gläſer, rg 

Zub, reicher Schliff Weintrauben X Pet Brand 

Büchſe, 
ng RR 3 für nur ... FR 103 
53.95 Dußend, Stüd, 23e. r * e 

Geſchliff. Grave Waſſer Goblets, Panguet Gatifurnia Wi.rfihe— 
mit Ju, veicher \ Sälif fin Weintraus Sa. Zafi, Biichie, 28; 5 fir S1.10. 
ven, reg. 54.25 Tug., Stück, 2ie. @ifth Floor _Gverhbedh's Nonr: mad Lont. 

— - - Reines Barley Mehl, 10 Ptund Ea alumet 
* 4 . zul Zad, au 78e Lüchte für 
Trühjahrs-Tapeten- Verkauf Gi 30. Saw 28 
Wilbur's Turm "Sucsa - du " Fanch 
Süße Gyerkins, 20 Uz. Jar, 256. 
| Quater VDellow Cornmeal 
Cut-out Vorten, wert bis 14c, Rolle zı aroßes PBadet, 35r. 
Figurirte Datmeal und zweifarbige Effekte für Batlor, — — * 
Gau . ‘ Ri ı uns “ge . L 2 n batiup, 
Eßzimmer und Bibliothek, mit hübſchen Cut⸗ - | Una.tlafehe, 196; 3 für dor. 
die Rolle zu mm 1, 6 Büchlen, $1.00. | 6 Kasfete für 70e, 
— — z Dr. Price's oder Royal Backpulver, 12 Unzen-Büchfe 
Tapezierer zu liberalen Preiſen geliefert — 5. ‚en. JJ Siebenter 


Floor. 


State, Jackson, Van Buren Sts. 
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eine ftattlihe Reihe von Tlaffifhen Werken und 
Schöpfungen moderner Dichter, darunter audy einige 
ausgewählte Lederbiiien für literariſche Feinſchmecker, 
umfabte. Von bedeutenden Dichtern famen zu Wort 
Sciller und Subermann mit je vier, Shafeipeare mit 
zwei Werken, Bahr, Gerhard Hauptmann, Ibſen, 
„1 Con | Dijoernitjerne Bjoernjon, Wildenbruch, Goethe, Arthur 
" oe Schnigler und Mar Halbe mit je einem Stüd, und die 
zur sun snenonensnnenne nn BO Aufführungen dürfen mit ganz wenigen Ausnahme: 
t.@ebänbe: 223 mub 225 0. Wulbingten Sr. ala wohlgelungen bezeichnet werden. Auch einige | 
grilgen Wells Etr. und Fra:flin Gr. ı andere, hier nod) nie oder recht jelten geiehene Schau- 
elephon: Frarklia 3900 —Minole ſpiele fanden eine Wiedergabe, tvie fie jelbit anipruds- 
— Ayatı ind Oaus gellefert ver Monat o0 geu⸗ | bolle Kenner befrieden fonnte. ae 
er den Ber. Gianten augerbafb üilcage, vortefeel, 98.0 | Diele Erfolge wurden unter den denfbar fchwierig- 
ET ſten und ungünſtigſten Verhältniſſen errung 


as Second Ciass Matter September Ptb 1820 at Ihe Posi Ofien 
Tllieaoie. 


— under Aet of Match ärd. 1878, 


Mit gegen — (and) i 
Er dentiche Volk. 


Am Freitag begann die „Abendpoit“ 


Pe 


Abendpoft, Chicago, Montag, den 29. April 1918. 


auch unaufhörlic ein anderer Buntt! 
dem Monde zunächft zugefehrt. Da 
die Erbe fich von Welten nach Dften | 
dreht, muf ter Flutberg, wie eine 

Seber, ber einmal am rn rn —“ | 
Meer gemweilt hat, und für die Er-|fehrter Richtung, bon Diten nad) | 
sehn der umgebenden Natur | MWeften vorwärts jehreiten. Ein ziei- | 
Gefühl und Verftändniß genug bes |ter Fleinerer lutberg befindet ji 
figt, um fie in ihrer Gigenart aͤſthe- aber noch auf ber dem Monbe zus | 
tiſch auf fich wirken zu laſſen, wird meiſt abgewendeten Seite, alſo an 
ſchon nachgedacht haben über das der dem erſten genau entgegengeſetz— 
Wunder der Ebbe und Flut, jenes ten Stelle, weil das dort vorhandene 
gleichmäßige Un: und — —* = m rege 
\bes Meeres, das feit Kahrbundets|der Anziehung des Mondes, nie hier 
‚taufenden mit nie verfagender Kegel: nach dem Erdmittelpunkt hinwirkt, 
Leitung des Theaters hatte von Anfang an unter der üſchen Budget Rew HYorks $5,111,100 mäßigkeit je zweimal in 24 Stunden nachzugeben. Andererſeits iſt an Bun 
bedauerlichen Tatfahe zu leiden, das die Zufanmen- angelegt. Tas iit mehr ald gar mandıe wiederlehrt, wie Atemzüge, welche die jenigen beiden Stellen des Erdballs, 
ſtellung des Enfembles itbers Knie gebrochen merben |"merifaniidhe Gtäbte für ihre — Bruſt eines Schlafenden heben und die bon ben beiden Flutbergen durch 
das mußte, weil man es aus Gründen, deren Auseinander· nicht alles, a a = ıTenfen. In munberbarer Weife hat | je 0 u ng —— ze 4 
ſetzung über den Rahmen dieſes Rückblicks hinausgehen Verteilung diefer fünf Millionen VTol— Detler D. —— dieſen Vergleich nach beiden Pe & — | 

|würde, verabfäumt hatte, rechtzeitig Engagements ab. |Tars tote: die Stadt weitere gweiein- des atmenden Meeres ausgeführt in Weſt) genau = — — me — —— — 

mit der zuſchließen. Als die Durchführung des Theaterplans balb Millionen. Beinghe drei Millio-— ſeiner prachtvollen Yallade „Iruß, ihnen liegen, die tiefite Ebbe, bemi | im sitter von 58 Iapren fanft im Heren ent 


J m li stellt * hen ‚nen fogar, nämlid genau 2,896,000 | Blanfe Hans“ I, worin es heißt: Ihier werden bie Waffermafjen unges | !hiaien it. Die Drerdigung, finder ftast, au | 
eröffentlichung des vielbeſprochenen Memorandums ſichergeſtellt war, waren die meiſten deutſchen Schau⸗ Zollare Das iſt die Mohltätigfeit, H ß hinbert feitiwärts abfließen Nittmod, den &, Mat, Nah, um 2 br, | 


599 * Todesanzerige. 
| gu; . ec = J “ ıD. I 1 | und der |voın Irauerhaufe, 2041 Willow Str., mit Az 7.02 Es a er 
& e > 1 eo. — 7 Nande b € ıde tr 1 = > | * | tomobiie :ordia Srie Allen ; iden und Berwarbten die u 
"Des Fürften Karl Mar Sihnowsty, früheren deutichen | fpieler im Sande bereits anderweitig verpflichtet, und |die die Stadt gegen ihre Angeitellten | Mondanziehung folgen, ohne dafs |temoblien na dem Goncordia iseiedbof. Kmı| ni Bah unfere liebe Antler. Sarsiegee 
nn * * Mei der Leiter der hiefigen Bühne hatte feine Ausiwahllüdt, und von diejer Art Mohltätigteit | in Machitrömen vb ö entfer uns Be ed bartenktten —— 
VDoiſchafters in Wien und London, betitelt Meine mehr. Er mußle die Schauſpieler engagieren, die er dat die Bürgerſchaft eben erſt zufallis ein Radıiteömen on entfern 2: — —— Elite Weitphat, geb. Plaß. 
2 Bonbener Mifjion 1912—1914.“ Dieje Veröffentli- | befommen fonnte, nd fo Fam es, dal es dem Hals |ftfabren. Sie foll darob große Augen Gegenden ben DBerluft wieder erfeßt. | "heard, Vrueit, Bere, "Marn und Emma | am 27, April im ter von 77 Jabren 5 Mo 
RS b i * r ch nn art „io sam em, Dan €8 ur. Inemacht haben. Was man ja auch ver: | Am böchiten ift die Flut befannt- JZahrie, Kinder, nedit Verwandten. | maten und 17 Tagen entfhlafen it. Yecrdi 
chung wird von Tag zu Tag fortgeſetzt werden bis zum über Kopf zuſammengeſtellten Enſemble an Gleich— ſtehen kanuü. | fich E it des Doll t Soa d bes un tab IS: Abemuuben [ grus am Dienkiod, ben 80. Myei. um 2 Uhr 
a ! : & w 6 une | aur Ne Tun I IN .„ bo Daufe ihrer Tochter, 2ME N. 
FEäluk und was fie bringt, wird hoffentlich und jollte gewicht fehlte, Neben einigen bedeutenden Künſtlern | — — * — baran J | le De 
8,89 Ü — 
chenſchaft darüber abzulegen, welche quch die Sonne in ſchwächerem Ma— 


= Kreuz, Leiden, Angft und Not, stenftone Moe, mit Miıtog nach dem oſe⸗ 
jet falls aufmerfjamft gelefen werden. Das find | enthielt es zwar eine Anzahl guter Dariteller, aber; Auch auf da Sauerkraut erjtredt 
| Kräfte es ſind, die die Ebbe und Flut ße als der Mond die Waſſer des — — —— 


— — — — — a ekselbslsssussebtummerd 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nad- 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer lie— 
ber Vater, Schwiegervater, Großvater und 


Schwager 

Fred Vaſchen 
am 27. April im Alter von 65 Tahren geſtor— 
!ben ift. »Beerdinung am Dienstag. den 30. 
| April, 3 Uhr Nahm., vom Trauerhaufe 4140 
IN, Gentrat PBarl Ave, nah dem Ct, Lufas 
| Gotteäader, Um Stille Teilnabme bitten die 


Ebbe und Flut, 


Ton Tr, MR, Hennig. 


Todesanseige. 
‚Freunden und Belannten die trauıs 
rige Nachricht, dab unfer geliebter Va— 
ter, Schwiegervater und Großvater 

Rudolph Maas 

(Gatte der verſt. Elizabeth, geb. Lang, 

Vater der verſt. Elizabeth und Ameliä— 

Schwiegerbater des verſt. Paul Lenz) 

am 28, April 1018 im Mlter von 78 

Aahren felig im Serin entichlafen ift, 

Beerdigung findet ftatt am Mittwoch, 

den 1. Mai, Nadm. 2 Uhr, vomXrauer 

baufe, 1413 Gubler Ude, nah dem 

Waldheim Friedhof. Um ftille Xei: 

nahme bitten die trauernden Hinter— 

bliebenen: 

Frau F. Hamann, Frau NR. 9, Luth, 
Frau M. Lens, Rudolph Vinas, Kin- 
der. %. Hamann, R. H. Luth. Schwie— 
gerſöhne. Frau R. Maas, Schwieger— 
ſochter, nebſt Enleln undVerwandien. 

| am Samötag, den 27. April, im Alter bon 27 


modi 
 Sahren, 2 Monaten und 15 Zugaen geiturben 
EATHERTIRSERERTEN EELTTRTT EFT it. Die PBesrdiaung findet itatt am Diensiag, 
rer see | ıım 2:30 Nacın., vom Trauerbaufe, 2322 < 
| California Vpe., mit Anto? nah dem Walb- 
beim-isriedhof, Um ftille Teilnahme bitten die 
berübten Sinte 
Philipp md Garoline Lmpwesr, Eltern 
Bertha Ghlerd, Schweiter, Seinrid Ehlers, 
Eihwager; nebit Verwandien und Belennten 
Rubefanft! ĩ 


köeder: "THE ABENDPOST COMPANY» 
* Pabilshed daily exoept Sunday. 
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| trauernden Hinterbliebenen: 
| Wilpelmine Paichen, Gattin, 


| 
| 
| 


Die Ihr fteis Mängel zu inchen licht 
In dem, was Yindere leiften: 

Wer Anderen am wenigiten vergibt, 
Vergibt fich jelbit am meisten! 


.seder Dollar, den Vater Aniderboder 
für mwohltätige Bivede ausgibt, Foitet ihn 
5 154 Cents an Verwaltungstoften. Für 
Die Amede der Wohltätigfeit find im jtäd- 


De Etto und Wil. 
ſtam Vaſchen und Caroline Matuſac. Binder, 
Emily und Tond, Schwiederſender, Lueille 
und Berenicc, Großiinder. 2oni3 Lepett, 
Schwager. ſamo 


Todesanzeige. 
Freunden und Vefannten die traurige Nad- 
richt, dab unjer aelichter Schn und Brader 
Harry Laudwehr 


sr 
zii, 


Todednuzeige. 

Allen Verwandten, Freunden und Belanns | 

ten die traurige Nadrict, dag meine geltebte | 
Gattin und unfere lieve Mutter 


- 


ır 


„Mitten im Ozean fehläft bis zur Stunde 

Ein Ungeheuer tief auf dem Grunde, 

Zein Haupt rubt dicht dor Englands Strand, 

Die Ehivansfloffe fpielt bei Yrafiliond Tan 

ws zieht Tech Stunden den Atem nad) Innen 

Und treibt ibn, fews Stunden, Wieder boit 
binnen.“ 


rühere Zeiten haben auch nicht 
einmal den Verfuch gemacht, fich Re: 


Iodte 
Emmtir, 


ır 


it, 


Die 


ır 
U, 


ei 
\ 


a 
— — — 


Todesanzeige. 
Tyroler- und Vorarlberger-Verein. 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß unſer Mitslied 
Joſef A. Marth 
geſtorben iſt, Die Beamten und Mitgbieder 
verſammeln ſich am Dienstag Vormittag um 


Die Undankbaren vergeſſen geſchwind 
Ein aroßes Glück über kleine Plagen; 


Durch ſeine heiligen ſünf Wunden Friedhof. Um ſtille Teilnahme bitten bie de— 
£ e Tin ich derföbnt mit Gott, trübten Sinterbliebenen: 
* * auch viel Mittelmare. Einzelne Fächer waren reich ſi ri modi Weſtphat, geb. Weſwwhal 
de Leſer der „Abendpoſt“ der Sache des Landes, ſich dertrete andere mangsihaft, <nfolgebeffen ſah ſich ns De ml q nz e> : I = — | "item Wehner," Söriegerfoh, En 
ſelbſt und legten Endes au dem Deutſchen Volke die U * N — | * gemein an den Meeresküſten hervorrufen; Meeres anzieht. Wenn Neumond iſt, Todedanzeige | @rma und Miloren, Enfelinnen i — 
Be vn ar ) die Theaterleitung häufig genötigt, Rollen mit Schau- Verſchwörung verdächtig! die einfache Fifcherbevölferung fragte|d, H, mern Sonne und Mond in | ‚Freunden und Befannten die traurige Nach | _minn Dnesigun, Camener. ten 
ſhuldig. Denn e3 wird ihnen die Ausübung ihrer | Ipielern zu bejegen, die, wenn fie aud) in ihrem be- | — — nicht nach Wie und Warum bei einer | einer Richtun — aan fich | eiöt, dab meine bielactiebte Gattin und unfere Eobesanzeige 
. . . * — 1 pe — * a ı 5 | Mintter und Eroßmutte n 
Kreupflicht ihren Sande, Amerika, gegenüber erleid)- | londeren Fache tücdhtig fein mochten, zur Verförperung F ‚Dr. Muck hat das Aufmuden genen Erfcheinung die ihr von früheſter die MDirkmaen beider Simmeläför: Zena Neinberger, geb, Kirit Freunden und Pelannten die traurige Na 
4 . . - * er 1 . ‚ ano Nr Syeyyary : 2 . or Ir Ä x v . uiel 21 ° A ' u 4 } ſer Vrude 
tern, e8 wird fie von etwa noch beitehenden auälenden |der ihnen aufgezwungenen Charaktere ungeeignet Eine Snternirung micht3 genugt, © I dheit traut var und ohne ins Ennrent “rer im Alter von 63 Jahren und 11 Monaten felig | viht, daB unfer Truder 
L — wi r —* nn | Schweiz f } Kindheit auf vertraut war und oh ser: Sonnenflut und Mondflut ver= | Seren en — Frist Waie 
Biweifeln befreien ımd viel dazu Deitragen, ihnen die| waren. An weiblichen Kräften war der Mangel am weis fmmert ſich micht um ähm. |, 7; r Fre ws nur 2. | I Syten entigteren In Die Denpkuung 1 hen .. 
Ueberzeugung beizubringen dak, mas Amerika an-| Musgeiprodeniten, beionders im Fade der Naiven, me tdeinfich, weil Dr. Mud fich frü- bie bas Meer überhaupt nicht vor* |cinigen fid und bilden alsbalb Die | 250 Miorgend, vom Krauerhaufe 1347 Blekher | Meerbiaung Denktan Nahımitlage 30. Nor 
) t a. it n⸗ S oa)el veſonders er >» n, | ) 1tie ie S ih jede K ⸗ 8:30 AN ‚ zerhe er xBeerdigu ensiag ac Pe 95 
Heberzeugung beizubringen, dab, ia erifa an. | AuSgeiprodeniten, be er | ae Der PLatden, her auch nie um die Schweiz gefümmert | ftellbar war. Auch ohne jede Kennt: |fogenannte „Sprinaflut”, die befon= | zir.. nad ber ©t. Mlpboufusciitrhe, von dam 2.0 Mir, dom Kaufe feiner * 
Atgebt in diejem Kriege und für das ſie ſelbft pflicht- und dieſe Schwäche machte ſich zeitweilig recht fühlbar. | bat. 1 Newtond Gef Der itsra ; ' inter | ad bem St, Bonifastus-Gottesader. Um fille | Frau Iob. Schlimm, Ede 12. Str. und Wa 
äß mitfämpfen legten Endes aud) für das Deutfche| Bon auswärts berangezogene Kräfte trugen in einzel- | — * —* — —* ders in Epochen ſchwerer Winter: | Teilnahme bitten die trauernden Hinterblte | jenaw“ Ade., nad Waldheim sSriebbof. Die 
gema pren, tegien Unde® aud) Tür Das % ri — VER EEE See BT nn a a Sn a Schwerkraft, ohne die minbefte Vor | fürme wegen ber dann mit befonder3 | verew: betrübten Hinterbliebenen: 
Volk gut und notwendig iſt. nen Fällen dazu bei, die Lücken im Enſemble aus | Im Weſten iſt ein Millionär geſtor⸗ ſtellung von einer Anziehung, die roßer Hefligkeit auftretenden Sturm- Nigolaus Reinberger, Gatte. Maria Ruhnte, Frau John Schlimm, Frau Herminc Klaut, 
Schon das, was ſoweit veröffentlicht wurde — zufüllen oder doch wenigſtens notdürfti zu über, | ben, der als Vanabund verfleidet in den 3, (Er axg g ETF * Emma Lambert, Lena, Walter, Ante, Her-| Schweftern. Heinrich Waje, Bruder. 
; > : | bei —5 ee N g Zzu uder Straßen berumlier und feinen Hund ber Mond auf die Erde ausübt, ma= | Fluten gefürchtet ift. Saft genau eben- | mann, Tyerefa Konfoer und Anna Simowehl, — 
Fwer e3 nicht las, jollte e3 nod; Iejen — muß jedem, | bruden. Da; aber diefes umvollftändige umd unaus- | mit Vorterhouſe Stenf fütterte. — Op |ren jene primitiven Werfen mit!sy fiegen bie Verhälmiſſe zur Jeit 3 
n — 44 * en \ —— * = ? ö Schwiegerſöhnen, Schwiegerto uind Ver— 
Fer es taufmerkſam verfolgte, die Ueberzeugung —A gealichene Enſemble im Itande war, einen wmannig- |fich Fortuna nicht manchmal ihrer ver- |ber Yatfache der Gezeiten des Merz |yeg Mollmondes: die Erde fteht dann | Mandteır, ame 
—2 5 2 342 * or . & — un a I yılz a 5 . w 2 bi 2 . * — — ——ee ñ — — 
bringen, „dab die ‚beutiche Bolitif der u med Hemer ar Korsagig ogen —“ jo weise: 1 —— Launen ſchämt? res durch eine Erfahrung ungezähl— genau zwiſchen Sonne und Mond, ——V — — 
8 8 in { 41 l r 1, X ’ 5 Y r e 1 W J 1 1 3 EEE 8 . “ . u 2* — . } 
Ra bre un es legten Sahrzehnts vor dem Striege eine) a . sur * * während der Wintermona e im ter Generationen jo genau vertraut | md die durch beide Geſtirne erzeug ie 
verfehlte Volitif war und eine für das Deutiche An⸗ nn geihhab, verdient allgemeine An- worden, wie es für ihr praktiſches re, Fluten fallen daher abermals pitdaß mein acliehter Satte ımb umfer Tic- 
ſehen und den Weltfrieden unglückliche Politik. Es erkennung. ber Vater und Großvater 
wird den Glauben an die „Lehre“, daß der Krieg An ſolcher Anerkennung hat es auch nicht gefeh 
deutſcherſeits nicht vermieden werden konnte, daß wenn ſie auch nur von dem kleinen Kreis der regel— 


l 


is) 


England ben Frieg unter allen Imitänden molfte, er- | mäßigen Theaterbefuder ausging. Die Venefizvoritel- | 
| lungen werden deut Leiter wie aud) den daritellenden | 


fhüttern und zeritören. un 

Die Frage nad) dem Warum der deutichen Bolitif; | Ntunitlern den Beweis dafür gebradt haben, daß,ihre 
nach den Triebfedern, die diefe Wolitif veranlakte, | mühlame Arbeit nicht vergeblidy war, jondern bon 
wird offengelafien. Die Antwort mag ji ein Xeder | denen, die Herz, Stimm und BVeritand für Nunft- 
felbft geben. Gewiß iit, dat aus dieiem Memorandum | leiitungen haben, vollauf gewürdigt wurde. Dep die- 


bes Fürften Lichnomsfy ein Neder die Ueberzeugung | fer Kreis nicht größer war, it bedauerli; aber der 


gewinnen muß, dat; das Deutiche Volk fchtver benad- | Grund dafür tit in den widrigen Zeitläuften zu ſuchen 
keiligt, fein Ruf und Ansehen, jeine Sicherheit umd  umd in der Iheatermijere der Vorjahre. 
E MWohlfahrt fehr Ächwer gefährdet wurden durch die Zeiten günſtiger geweſen und hätten die trüben Er- 
Beutihe Diplomatie und durch den Kurs der deut- | Fahrungen früherer Nabre nicht noch immer im einer 
fen Auslandpolitik — daß die Feinde Deutſchlands, ſtillſchweigenden Vaſſivität gewiſſer Klaſſen des deut— 
de etwa den Krieg wollten, die ſtärkſte Förderung ſchen Bevölkerungselements Ausdruck gefunden, ſo 
ihrer Pläne fanden durch die bdeutiche Politif und | wäre das materielle Ergebnis der Spielzeit ficher er- 
diefe, wenn nicht mit Abftcht, fo durd Infähig- | mutigender gewejen. Das tiefeingewvrscite Mid 
feit und Verblendung zum Srieg trieb — für den Aug. | trauen wird id mur allmablid ausrr 
beud des curopäiihen Prieges mit verantwortlich | Sinmerbin haben Conrad Seidemann md ine Kitnit- 
würde. | ler in Yaufe des verganscnen Salbjahrs viel zu feiner 
I * ’ * Beſeitigung getan. Trotz ihrer 

Wen noch Zweifel an der Gerechtigkeit, ja Not. | hätte ibnen das jedody nicht gelingen Lönnen, wenn 
mwendigfeit des Eintritts der Ver. Staaten in den Dinter ihnen nit eine fleine, jehr Heine Zahl wohl: 
Krieg quälen — der Iefe die Rede, die Sekretär |wollender und mwohlhabender Kunftfreunde geitanden 
MeXboo geitern im Auditorium hielt. Dann jtelle er | hätte, die dem Theater einen großen Teil der Finanz 
fih ganz auf dem amerifaniichen Standpunkte — der | Torgen abnahın und der Wohlfahrt des Kumftinitituts 
einzige Standpunkt, der für einen Bürger der Repu- | eitten erfledlihen Teil ihrer Mubßezeit widmete. \hnen 
HE, aleichviel melden Stammes, zuläffig und mög- | it nicht nur das Theater, jondern aud) das theater- 
Ih iit — und er mird erkennen, dab angeficht3 jener befuchende Publikum, das deutſche Element überhaupt, 
Note der deutſchen Regierung vom 31. Januar, zu Dank verpflichtet. Die Gelegenheit, ihn abzu— 
Amerika nichts Anderes tun konnte, als der deutſchen tragen, wird ſich ergeben, wenn zu günſtigerer Zeit 
Megierung den Krieg zu erklären, wie es in 1812 die Frage der Erhaltung der deutſchen Bühne in 
Ensland den Krieg erklärte, behufs Aufrechterhaltung Chicago wieder aufgerollt werden wird. Wenn dann 


* 


ti 


1441 
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der Freiheit der Meere und ſeines Rechts auf Handel u. unſer Deutſchtum das Theater tatkräftig unterſtützt, 


M 


Verkehr mit der Auhenwelt. Dann wird er aud) die | 10 ‚werden jene waderen änner ſich reich belohnt 
Bitterkeit, mit der MeAdoo und alle andern Vertreter fühlen. In der jetzt ablaufenden Spielgzeit iſt eine 


der Regierung und des demokratiſchen und ſtolzen Grundlage geſchaffen worden, auf der ſich nach Ein- 


Amerikanertums von der deutſchen Regierung ſprechen tritt normaler Verhältniſſe vielleicht einmal ein ſolider 
und den Unterſchied, den ſie jederzeit zwiſchen der Bau errichten laſſen wird. 

deutſchen Regierung und dem deutſchen Volke machen, 
voll verſtehen und ſchätzzen lernen. 


— — ——— 


t, 


Wären die 


laſſen. 


Arbeitsfreudigkeit 


Wenn ſie u. dem Schiifbrun gerettet 
| find, 

| Sie ftet8 über naife Führe Hagen. 

‚ Ein Farmer in Benniylvania jah, wie 
jeine Schlange fih an der Mildhquelle 
jTetmer Stuh Iabte. Wir beziveifeln nicht, 
'dab der Farmer Schlangen nejehen bat, 
‚aber ehe toir ihm auch beiveffs der Kub 
Glauben jcenfen, möchten wir doch 
"mal die Musfane eines 
‚nen Beugen einfordern. 


‚Nah Tangem Hampfe um die Vers 
dienſte gewiſſer Blumen hat die Legis— 
latur von Maſſachuſetts die Maibluͤme 
arbutus) als botaniſches Wahrzeichen 
des Staates angenommen. DVas iſt 
keineswegs befremdend, denn jeder 
gzweite Bürger des genannten Staates 
behauptet, daß ſeine Vorfahren auf der 
lower⸗ nach Amerika gekommen 
Jind. 


Hennen dürfen jetzt ebenfalls wie— 
der in 
d 


ern, die es ſich leiſten können. 


Unſer Briefkaſten. 


Wahrheitsfreund. In Da— 
venport. Ja., wurde der ſozialiſtiſche 
Mayorskandidat von einem rebublifa- 
Iniichsdemofratiichen Fuſionskandidaten 
mit nur 25 Stimmen Mehrheit geichla- 
gen. Die Zahl der abaegebenen Stims 
‚men betrug nahe an 6000. An Sala 
ımazoo, Mich., führte man die Verhält- 
ıntrmahl ein, die jebt bei der Wahl von 


be abzulegen hatte. 
eien vereinigten ſich auf ein „Munici 


val Legaue“-Ticket, weil ſie auf dieſe 


Die 


Möalichkeit zu 
Und 
ſiebengliedrigen 
rung drei Rote 
ı Mich., eroberten 
ſten Male zwei 
| 
| 


! alaubten. troßdem itBen in der 
Kommiſſions-Regie 
In Grand 
ie Genoſſen zum er— 
adtratſitze. 


di 
— 
* 


O. F. W., Wir glauben kaum, daß 
Rooſevelt dafür ceſorgt hat. daß die 
ſeiner Zeit vom Kaiſer Wilhelm für 


„Vrinzeß Alice“ ergatterten Gochzeita- 


tergehende theoretiſche Spekulationen 
über die Urſachen, welche Ebbe und 


ſo ſelbſtverſtändlichen Sache hätte 
erſt 
ganz nüchter— 


ſpruchsvoller geworden; 
wiſſenſchaftliche 


großen und ſtets 
Umfang angenommen hat, 


ſich 


abwechſeln, ſondern alsbald 


die Fleiſchtöpfe Derer wan— 


ſieben Stadtkommiſſären die erite Rro- | 

ba Dan, | Tr s . 
alten Par- | Schwerkraft (al Fall uf.) unab- 
läſſig por Augen jteht, 
IMeife die Wahl bon Sozialiften nach; näher benachbart als dev Mond, ber 
befhränien zu fünnen | Trabant unferer Erde, und feine Un 


Napida, | 


| 
| 
| 


neichenfe dem Noten Sirewa oder einem | die Anziehungäfraft des Heinen Won- | 


'Bebürfniß erforderlich war. Für meis| ufammen und beiwirfen eine befon- 
ders hohe Flut und eine befonders 
tiefe Ebbe, Wenn hingegen der Mond 
im erften oder lebten Viertel ftebt, 
wird die durch die Sonnenanziehung 
hervorgerufene Flutwelle gerade mit 
der Ebbe der Mondgezeiten zuſam— 
mentreffen: die Folge iſt, daß die 
Unterſchiede zwiſchen Ebbe und Flut 
bis zu einem gewiſſen Grade ausge— 
glichen werden. Die in ſolchen Tagen 
ſich einſtellende Flut, die „Nippflut“ 
genannt wird, iſt nur etwa ein Drit— 
tel ſo groß wie die Springflut. 

Wie ungeheuer groß der Unter— 
ſchied zwiſchen Hochwaſſer und Nie 
drigwaſſer werden kann, davon ma— 
chen ſich die wenigſten ein klares Bild. 
In der Nordſee erreicht der Betrag 
ein paar Meter — das iſt aber noch 
ziemlich wenig. In Buchten, die dem 
freien Meer zugetehrt find, vielleicht 
gar gegen Dften bezw. (im atlanti- 


Flut bedingen, hatten fie weder |n- 
tereſſe noch Verſtändniß; ja, fie wä- 
ten vermutlich fehr erjtaunt gemefen, 
wenn Jemand nad) der Urfache einer 


fragen wollen. 
Heute find, wir mefentlih an: 
die natur: 
MWihbegierde des 
ſo erſtaunlich 
noch wachſenden 
begnügt 
wohl ſelbſt beim einfachſten 
Menſchen kaum noch mit der Tatſa— 
che, daß eben Ebbe und Flut unge— 
fähr alle ſechs Stunden mit einander 
meldet 
ſich der Verſtand und fragt: Warum? 
Die meiſten Leſer werden wohl 
auf der Schule oder auch ſonſtwo ge— 
hört haben, daß die Ebbe und Flut 
des Weltmeeres, wie ſchon erwähnt, 
durch den Mond bewirkt werden. Alle 
Himmelskörper üben ja infolge ihrer 
großen Maſſe eine Anziehungskraft 


Menſchen, die einen 


ſich dann allmählich verengen, kom— 


aber auf die ihnen zunächſt benach— 
barten aus. Unter den Himmelskör— 
pern iſt uns nun aber nächſt unſerer 
Erde ſelbſt, deren gewaltige Anzie 
hung uns in den Wirkungen der 


iſt das die Höhe eines großen 
bis vierſtöckigen Hauſes! 

Es bedarf nicht erſt eines Hinwei— 
„Atmen des Meeres“ ungeheure me— 
chaniſche Kräfte entfaltet, 
im Laufe von 24 Stunden 
fläche aller Ozeane in je 
gem Wechſel 
Wellental in Mitleidenſchaft gezogen 

— 14 it t E % dl 5 } j 
unfere Sonne nidt ausgenommen, | ITD- Gelänge es, dieſe BE 
bie zwar eine außerordentlich hiel 'Ktraftentfaltung in eine dem Men- 
2 = & n ıfp 9 : Y 
gröhere Mafie als der Mond Gefigt, | [ben nußbare Urbeit umzumandeln, 
aber dafür auch rund vierhundertmal 


fo weit von uns entfernt tft, weshalb 3 
881 


fein anderer 
die Ober: 


ziehungsfraft macht fi demgemäß 
auch biel ftärfer bemerkbar, als bie 
irgend eines andern Geltirns, auch 


insbefondere die jeure und in ment: 
Jahrtauſenden vorausſichtlich 


ſchen Ozean) Süden offen ſind und 


men erſtaunlich große Gezeitendiffe- 
renzen vor. Dieſe belaufen ſich z. B. 
ae u ‚'in der Fundy Bat auf der Grenze von 
auf bie übrigen Weltkörper, zumeift | Neubraunichtmeig und Neufchottland | 
in Kanada auf volle 21 Meter; es 
drei- 


jes darauf, daß diejes regeimäßige, 
zumal ja 


zweimalis | 
bon Mellenderg und | gen 


jo würden wir andere Kraftquellen, | 


| Maihias Koieph Graien 
felig im Heren entichlaren ift. Die Beerdigung 
findet Statt anı Mittwoch, den 1. Mai, ıtın 
| 0:30 Wliorgend, dom Zrauerbaufe, 5327 
| Emerald PIvpe,, nah der Nifitation Kirche, wo 
Neauiem Hodantt zelebrirt wıro, bon da mit 
Automobiles nach dem Bahnhof an Halſted u. 
; 49. Etr., von da mit der Gilenbabit nad dem 
«t, Marien Gottedader. Um ftiile Teilnahme 
| Sitten bie trauernden Hinterbliebenen: 
| Maria 6, Grafen, neb. Ibeifen, Gattin. Jacob 
| trafen, Frau Ida Shoppen, stinder, Marie 
| und Suleph Schoppen, Gnfeltinder. Nebft 
| Bermandten und Belannten. mbi 


| Todesanzeige 
| Cleveland Trauen-Verein, 


| Der Beamten und Mitgliedern zu 
| daß Schweiter 


t Nach⸗ 

richt, 
| Elifa Weſtphal 

geitorden it. Die Veerdigung findet ftatt am 
| Dienstag, den 30. April, um 2 Uhr Nacm., 
ıbom Zrauerbanfe, 2018 N, 
rad dem Montrofe Sriedbof, DieBeainten find 

erfuht, wm 1 Unr im der Wereinhalle zu 
ı erfiheinen, um der berit. Echweiter die leßte 
| Ehre au cerwetien, 
| Henriette Johnion, Prüfidentin. 
t Lonife Boy, prot. Sefretärin. 

1025 9. Kedvale Ave. 

| Phone Mibanıı 5808. 


Todedanzeige. 


! 


ı richt, 
bater 


da& umfer lieber Water ımd 


William Milard 

am 28, April im 60 Lebensjabre entichlaien 
tit, Beerdigung findet ftatt am Mittwoch, dem 
I, Mai, 2:50, vom Zrauerbaufe, 3105 North 
NWeitern Apde., nach dem Et. Kırfas Gottesader. 
Um Stille Zeilnahme bitten die trauernden 
Hinterblievdenen: 
Loniſe Feeterer, 

Grimm, Kinder. 

Grimm,; 


Charles Milard und Anna 
under. Michael Feeterer und Wmn. 
Schwiegerſöhne. Minnie Milard, 


modi 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Schweſter 
Agnes M. Casper 

Tochter der verſt. Herbert und 
ver. geb. Luchfinger) geſtorben iſt erd 
vom Trauerbhauſe, 53326 So. Marfhfield 
tenstaa, den 30. April, um 9:30 Mor 
ge nach der St. Auguſtinus-Kirche, wo ein 
ſe esRequiem Hochamt zelebrirt wird, von 
da mit, Autos nach dem Bahnhof an 49. Sir. 
und Afhland Wern, dann mit der Gilenbapn 
nach dem St. Marion Gottedader. 

ſErnden Hinterbliebenen: 

| Margazet, Serbert, Zhlveiter md 
trude Zellinger, Geſchwiſter 


| Todedanrzcige, 


Hiermit die traurige Nachricht, 
ieber Gatte und Vater 


* 


daß 


unter 


So, | 


stchitone PIpe,, aus! 


greunden und Belannten die traurige Nauv- | 
Schwieger-⸗ 


Schwiegertochter. Theodere Milard, ruer. | 


2lde,, | 


Die trau— 


Frau Ger— 


Y 


völlig aufgebraucte Kohle überhaupt | 


srrerih Meier 


10 Uhr im der Nereinsballe, um dem Ver 
ftorbenen die legte Ehre zu erweiſen. 
Otto Weiti Präfideitt. 
Henry Walch, Celretür. 


Tobesanzeige. 


Freunden und Befannten die traurige Na 
richt, das mein geliebter Gatte und “Bruder 
John Braun 
| eeftorben  iit. Beerdigung findet fett amt 
| Dienstag, den 50, Mpril, um 2:39 Nadın 
vom Trauerhaufe, 948 Willow Str, nam 
dem MNofebill Friedhof. Die trauernden Hin 

terbliebenen: 

Annie Braun, Gattin 

Jonchim Braun, Bruder 

Dankſagung. 
Hiermit ſprechen wir allen unſ 
wandten, Freunden, und Nadbaun 
inniaften Tant aus für die vielen Pe 
Zeilnabme und Die ihönen Blume 
beim Pegräbniß meines neliedten Ga 
unferes guten Waters, Sohnes umd ers 
Beſonderen Dank Keith Bros. K Co. und der 
Three Kings Court Ur. 234, C. O. F. Allen 
nochmals herzlichen Dank. 
Frau Louiſe Michels. 


eren 


| Zur Grinnerung 
An wehmütiner Erinnerung an meinen ge 
| liebten Gmiten 


Alfons Ladner, 


einem Sabre am 29. 
geftorben fit. 


beute bor April 


der 


Eim liebes, gutes Gatten Herz 
| Ndard ınir zu frub begraben, 

So fühlte 08 mit tieflten Cchmer; 
"as ich verloren habe, 

Siebe lönnte Wunder kun, 
Tränen Tote weder, 

| So wide dich, geliehter Gatte, 

| Die Erde nicht bededen. 





Mei 
! Und 


| Gemwidmet bon deiner tieftranernden Gattin 
| Zenzi Ladner. 


| Zur Grinnerung 

| Sr Mebinut und Siebe gedenfen wir ım 

| erer lieben Tochter Schwelter 

| Olga Goeke, 

en Dabre, aın 29. Apell 1917 
— 


entichlafen 


die heute vor ei 


Tretet ſtill zu meinem Grabe, 
Stött mich nicht in meiner Rub', 
Denlt, was ich gelitten habe 
Vergönnt mir die ew'ge Rub', 
| Süße Hub’ fei cwig, dein, _ 
Nergeffen follft du niemals fett 
nen ticfdetrübten 
Eltern und Geſchwiſtern. 
Win. Goeke. 


| Gewidmet von de 


Western Casket & 
Undertaking Co. 


| 


Micdhiean Ave. u. Mantsipyh Str. Central 568, 


langem 
Iweingeihäfte in der nunzen Etadt, 
tr beiorpen bie Beerdigung in jedem Deral. 


D. S. Sattler, Prüf. 


11mm? 


n 
L 


ar Lina Meier, Gattin 
* Walter und Paul Meier, Söhne. 


nt 
u 


29 


we. 


11 


ce. 


a z Mn => Enz a erii 


Todbesanzeige, 

| rortichritt Loge Nr, 41, Order Mut. Protection. 

Den Beamten ımd Mitgliedern die traue | 

tige Nabricdt, dab Bruder ! 
red Baichen 

+ 


Todesanzeige. 

Freunden undd Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß meine liebe Tochter | 
Diarie 3. Bilder, acb, Kurth, J | 

“ 0 ; geſtorben . Das Begräbniß findet ji 

me des berft. Walter 9. licher, geltox⸗ am Dienstag, ben 30 it > on Dun 
ben tit, Beerdigung findet ftatt am Mittwoch, | yo Irauerbaufe, 4140 No Central Bari 
den 1. Mai, um 2 Ubr Wachmittags, don | yfye, nad dem Gt Lucas Friedhof Die 
2615 Eortland Str. au nad der evang..utbe- | Aeamten berfammeln fh um 2:20 in der! 
rifhen Kirche, Richmond Str. ımdb Melean) Sggenhalle, um dem Seritorbenen die Inte | 
Pive., von da um 2:50 mit Nutos nad dem | Ehre au erweifen rs en die Iegie, 
St. Lutas Friedbof. er vu 5 | 
‚ Heury Bernahl, Präfident. | 
Sophie Vernahl, Sefretärin. | 


i Todesanzeige, | 

"ach: | ‚Freunden ımb Nelannten_ die traurige Nach- | 
richt, daß unſer geliebter Sohn und Bruder 

Herman Pommerauz | 


eher 


iſt 


in 

Charles Kurth, Vater. 

EN 

Todedanzeige, 

Freunden und Velannten die traurige 

richt, daß unſer lieber SZohn und Bruder 
Rudolph Bafhet 


3 





Das Deutſche Theater. 


— 
„Eh, 


Sp mander blöde Tor dient heut’ 
Der Lüge ald Kenedt, 

Für uns jedoch heißt's jet wie einit: 
Für Wahrheit und Recht! 


I 


Hu 


TIDie 


Zelet Die 


. ‚sLlE) 


and — . 


Yo . » o > * = En : ‘ ' 51 (en 10 IN 101111 ;* 
Es dit nicht leicht, fih von Anfichten, ‚die zu Schuß für die Wale! Ein Nenner in Naicouver, 
ſelbſt und ſeiner Sache und der guten Tade im NI- . . . vr 
' ‚durch jtrenge internationale Jagdgeſetze geſchützt und 
eh * — * —* ae — = iſt ab bh ein artt 9 -| | feita geftorben ift, Di 
Schein blendet und tänidht. Die Madtfülle, bic |fhaften felbit, welche auch fein Sehl von dieier Keunt-|bielmehr an, daß Alice an den faijer- ift aber Mar, ak eine berartige An 50, Pwpril, Nesur, nm 
|ftille Teilnahme bitten die franernden Sinter 
| bon diejem erbat. E3 wird behaubtet, ften Erbförper, toie ja 3. B. auch die | gung mit gewiffen Soften perfnüpft | ee 
über das „Nongottesgnadentum”, den Orden- umdtnter einen Punft herabfinfen würde, an welden fie o -- 
Imperator & Mer.“ Tie Brinzeilin|Ien bebeutend befier beobachtet mwer- ER 
Meeresmwellen und Gezeiten’ruht, dem | per Kater und 
Mic eS heift, fonnte man früher erwarten, dat, wenn |" älteiten | na Muri 
j vr | nur allenfall® das Aufmwirbeln bes int Alter bon 56 Rahrem berfahieden ift. Weer: | Reelie Bevienuäüg. 
. F — * * Zu = — * — v „4o ArT jeſes >) ’ | 
und ihrer Rolitif anichen. Sie faheh und hörten die! eſu den, Di ender le ihrer Schwefter und deren enaliſcher Wind, das Hin— daß ſpätere Zeiten dieſes gewaltige 
ſelben Stätte „nachbrüteten“ und ſie wieder füllten, — Verbindung per Bäume und Xefte die Kraft des, Pot nz 0, di vadı dem Zt.Bonifazius-Sottesader, Um ftilles 
en | befcheidene Anfänge dazu Jind bereits } Pei — om 
ER z r 3 ratung böchſt pikante Geſchichten 
ſie erkannten, Dank dem ihm umgehängten Mäntel- Vampfſ⸗Wal IND i Wieder und Den | a. 
iend tit,. Sodak ntchr genug Wale zum Wicderbrüten | „Ahnichtand“ hier de3 Näheren darauf fo vorftellen, ald ob von allen Seiten , 2 ans in Gabi, Zihwetteri u... I ein) v di) el 
ſind, ſo geben ſie doch die Gewähr, 
äußeren und augenblicklichen Erfolges verhüllte ihren r sd s ‚ui E | + nirs | Den Beamter und Mitgliedern zur Nach ⸗ 
jetzt profitabelſten Induſtrien bildet. Die Ausrottung der Großſchlächter Einſicht zu nebmen. ſteht: um das Waſſer von der Erb- tung erlangten twird. | folgenden Tagen 
Bein * ee t Dienstaan, ben 30, Moril, um 9 U 
x ep ẽ weiſen zu können glaubt, iſt fehlge— ” : 
sierung — nicht gegen das deutihe Wolf. Ame-|t ı We die Anziehung ‚nes | 
intereltanteı Noch wäre 3 Seit,|den die firmen der Anlieferung der natürlich bei meitem nicht ftarf ge= | (Zobn bon Peter und Glifadeth Nifel) 
G. Winel, Sehre 2:45. Jede erwachſene Berſon hat das Recht 
4 * ⸗ — Wiuel, Selfretar. 
Endes auch für das deutſche Volk — für die Rechte m nn ——— 
Gin Hund mit Menichenveritand. | möglich zu fommen, un» fo häuft e: s | 
— COLISEUM — Jetzt 
auch der Fachmann kann ſich nicht 
Stamm gefällt vor dem, Einwohner der Stadt bekannt iſt, um dieſen 
RINOLINGO BROS 
8 wi 13 die geboteue und jelbit- 0 > Sen 8 2 
@ wird wu q 1 und felbit d in fühlen begann, rannte es ſpornſtreichs Grade bemerkbar. Der feſte Erdkör-— 
Frage. 
orele deren Roden, Lid) nd Duft teile 2 Fi — 1250 Aaraltere 300 Ballettänzerinnen. 
vielen anderen Boden, Licht und Luft teilen muß. Ein | cinmal bebandelt worden ivar, und | 
dafür nicht jo leicht zu erbringen, | 
2 — —*4 7 * en i W * 
| während der andere durch benachbarte Ge- ebe es in Krämpfe verfiel, ——— 
Stellen, wo die Anziehung am ſtärk⸗ im Wlter don 18 Dabren geſtorben iſt. Die im Alter von 30 Jahren ſantt im Herrn ent⸗ Jcuhleiſtungen u. Kopfſprungen in der Luit. 
en 9— a ie Ze Sg rn J 
Seit Jahren hat das den, von denen aber die eine für ſich allein war, wäh-⸗ dunning. Um ftille Zetimabme bitten | Ede Greenview, nit Mırtomobiled nah <ı. | [der Arena. Mammuth 4 Kontinent Mena. 
deviehl ber wenn hir und vet erin- | rmente auf dem aftrophyfitalifchen 
ne . “ ( | — — — — — 7 52Ilend, Ecweſter nebſt Verwan en. 20ap* 
Ebiejes Nivea erreiht wurde, verdankt dos hatte, während die andere nicht ein l 
5 ns R — lo .» .. . . . 
ı omg mod; weiter ımd ‚im feiten Erbtörper winzig | richt, day unfer geliebter Gatte- und Water 
| richt, daß mein gelichter Gatte und unfer teıt- dri inale haicriſche Virtſchajt. 
„willigen Mitarbeit des Enſeribles. Das beſtimmte Mengen gewogen und danach die andere CN | arm 2 Uhr Nam, vom Zrauerbaufe 3149 Se- | im 28, Lebensjahre geitorben ift. Die Becrdi- 
| bie Anziehung de Mondes ausgelöft 
trauernben Hinterbliebenen: 
yaltung, Ber-! Man fieht an diefem Beifpiel Far, was Licht und Luſt Rinder, Haroli- Kafube und Yu und ommi 


. N erste — — an aha. 
Weberzeugungen, ja zu einem felfenfeften Glauben Dritifh-Rolumbta, ftellt in einem alarmirenden Artitel 
wurden, loszulöien. Mer offen umd ehrlich fein, fi | Ausficht, dal; die Wale bald im Meer fo Selten fein 
’ Hu . W wi ll i 5 | * en - r . . 
trirden, wie die Birffel auf dem Qande, falls fte nicht 
gemeinen gerecht werden will, der wird e8 tun, ind 7 men ee we | mderen Biveine der Srieastmohltätig- ! des’ fehr viel ftärfer bei uns fühlhar |”: ar 
wenn fein bisheriger Glaube ji ihm al® Krralaube | Diele Geiege aud wirklich dughgerührt würden! Tas |feit zur Merwertung für deiten ned | m: nn; » zen S N nicht meb: benötigen; alle mechantifche | Water de2 verit. weils; nach Leiden 
9 „erg Dir A % Gefter ala dio Maltiihtä 1 Wer 2 Imird alö bie der großen Sonne. E38 Pawz I am Samötaa, ben 27. Mreil, um 11 Hbrfor, 
enthüllt. Die Entfernung verihönt. Der üußere weißz Niemand beifer als die Walftichränger-Sefell- |üherwiefen wurden. Wir nehmen | Arbeit könnte dann durch Die Jich | reita neftorben ift. Tie Heerbiauma finder al 
TD EUER ey * > DEE lit güfft Ro mie | Ttet® erneuernde und Daher gar nichts | nanlen Fiendtan, den 80, Myeil, Ne 
: u 0 i | ni un fie Saas WETTE — — Jlichern Dodretrsaaben geradeſo feſthält ziehung an flü ſigen — prpern, DIE |, , * « er ur «| 2, udE. bom Zianerbaufe, 2530 No. Zpaulding | 
glänzende und innere Entwidiung des deutjchen > en * — Millionen nr Dollars —— wie der dentichfrefferiſche Teddy an der dem Waſſer der Ozeane, viel leichter foftenbe Kraft ber — — A a ürtenher. lm 
Reiches Lieen viele Amerikaner deutihen Stammes, neihartlichen Anlagen Tteden und muipten diejelben | Rhotoaraphie des Sinifers, die er fich ennber fei (8 an ben £.. | werben, wobei lediglich die Uebertra⸗ — 
teiches l | aufgeben, erkennbar jein muß, a ı bem f nn 
bie wirklich gute Demokraten und gute Amerikaner, | QuTgeben, ſalls die iusbeute Don Den Salftja.,seldern | bon biejem erbc t gung m "| 
dak das Bild die damals vom Roofevelt s s pie , fein würde. Noch aber hat man fein J 
| Feiner md orade noch nit Rrofit verarbeitet werden fan Iahr, | erit nenommmene Muficrift trägt: | Prudiwirkung eines kräftigen Win | m... erfunden. in arokem Gtile bie — 
Zitelunfug, die Adels- und Klaſſenherrſchaft als über gerade nody mit Profit verarbeitet werden Fann. Wahr-| Seinen Lehrmeiiter von Wilhelm, | bes im Meere in Geftalt groper Wel- | Mittel gefunden, in großem Stile bie) Tobesansetge. 
auffällige und unangenehme aber nicht weſentliche ſcheinlich würden dieſelben Anlagen dann zur Herſtel— ungleichmäßige Kraft, die in den Areunden und Merannien pie a ne | ? > 
4 i ® Bee. 1 „> — ii 2 —— eig — 2 Ruf En 0as ; — * J en BE —— ‚das meint geliebler Scake nid unfer lies | * 
Meußerlichfeiten hinwegiehen und die Ruhe und das lung don Kunſtdünger aus Fiſchen benutzt werden. Zptig ft mit dem Erbprinzen bon) pen kann ala auf feſtem Boden, wo = — —*— Leichenbeſtatter 
—— Rufe: | Montenegro verhetratet, ber |Menfchen dienftbar zu machen. Syur= | Joſebh A. Niarth | a 
geduldige Ertragen des deutichen Volfes als Zufrieden. | “IT > IETBT | : eg MN Sohn bed jebt in Sramfreich weilenben inf — a un | 
beit mit den Zuftänden und Billigung der Regierung gewiſſe Wal⸗Jagdgründe wegen Erſchöpfung nicht Königs. Betreffs dieſer Brinzeiiin, | Staubes und, bei ſehr heftigem merhin ann zaum bezimerreit IDETDEN, | ana am Tienstag. den 30. April, 10:30Bor- | 1458 Belmont Ave. Tel, Late View MR, 
mehr beſucht wurden, die itberlebenden Wale an der- und Herfchiwanten | . ——— ne Zi | 1325 Ciybourn Ave. ei. Diverich 2900, 
, 1 e — > | as — — > ! (6 4 nf R „nacht der gt. MichgelsAMirche, von da mit Ames * —— 
im deutſchen Volke beſtehende Unzufriedenheit nicht, achbruteten! un N —— 4 ee Me * Problem dereinſt löſen werden. Ganz ad dem St.danifag ns Saklesacer, I N atenilamstent 
weil dieſe jich nidıt zeigen umd Aufern durfte, umd | ober auch darauf iit Feine Soffnung mehr, da die mo-| —— ENEEE, Per | Mindes dem Auge verdeutlicht. Man a u 0 ee ee ner — — 
eo j > : berne Dampi-Balfängerei zu worderiſch und vernich⸗ ümlauf. Leider verbietet ums derjmuß fich die tatfächlihen Dinge ne Den Heiner praktifiher Bebeutung | Noieph, Aibere, Mary, Duno, Leo nnd Wer. | 
chen ber Volfstiimlichfeit und Volfszufriedenheit, nicht, | END ‚eva T ug * ı rb li ın t ET Kupiih Gabi, Schweltern. ns 
wie unbemofratiich und volfsfeindlich das in Deutich | fbria bleiben! Grzade dieie Methode iit aber fehr He. | einzugehen. die Waffermaffen der Ozeane der | N i ee ee — — — — 
land herribende Spitem war und iſt; der Glanz des denklich verbreitet, und nicht zuletzt in Britiſch Koluntn. dDer Verſuch der Bundeshandels⸗Stelle zuſtrömten, über ber der daß der za — — 3 —* S———— — * — ——— 
f ; : rt er — t deshandels- — san | tich ) 2 * ir. 985. O. M. P. ü : 
bia, wo das Wal-Gefhäft eine der wichtigiten umd bis |Fommifiion, in getviiie Geichärtsbiicher Mond gerade fentredji (im Zenit) | funft noch hohe wirtſchaftliche Bedeu Zren Bund Loge Nr. 98, £. 2.2. Montag, den April and am den 
in 3 —— 6 + ze 5 | richt, dab Echweiter 
Augen die innern Schäden und die furdtbare Gefahr | 1e5t ı bilder. ie g der chter Einf ehm Waſſ i b | 
der e3 da3 beutfche Volk entgegenführte. ‚diefer Mammute des Meeres wäre für die Menfchheit |quS denen fie zahlreiche ungeieglice |oberfläche fort in die Luft oder gar * * a 2 u Der große Erfolg: 
"Amerifa Steht im Siricge gegen die deutiche Ne- ein fehr bedauerliher Verluft, nicht nur wegen ihres | Tramaftionen der Fleiſchbarone nach hinaus in den Weltraum zu ziehen, Berlobungs-Anzeig geſtorben iſt. Die Beerdigung Findet ftatt | * 
großen geſchäftlichen Wertes, ſondern auch wegen des ſhiagen“ Der erbitterie Widerſtand, iſt die Anziehungskraft des Mondes Johann Issel a Wells | 
ıtla Yampft für Freiheit und Demofratie, e8 kämpft Edelwildes ſelbſt. islie und Alenzwortb ‚„ve.. von da nad nen er. 
für feine Rechte, die die deutihe Regierung jchwer | ih zu Schugmahßnahmen aufzuraffen; aber das mitte, Yüder entneoenfegen, jheint zu bes Inug; fo ftrebt denn das Waffer, da verlodte fich mit —— m a ae 
5 BL 03» ee 4 neichehe tweifen, daR der Verdacht der Bundes- |eg pon der Erbe nicht herunter fann, | lioi Th : ee | Sonnabend, den 4. Mai, fpezieite Metinee 
verlegte und ihm ſtreitig machte. Es kämpft letzten ſehr bald geſchehen. bebörde nicht nana umbeariindet ii es bon Der Erbe mit I ‚ann,‘ Frl, Phillipine pbmas. Joſeph Hans, Kräfident, * 
* horde nicht ganz unbegrundet iſt. dem Monde ſo nahe wie nur irgend Trauung findet im Monat Juni ftatt. 8 | zu biefer gRatinee ı —— m Alter von 
6 2 NRabren fr einzuführen. 
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und Freiheit des deutſchen Volles. Das it der Ge- Vom Baumwuchs. Das Alter von Bäumen wird | | | — — —— =| 
hanfe der uns begleiten muB, wenn wir heute Abend yon den meisten Menichen häufig überfchätt. Aher | nekärin — * ——— venic⸗ ‚a ——— —— 
Er ana 7 or (Mar (Ztonkn, * —E sr horiger Kutſchenhund, velcher den te { ıL Omei M 945 Mm . Abda 
ber Maſſenverſammlung an der Clark Straße nah orte nn Eh ne we ie . N / | Sweimal täglich, 2:15 Nm, 1. 9:15 Mhbe 
E Een an bem wir feithalten und den wir uns immer |pe3 lirteil bilden, als biß er den en abichlieben- | Namen „Trir” führt und beinahe je ‚ift, zur ftärkften „Slut“ auf, und aud | Türen 1 Stunde früber ofen Für Turze Zeit 
Be — es l zn — « — eo i vi \ 6 m > ‘ De D { : 4 is —e— BT 
— vorhalten müſſen, wenn die Pflicht ſchwere und ſich liegen ſieht. Es ſind bei der Schätzung ſehr viele wurde geitern Durch eine bösartige 0%) —F ns an. 18 ebehn- | Zittiwe PRATER 
2 Ahrerjte Anforderungen an ung ftellt, YelichtSpunfte zu beridfichte "Oalı Verfon mit Arſenit vergietet. ls das, Punkt macht Jich der ſehr ausg | 
5 Geſichtspuntte zu berudiicten, an die der Laie Fam |yruge Tier die Wirkung des Gifies zu | te Flutberg in etwas geringerem | — 
— En derft. Bor Allem fommt der Standort der Bäume in | fühlen Tannte e8 ipornitreids |( te Gr ZT 
erſtändliche Pflichterfüllung leichter machen. E2 ijt Far, dab ein Baum, der frei fteht, jich!au der eine Viertelmeile weit entfern- | per unterliegt der Anziehung des großartiges Schaufpiel der Nitterlichlett 
® ichneller und leichter entiwidelt als ein Baum, der mitten ffice des Beterinärarzies %. E. |; eu En 5 Ma; | „In alten Zeiten.‘ 
en Daum, Der Mik| meafeh, von dem es bor einem Xahr,. Mondes genau ebenfo, wie das Waf: ‘ 
Whaley, r S bor em „Sabre |: en — | 
an r 9 ſer des Meeres, nur iſt der Nachweis Sie unbe m 
Schweizer Geichrter hat es ſich zur Aufgabe gemacht, entte durch Winſein und Vetlen die || | May !Bieib 2 muuberneiin iu 
'zwer Baume zu beobachten, von denen der cine frei | Nufmertiamfeit de3 TDoftors auf iih, " meil eben die feiten Teile zu jehr anz| Mif Leitzet -tearöäte Sufttur- 
Gieb Dauer mähert jr ie Sp i D Diefer |, a = 
Mad) fiebenmonatiger Dauer nähert ji die Spiel. | Ttand, ” ’ U einander haften, um fich an einzelnen — fei fit: 
X "7 hen Theaters i : RT: * - Gr mü en wandte Sofort Oeneiunittel an md dag | EN ° ‚ * — —⏑⏑———— 
ei bes hieligen Deutiden Theaters im Vuib-Tempfe ſchwiſter EEE WER. Er wählte zwei gleich hohe | Geben des für feinen Seren uncrjeg: | deerdiqung findet ftatt am Pienstan, den ©0.| schlafen dit Die Weerdigimg finder hatt u 5 nenenrone Nite in der Luft. 
en Ende. Dom fünitleriihen Standpunkte aus | Fichten aus, die nicht weit entfernt voneinander ftan- lichen Tieres war gerettet.“ Ijten ift, anhäufen zu können. Ajxmz | Sturll, 1 Upr Nam, bom Gartwonz apeiie, | Dienstag, ben 30, April, um 1 übe Sacım.. |] Zi ee 6000 Benendwürbigfeiten In 
EBeieaitet war jie ein Crfolg. e | WE ME 1000 ı | („Bermanta“, 28 Angeles Gar.) Iynerhin hat man in newerer Zeit mit Zamıins. im Alle Leitnabme bitten | heit Mueihacferd itapelle. 1458. Weimong Mve:. | | mirte, Tiere 1000 Senenantreiateiien Im 
goer Deutihtum Feine Bühne beieffen, die fidh |rend die andere einer ziemlich geichloffenen Gruppe an.|_ Wllerband Adiung ver biefem Hun- | Hilfe ganz außerordentlich feiner Jr Gmit und Bofie Lteinet, Gitcru; Zoiepbine|Qufes Srieddor, Um ftille Teilnahme bitten | [ erte. Nangreh menimimerSondrrdarfeiten, 
ih ihrer Fünftlerifchen Leiltungen mit den mehörte. E* ftellte fih heraus, da die freiitehende | Stein, TIite, Martha und Theodore laihet, | die Irauernden Hinterbliebenen. Reiervirte Sige jebt su baden bei Avon & 
Sirettion Seid ee er ee nern, hat uns unfer Großvater diefelbe i : * — —— ———— 10 | Frau Auguſte Vommeranz, Mutter; Frau Lena ealy 8, Ibe Naiz umb im Wolifeum, 
der Direktion Seidernann bergleihen Tiep, | Fichte 4.25 Raummeter teite Solzmafle entwieit hatte, | Gedichte fchon aus feiner Sinderzeir Obfervatorium in Potsdam ben ji- | 
b Be ——— . mal den zehnten) erzählt! Icheren Nachweis geliefert, dap auch | Todesanseise. ne | * nie 
liebende ıınd «befuchende Publikum in eriter | Teil aufzuweiſen hattte, Man Heine „nferen Freunden umd Velannten zur Nach— ER... tan E nn — | Wurz n Sepps 
u — do: | : * | yreunde ıd N en bie ırige Nach: | 
ber raitlojen, aufopferungspollen Tätigfeit des beſtimmte die Anzahl der Nadeln. Natürlicd wurden ‚Verfchiebungen der Oberfläche regel= Jacob Stenter it, geien 
Leiter ſowie ber gleidy unermüdlichen, an.|die Nadeln nicht einzein gezchlt, fondern es wurden mäßig, wie die Gezeiten des Meeres, | am Sonntag, bei 28. April geftarben it. Me BEER a) — 
ki. © — > ‚ erdigung findet Mittwoh, den 1, Mat, ftatt, | a 
tr ? | Das i ı gewogen In. Tag für Tag wieberfehren, die durch m ' 715-717 NORTH AVENUE. 
, erledigte im Baufe de8 Minters ein außer: | Maſſe ausgerechnet. Die freiſtehende Fichte hatte ctwa minaxy pe, nah Graceland Friedhof, Um ‚ gung findet ftatt vom Trauerhauie, 2019Vdlad | Ieben Abend und Gonnisg Nachmittag 
FE r : | 37 willi N del wäh d di e | : ı ftilles Beileib bitten die trauernden Hinter: | bawf_Str,, nah ber Graceland Rapelle, wo 
Hi reihhaltige Vrogramm, das neben einer! 137 Millionen ? n e N, —* ie beengt aufge— werden. | bliebenen. ‚die feier um, 3 br Nam, ftattfinbe. Die FONZERT 
Rab 2 teler hmä ie fi ene nur 1 illionen N ni s ich i Gitiabeth Stewier geb. Wolf, Gattin; Eva, Elis 
abl von % und Schmwänfen, mie fie | wadhiene nur 14 M n Nadeln aufzumeilen haite, Der Flutberg, der ſich im Meere abcib, Henrn Gtegier und frau Sophin Aa | Luniie Tünmas, geb. tein, Gattin; Münchner üde, 
bed «4 anbäuft, ändert nun fortgejegt feine 8 re, end, Si SS f ‚an 19 Gmb. ' 
u bebeuten baben. _ -4! Lage, denn da bie Exde fich dreht, ift , Entel; | \ e,, e| Im 
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Viele Hunderte ſuchten geſtern 


vergeblich Einluß 
„Ungeheuerlichſte ie 


Als ſolche bezeichnete Herr MeAdose die Note vom 31. Jannar 1917 der |chentl 
Deutſchen an die Regiernng der Ver. 


Waffe greifen müſſen, wollten 
der ganzen Welt preisgeben. 


Shepunft erreichte Die 
Kımpaane Fir die Freiheitsan 
leihe Chicago geſtern mit ei 
Maſſenverſammlung im Auditoriu 
in der Schatzamtsſekre G. Me 
Ads) einer bieltaufendfönftaen, be= 
geifterten Zuhörerſchaft auseinander— 
ſetzte, daß die ame rikaniſche Nation 
große Opfer bringen müſſe, ſ der 
“reg gewonnen werden. ie die 
Blüte der Aunamannigaft des ame= 
rifaniichen Volkes für die Sache 
steihbeit und der Demofrati 
Höchftes — ihr Leben — dahin 
io müßten die, welche nixht Die 
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Scyatamtsfefretar William 
ien führen können, aud ihr Höchjites, und mit ihr 


- ihr Gut — auf dem Wltar des) 
Saterlandes opfern, 
auf den legten Cent. 
teiunterfchiede müßten verjchmwinden 
aefchäftlihe Privatintereffen dem 
Striegäintereffe untergeordnet werben. | 


Schatzamtsſekretär MeAdoo iſt tein 


Redner im landläufigen Sinne des 


Wortes, er weiß ſeine Hörer nicht 
durch fein gedrechſelte Flos öteln bin- 
aureißen, jeine Bemequngen jind 
automatenhaft, edig — aber was er 
jagt, dringt mit elementarer Wucht 
in Kopf und Herz. So ıd bie 
Gründe, " welde die Ver. Staaten 
zum Eintritt in den Weltfrieg ge- 
zwungen haben, noch nie von einem 
der vielen Redner, die Chi cago ſchon 
gehört hat, in ſo flarer 2 überzeu 
gender Weile dargelegt ı worden. Und 
dabei fein Schtinpf Dort mie „Bun: 
nen“, feine Gehäfligteiten qegen das 
deutihe U jeine Aeußerungen 
richteten fid its : 
Kaifer und feine 
Als der Schapar 
Gründe zu Ipreden kam, weld; 
Ber. Staaten in den Krieg ‚getrieben 
haben, führte dat 
die amerifaniiche Nation 
für die Demofratie, jondern aud) für 
die Freigeit der Meere fämpie. Die 
Ber. Staaten erzeuaten mehr, als fie 
jelbft verbrauchen könnten, und müß 
ten baber diejen lleberihuß gegen die 
Erzeugniffe der anderen Wölter, die 
fie ſelbſt nicht nen tönn⸗ 
ten, eintauſchen. Als England den 
Ver. Staaten * ſeiner Zeit ver— 
wehren, als es ihnen die Freiheit der 
Meere rauben Ulte, da hätten die 
Ver. Staaten die Waffen gegen Al— 
bion ergriffen. Und die Note, welche 
die deutſche Regierung am 31. Ja— 
nuar 1917 an diejenige der Ver. 
Staaten gerichtet, habe nichts anderes 
bezweckt, als was England damals 
beabſichtigte. Die deutſche Regie— 
rung habe in dieſer Note die Gewaſ⸗ 
ſer an der engliſchen, der franzöſi— 
ſchen und italieniſchen Küſte in einer 
Entfernung von 500 Meilen von 
dieſer als Kriegszone erklärt; habe 
das Auslaufen auch nur eines Fracht— 
dampfers nach einem Hafen der drei 
genannten Länder verboten, aber 
statten“ wollen, dab möcentlih am 
Mittwoh je ein Pallagierdampfer 
von ben Ver. Staaten nach dem eng- 
liſchen Hafen Falmouth abgehe, der 
aber am Sonntag dort eintreffen 
müſſe. Als Fracht dürfe dieſer Dam— 
pfer nur Waaren führen, die nach 
deutſcher Auslegung keine Kriegs— 
fonterbande find; die Dampfer müh- : 
ten in einer genau borgefchriebenen 
Weiſe bemalt — die Schorniteine 
3. 8. rot und wei farrirt—fein, und 
er bürf nur eine SFlange, das Sters | 
nenbanner, am Ked führen; aufer> 
dem müfje er einen von der deutfähen 


egierung genau vorgeſchriebenen 
einhalten. 


u 
ui 
— 
— 
— 


Volk 


mis 


aus 


nicht nur 


er zunächſt 


„ge⸗ 


ner 
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wenn nötig bis 
Politiſche Par⸗ 


Meilen I Iprichl 


in das Auditorium. 


zugefügle Kränkung.“ 


Staaten. 
ſie ſich nicht der gerechten VB 


Ungeheuerliche 
Herr MeAdoo 
amtlichen Abſchrift 
paragraphenweiſe und ſagte 
„Eine No wie dieſe in 
der goanzen Weltgeſchichte noch 
ve zubor von einer Großmacht 
einer anderen zugeſtellt, 
nie iſt einer Volks zregierung von 
einer Sen eine fo ungeheuerliche | 
Kränkung 3 ugefügt worden! Häite 
ie Regierung der Ver. Staaten fi ich 
ieſen ſchmählich ſen Vorſchriften ⸗ 
nütig gefügi, hätte ſie fich feig unter 
geduckt, dann hatte fie ſich 


COPYRIGHT PACH BROS... N. Y. 
MeAdoo. 


— 
— 


Ne + 


die amerifaniihe Na= 
tion mit Fua und Recht der Veradh= 
tung der ganzen Welt preizgegeben. 
Die Antwort, melde die Reaierung 
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* 
bie fie geben fonnte und geben 
durfte.“ 
Diefe Darleguna der 
welche die Ver. Staaten 
greifen der Waffen zwangen, 


auf jeden SImerifaner einen 
löſ 


Gründe, 
sum Er= 
mußten 
unaus⸗ 
lichen Eindruck machen und in 
ihr jeden etwa 
Zweifel darüber zerſtreuen, daß der 
amerifanifchen Regierung einfe — 
feine andere Wahl gegeben ı 
molte fie nidt Schmad 

Schande auf fih und da3 9 


sr 
var, 


und 


ide der 


SMar Volk 
Ver. 

Das 
rungsaus 
Hert mc doo d 

nDdet hatte. 


HAN 
Herrn MeAdoos Rede. 


ve 


Mich 
g n Ave. 
ten ſich * 
Einlaß ſus 
Uhr Nachn 
ſekretär, 
Herren 
einen Platz auf der Bühne einnahm. 
Die große Verfam mluna erhob fid 
bon den Eiben und bereitete ben 
Ehrengaft einen herzlichen Willtomm. 
Nach feierlichen Einzug der 
Flagge Ver. Staaten und der 
ihrer Verbündeten, die von einer An— 
:ahl junger Mädchen in Talar und 
Barett in den Zufchauerraum ge- 
bradt und vor der VBühne aufge- 
ſtellt wurden, 
faulus ein furzes Cröffnungsgebet 
und dann folgte, nach dem gemein= 
Jamen Abfingen des „Star Spana- 
{ed Banner “vom Voriger zur 
WM. Folds mit einigen fhmeichelba 
ten Worten borgeft ellt, der — 
des Tages. Seine Anſprache lautete, 
wie folgt: 
Amerika befindet ſich in dem foloi- 
ſalſten —* aller Zeiten, einem ‚Krieg 
bon Tolch tragiſcher daß Denen, 
die mit feiner i eauftrag t find 
id tb auf her N übe di erfol gen fönneı 1 
der Schmerz Der den Menichheir 
RR r find gegen un» 


uni 
das Hera serfl eiſch rt 
feren Willen in dieien tragtichen Sion 
flilt bineingeaoaen worden. 
Erfahrungen bat ım3a gar 
lehrt, bat jelbit denen die Augen geöff- 
net, Die alaubten, dar Deutichland feine 
sole en Mbjichten babe, wie die ruffiiche 
Kataſtrohbe bat erfennen Iaifen. Nur 
; rältige fanın alauben, dat Die 
milttäriiche Mutofrat gute 
hat. Die Masfe iſt ihr bom 
Geſicht geriſſen. Amerika auf dem 
Rlan erioienen, nit nur meil feine 
Sicherheit actährder war, feine Nechte 
gröblich mißachtet worden waren, jon= 
dern weil die Stimme der leidenden und 
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geleitet von einer Anzahl 
des Empfangsausſchuſſes, 
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vergewaltigten Menſchheit, die von den 


Schlachtfeldern über 
‚berüberdra 
— hat 


J dem Meltmeer 
ein Herz — hat. 
imerila au den Waffen ge- 


anne nnnen. ne an 


Abenn 


— Dieje hätten zur |: 
zerachtung 


noch ; fi 


Ver. Staaten gab, war die ein= | 


noch — | 


ſprach Paſtor Gun- 


Ikail, 


FinXahr der 


„Bir erbielten von dem Befpotifchen 
Torannen, dem Naifer, am $1. Nanuar 
11917 den Befehl, auf unfere Rechte als 
jun nabhärgige Nation zu verzichten. Er 
bermah fich, durd einen in feinem 
| Schloß in Berlin erlaffenen Befehl 
'crtlären, daß Amerika nicht Tänger das 
Recht haben jollte, ungejtört auf dem 
Weltmeer feinem 
nachzugehen. 
leſen, er nur 
dieſer Befehl in Kraft trat, 
be freu inde ten 


Wenn Sie die Mitteilung 
die 
der damals 
Sie ſehen, daß er 


bermittelte, werden 
ung "den Grosbritan: 


uns befahl, uns aus 
nien, Franfreic und Stalten umacben- 
ben Mes onen von mebr al3 500 
‚Meilen Ausdehnung fernzuhalten, 
aber nnädig geitatien wollte, dat 
ich ein amerikaniſches Schiff 
nach Er und u 
Yan 
, bet 


resz 


wö 
bon 
ingefebrt 
Bedingungen‘ 
——— daß der Kaiſer 
würde, daß dieſes ameri 
ei einen bom Naijer vor 
onen Shirs nehme A niit roten 
eiken Streifen verſehen würde, 
—8* uten, daß es ſeine Erlaubniß 
fabl uns, dieſe amerikani 
in ſchwimmende Firmen 
für Barbi umzugeſtalten, 
dieſe unwürdige 
e zu laſſen, 
Beſtimmungen des Völkerrechts 
bherechtigt waren, das Weltmeer zu be 
andere Nationen. Die 

ee iſt das gemeinſame 
und Amerfa bat ſich 

das Meer zu ı befahren, mit dem 
Blut les: Soldaten und See— 


leute erfauft. 


nları 
Iatgıkaal 


An jer! fa 
Ic welchen 


be 
fie 
c 
iere 
en‘ - 
und uns 


norniler 
geratien 


rbre a mie 


Do: 
— 


Necht 
echt, 


9 — 
Völker, 


Ameritas Antwort. 


„Amerikas Antwort an den 
nach einem Kriegsjahr iſt eine Heraus— 
forderung und der unbeugſame Wille, 
dieſen Br ‚bis zum 
durchzukämpf bis die letzte Spur mi 
litäriſchen — von der Erde 
getilgt iſt, J duß die freien Völker der 
Erde nie wieder bedroht werden. 

„.Wie können wir dieſen Krieg er— 
fo olgreich führen? Wir können und wer 
den ihn erfolgreich durchführen, we Hl 
Imre nötig tit, Das amerifaniiche 
iiber die wirtlichen „Jſiſues“ aufz 
ren, ihm dieWichtigkeit der nötigenVor 


tolf 


Vol 


ufla 


i bereitungen !lar au machen, iym zu geiz | 


gen, welche Opfer nötig Ttnd, wenn Die 


| Sreibe it fortb eitehen und die Sixherheit | 


|de3 Landes gewährletiter bleiben foil. 
Unſer Problem it, Amerifas Macht zu 
mobilifiren, fie zu organ iſiren, daß ſie 
—— auf dem Schlachtfeld 
imwird. Wir jind ein „yabı im 
|Xch verfichere Ahnen, das Diele große, 
unorganiſirte Demokratie wundervolle 
Fortſchritte gemacht hat, ſich in eine 
organiſirte und ſtarke militäriſche Macht 
umzugeſtalten 


ie 


„Bir finb o bon Natur, bon Erztebimig, 


aus Grundjag und aus lWeberlieferung 
ein friedliches 


Voll. Wir alaubten auf 
richtig, daß d 


dauernder ede möglich 
ſei, nachdem die Ziviliſation die Höhe 
erreicht hatte, vor 

Krieges Europa 


die ſie MNusbruc .De 3 
einnabm. 
ein erbabenes deal, 


Bee 
ar 


Es iſt 
dieſes Ideal all 
gewmeinen Friedens, dieſer Gedanke, daß 
die Menſchheit ſich verbrüdern kann, 
daß alle gleiche Rechte haben ſollen, daß 
alle Völler der Erde das Recht haben 
ſollen, für ſich ſelbſt zu handeln, ſelbſt 
Is entſcheiden, welche Regierungsform 
ſie wünſchen, daß die' Unabhängigkeit 
und Unberletzlichkeit jeder Nation ge 
achtet werden ſoll, daß jedes Volk in 
Sicherheit leben ſoll, daß Länderraub 
aufhört, und 


in 


daß Völker 
Ichert werden fünnen wie Maren, 
„Dieler munberoolfe Gedante, 
baldige Realiſirung wir alle erhofften, 
| wedte in gar cher Bıuit Die Hoff 
Inung, dag cs ie Wieder zum Krieg 
X men ionne, ınd gab diefem deutichen 
Deipoten die erwünſchte Gelegenheit. 


nr 


Er machte ſich dieſe Hoffnung zu Nutze 


und rüſtete unabläſſig für einen Krieg, 
der ihn um Herrn der Welt macen 
ſollte. Als der günjtige Zeitpunkt ge- 
fommen var, baite er emen riejigen 
Vorteil. Wär e er nicht auf jened uns 
be —— Etwas geſtoßen, das Men— 
ſch u einer Nati on macht, das mäch⸗ 
| figer it als Kanonen, den G&eift 
die ) 
bereti3 gelungen em, 
Englands und Frantreihs zu Sklaven 
zu maden, und er würde Amerika zu 
jeinen Füsen liegen fehen. Über diejc | 
groben Nationen waren im Stand 

Durch eine lange und glorreiche Vertei- 
digung den Findringling aufzubalten, 
und Amerika ſah ſich ſchließlich felbit | 
im 8 ampf. E3 fanı gerade int redten 
| Augenblid, fie zu retten, Deun fie jtan= 
den einer Webermacht gegenüber. 


ıd 


11 


Appell an Franen. 


ir uns im Sirteg befin- 
müſſen ohne Zögern vorgehen. 
men nur an Frieden Denfen, 
ein geredhter Friede ijt. Nie 
mal& fönnen wir uns zu einem Frie— 
den verſtehen, der ſich auf die Bajo— 
nette des Kaiſers gründet. Dieſer Krieg 
kann nicht allein von 
— s gewonnen werden. 
eben ſo ſehr die Unterſtützung der ame— 
rikaniſchen Frauen haben. Ich will da— 
wit beileibe nicht ſagen, daß die Frauen 

lmerikas den Krieg nicht bereits unters 
ſtüßzen. Sie tun es. Aber ich will da— 


V 


„nett, day 
muſſen w 


en, 

5 

ir # 
var föı 


wenn 09 


HasiftNhenmarigmg? | 


Neshalb darniter 
feinen? 


Leidende ſollten ſich tlar machen, 
daff es eine Erkrankung des 
Blutes iſt, und dauernd 
—* werden kann. 

Rbe ß das Blut 
mit Harnfäur 58 geſätrigt ae 
&3 bedarf fe tlichen Rates, um 
zu miffen, dat Geſundheit durchaus 
abhäng!g Hit von reinem Blut 


Muskeln ımd Gelenfe 


run, 


ine ür: 


’n 
gut 


anfangen 


zuſammenziehen, dann Bandelt man 
nicht Hug, wenn man etimad Salbe 
nimmt und die mwehe Stelle einretbt, in 
der Erwartung, Euren Rheumatismus 
[oa au werben. Ahr müßt tiefer ala {po 
geben, tief hinunter in dag Riut, Ivo 
dad Gift verborgen tft, und daß wird 
nicht but Salben und Cirreibungen 
bewirlkt. Es iſt wichtig, dab Ahr Euch 
von diefer ichredlihen Aranfbeit befreir, 


ebe fie zu weit borgeichritien it, S.8.$. | 
da3 Die 


iſt das lutreinis ngdmttiel, 
Prüfung der Zeit beitanben bat, indem 
es ſeit über fünfzig Jahren in beitändis 
gem Gebrauch iſt. 8 wird für 
mad e3 für taufende Andere getan 
bat, d ie rheumatiichen Gifte aus Gurem 
Blut treiben, Euer Blut rein und ftarf 
machen? und e8 in Stand feßend, Euch 
geiund zu maden. $.$.S. iit garantirt | 
‚rein begetabiliih ımd es kann dem 
\empfinblihiten Magen niht3 fchaden. 
Schreibt an den Arzt Diejer Kompanie 
und laßt Euch von ihm beraten. Rat 
wird koſtenfrei erteilt. Adreſſirt an: 
Swift Epecific Somyanı, 435 Swift 
Rabotatork, Utlante, 


— — — — 


zu 


berechtigten Handel 
wenige Stunden eher | 


amerikani iſchen Segierung | 


ung! 


Giaentum | 
Das | 


ni 
Kaiſer 


legten Ende | 


e5 


strien. ! 


nicht veridhas | 


deſſen 


Seele eines Volkes, ſo würde es ihm, 
die Bevolterung | 


den Männern | 
Er muß | 


Men Die | 
zu 
ſchmerzen und ſich durch Rheumatismus 


Euch 


— — — 


— 
Kauft 


Freiheits-Bonds 


—— — — — — 
J 


| 


Booth, Hauptfloor. 


Anſchreibe⸗ E Finkäufe 


um Eure Freiheit zu bewahren. 


“The Store of To-day and “To-morrow 
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Established 
by E.]. Lehmann 
in 1875 


die morgen nemardıt werden, werben ani@urc 


Diai-Kedhnung neickt, 


Zahlbar im Juni. 


& 
1 


ürkiſche 
Handtücher 
Bargain Baſement. 
Farbige Checks, 
geſtreift und ein 
fach weiß; nur 
Dutzend an jeden; 
—A und 35c wert, 
Stitd 


Bi 
nur. = .2le! 


Außerordentliche Eriparnifie an Spigengardinen und Draperien- Stoffe 


Behandlung | 
obiwehl wir nach) den 
eben io | 


en 


> 
A 


a gm 


50 File Met; 

dinen in 
Sortiment bon 
NDard3 lang — 


Bartie 1 — 


einemausgezeichneten 
Muſtern alle 21, 
in weiß oder Eifen 
bein Farbe — fpeaiell 
i ntorgiaen 
offerirt 


= 


It 


ã——— — nn [771 


— 


So 


a T me) 


mit fagen, daß der michtigite Teilhaber 
an diefem freiheitlichen Unternehmen 
|die amerifaniiche Frau iſt. Ich trage 
offen meine DTankezjchuld ab für Das, 

va3 die amertfantı be Frau in dei gro= 
Ben Kampagnen fiir die Freiheitsar 
|Teiben getan hat. Reh danfe thr 
ders für die glänzende Organtjation, 
die fe in’3 Leben gerufen bat. Menn 
der Mann ſich den mächtigſten Helfer 
dieſe Freiheitsanlei hekampagnen 
will, muß er ſich die Unter— 
ſtitzung der Frauen des Landes fichern. 
Das ijt nicht leere Schmeichelei. Das 
tt ein moblverdienter Tribut für Die 
Frauen Amerikas für die Hilfe, 


ſichern 


die ſie 
dem Land bereits in dieſem rieſigen Un— 
ternehmen geleiſtet haben. 

„Wir können keinen Krieg ohne Geld 
fübren. Alle NegierungBlätigeit hangt 
bon Vundeef ſchatzamt ab. Der Schaß- 
amtsſekretär des Landes muß jeder Zeit 
im Stand ſein, allen Anforderungen zu 
genügen, die andere Verwaltungszweige 
an ihn ftelten Dabei bat er feine Kon— 
.|tcolle über bie Voranichläge für Die 
Ausgaben anderer Verwaltungszweige. 

> it Die Pflicht des Schatzamisſekre— 
tärs, die Bundeskaſſe wohlgefüllt zu er 
halten oder Kredit zu beſchaffen, ſo daß 
die, die Geld brauchen, nicht vergeblich 
fordern. Mein Problem, meine Damen 
und Herren, iſt auch Ihr Vroblem. 
Das Problem des Schayamtsiefretärs 3 
it auch das Präblem des amerifani- 
\ichen Volfed. Auf Sie müflen mir und 
legten Endes verlaiien, wenn dieſes ge— 
waltige Unternehmen erfolgreich Durch- 
geführt werden ſoll. Aus dieſem Grund 
habe ich für jede Freiheitsanleihe direlt 
ſan das Land appellirt und habe das 
amerikaniſche Volk aufgefordert, in die— 
ſer großzen Sache für ſich ſelbſt zu han— 
deln, nicht für die Regierung, nicht für 
das Schatamt, ſondern für ſich ſelbſt, 
denn es iſt ſeine Sache. Ich diene Ih— 
nen ſuche, Ihre Intereſſen zu 


1983 


und 
ſchützen. 
Sparen die Varole. 


„‚Aber Darlehen an die Regierung 
allein können den Krieg nicht gewinnen. 
Wir müſſen mehr tun. Wenn wir haus— 
hälteriſch zu Werke gehen, wenn wir 
ſparen, wenn wir der Verſchwendung 
und — — ein Ende machen und 
die dadurch zielten Erſparniſſe der 
Regierung Wing ſo daß ſie beſchaf 
fen kann, was unfere tapferen Solda 
ten ımd Seeleute, die ihr Leben ti die 
Schanze Schlagen für unfer Leben 
Iunfere preibeit, brauchen, fönnen wir 
mehr selten, Mir amitlen jest eine 
Doppelte Lait tragen. Wir finanziren 
unferen Riejenanteil am Sirteg und wir 


müſſen den AUlltirten, die mit uns fams | 
Stredit gemähren, denn ihr eigener | 
fie nicht | 


pfen, 
Siredit iſt ſo erſchöpft, daß 
mehr die Mittel haben, auf unſerem 
Markt die Vorräte zu kaufen, die uner— 
läßlich ſind, um ihre Heere im Feld zu 
erhalten und ihre Zivilbevölferung zu 
ernähren. 

„Bir müllen daher Niefenfummen 
aufbringen, um fie au verforgen, Da: | 
neben mülfen mir Die Dinge erzeugen, 
die fte brauden, und für Die he mit 
den Kredit 1 begabten, den wir ihnen ge» 


währen, 
und und die Ziel 


Spipengardinert, 
täten 217 
reiche? 
wahl. 
lönnen bi use zu um je. 
rem 
nit nenadt wor 
fpesieil, ® 


jauf® 8 
befon= | 


und KM M | 
| as Jollen trier um? Mas wird ung am 
meiiten belfen? Wenn da3 amerifanifche | 


Stare, Adams and Nearborn Streets 


>> 


— 9 — — 


83.00 und $3.50 
N otiiungbaın] 
borzügnliche Quali: | nit 
und 3 Mards lang; 9: 
Luſter zur Aus | for 
Diofe Gardinen 
|ie: n Feil 
i fe 
n; | Tau öpreis 


Verkaufsp 


Baar 


Bargain-Baſement 


— 


die nicht mit der Waffe dient, iſt in 
Pdiejem Zolojjalen Konflitt gerade ſo 
puid tig, bat cme eben fo bedeutenbe 
Rolle zu fpielen, mie Die Draven ums 
| gen, die in den Schanzgräben ihr Leben 
Spiel jeßen. Sie braucht 
dasſelbe Opfer zu bringen. Stein Cpfer 
iit jo erhaben ivie da® Opfer, da3 der 
bringt, der fein Leben für jein Land 
hingıbt. Tamit aber die, die ihr Le— 
ben fit ihr Vaterland opfern, 
umſonſt opfern, wird ces für jeden 
Mann, jede Frau md jedes Kind in 
|Nmerifa zur Pflicht, 
Rarriorismus, mit der gleihen Hingabe 
hier 
muß, ſodaß 
Seeleuten 
möglicht, 
negi 96 


L 


unſere Soldaten und 
nichi® fehle, das ihnen er 
diejen Kampf erfolgreich und 
zu kämpfen. 


reich 
Nahrungsmittel die Hauptſache. 


„Laſſen Sie mich in einfachen Wor— 
ten ſchildern, Sie tun können. 
Nahrungsmittel auf der Welt 
heute knapp. M ahrungsmittel ſind na— 
türlich eine Hauvtſache. Die Bevölke— 
rung braucht Nahrungsmittel, um ihre 
Seiumdheir und Nraft zu erhalten, io 
dar jie produgziren fan, was im Sirieg 
erforderlich fit, Die hauvrſächlichſte 

Aufgabe des amerikaniſchen Volkes iſt 
ed, nicht nur die Nahrungsmittel für 
unfere eigene Bevölkerung zu produgis 
‚ren, jondern auch für die Soldaten und 
die Bibi [bevölferung unſerer Alliirten. 
Das iſt der Grund dafür, daß es 
jüngſthin nöti g geworden iſt, hausdat 
texiich mit Weizen umiaı uge heit. Die 
ernte Pu den Vereinigten Staa» 
fnapp, und toir mmunten ein 
Zurtogat für Een finden, Da 
ber eſſen Sie eute Brot, das ihnen 
bisher A A war, Gibt e3 etwas 
erbabeneree für den Watrioten im 
Sand, 
etwas zu elfen, Das gerade binreicht, 
Leib und Seele zuſammenzuhalten, und 
dadurch die wichtigen Vorräte für un— 
ſere Kämpfer 
Zivilbevölkerung 
erhalten? 

„Es iſt eine Luſt, dem Mann in der 
Uniform ſeines Landes zu helfen. Es 
tt fein Cofer, auf Weizenbrot au ber= 
ichten. hätten es früher tun ſol— 


Vflaa 


was 


We izer 
ten war 


die fie beſchützen, zu 


Wir 
len. ul 
wiſſen braucht 
aus eigener 
ganzen Land 


veiß das 
ich im 
iſt: 


cht — und ich 
Erfahrung, die 
geſammelt habe 


zu 
Ö 


Wolf das werk, 
Landes wie kein 
bin ich ſicher. 


Knappheit an Wolle. 

„Es iſt Knappheit an Wolle in der 
Welt. Jede Unge Wolle, welche Sie 
ſparen können, iſt ein immittelbarer 
Beitrag an die Kämpfer in den Gräs 
ben und an die Bivilbebölferung bon 
Europa, deren Gefundheit und Etärfe 
[aufrecht erhalten werden mur, damit 
fie Waffen und fonitige Beditrfnifie 
jener im Felde herſtellen Tann, Es 
herrſcht auch Sinappheit 3 en er in 
der Welt, und 3 si ebr 


folgt es dem Ruf des 
anderes Volk. Deß 


Bere DR BE +... 


nicht | 


sich nicht | 


der n icht ſelbſt kämpfen kann, als 
Schritt, ſo treffen Sie die Folgen. 
 müflen Die 


an der Front und für die | 


. a3 da3 amerifantiche Wolf | 


| Partie 3 3— 


Seiten-G 
ſender Valance gemacht 
Quaſten an 
| Salanıce uno am unic 

der Harbinen 
sarben, 
ver 


Verkauf von 1,000 Mänteln or Kleidern zu7 





mit dem gleichen gier 
Regierung muß ſie erſuchen, 
im Land zu tun, wa⸗ getan werden 


! 


kann. 


Nr | 
Die 


ind mit hohen Zinzfäßen 


muß, 


der, 


| haltung 
ſonſt wird es das S 


ſtoßen 


machen, 
ſerem 


das ſo voll Blut und Notwen 
wie ein Schu 


halten, 


offenen 
mand kann ſie kaufen, es iſt ein geſeß— 


ſchen und Ihre Rechte und Ihre Frei— 
heiten retten — die Regierunge⸗ 
bonds. 
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- Diefe Berfänfe für Dienstag 
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Barfain-Baiement 


Sunsfait 
die folgend 


nn 


1Sc fianrirte Gar 
dinen Swiſſes, 

hübſche Auswahl 
von 
weniger 
brikpreiſen; 


130 


als Na 
Yard 


Bubda 


50 i "| 15 8% Garbis 
83.50 farbige Uren | Bartie 4 S1.15 Ranel Garbi 


adine Balance Cet nen — in weiß oder 
ardinen und dazu —9 Elfenbein ſarbig 36 breit 
6 9 es ſind zwei verſchiedene Muſter aur 
Auswahl vorhanden; 
ſpeziell für den Wer 
| zus em Bienstan 
das Stoück offerirt 
fi ür 
| nur 


Langen bon 1 
u. würden 390 koſten, 
vollen Bite 
die Mard zu 

nur 


Ber» 
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.D9| Verfauf 


Morgen Vormittag bringen wir in unferem Bar- 
gain-Bajement 1000 Damen- und Miflfesman- 
tel und Kleider zum Verfauf, in den veizenditen 
Moden, zu einem Preis, den jede Dame als 
ganz ungewöhnlich erfeınen wird für Stleider 
von fol ausgezeichneter Raffon und Qualität. 

leider neuer hoher Taillen-Effeit; einige 

t mit 2* einige mit Tunics, 

viele in geradlinigen Modellen mit Georgette— 

Nermeln und Stragen. 

Die Stoffe find Satin, Serges, Taffetas, Grepe 
de Ehine ete.; Karben find marineblau, prlau: 
menfarbig und andere beliebte | Schattirimaen. 
Alle Größen fir Mifies und Damen; Werte bis 
16.50, 3u 7.99. 

Mrüntel gegürtelte Effekte, gefültelte Miod 

* le, viele mit Schnalle und Knöpfen 

beſetzt; neugeformter Kragen; Stoffe ſind Burel 

la, Poplin, Serge, Cheviot und Velour; Farben 
ſind alle die neuen wünſchenswerten —— 

gen für das Frühjahr; — in Größen für D 


nen umd junge Mäd- AR = 


Gin unge: 
wöhnli- 
cher Plan 


-Hier fit 
der Plan: 
Ihr 
die ungar— 
nirte ge 


F orm 


—* 


Oder 
Sorte und 
darnirter 


| 68 find 
el Fafſons, 
Auswabl. 


ſeiner 


wi 


als 
Nap Praids, 
‚saille Seide 


Ihr $5 bez 
merien@morte 
werbeit 1. 
chen; e8 find Werte eigenen 
bis zu 815; ſpeziell 


verkauft zu 7.99. 


Hut — 
zu nur 


Sailors — 


ſchwarz 
81.05 Sorte 
zu nur 


ipesic 


vd 
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ferung erforderlich 
langen. 

„Wenn Sie, meine 
ſich der Geldausgaben für unnötige 
Kleidung, unnötige Schuhe und mind 
tige —— ie! enthalten, fo machen | Geld anzırlegen 
ie dadurch Vorräte frei, bie ı ungehener | bonds getauft, 
zum Erfolg der_ Heere im Kelde beitra= | daR, — 
gen. Sehen Sie nicht ein, dah ‚das | Aftienbörie anbietet, 
bedeutfam für den Erfolg unterer Mat. |fehlt, und der Preis 
re it? Wenn Eite nicht auf folche Meite !nicht, weil die Ronha 
ſparen und ſich einjchränfen, jo Jrme n Nicht. meil die Gntjchlojienheit 
Sie auch gleichzeitig Geld paren, amerikaniſchen Volkes, den 
um es der Regierung zu feiben. Die zum Ende fortzuführen, ich 
} ß ſi ihr Geld Preisniedergang wiederſpiegelt. 
zu leiden, damit fie die Wolle oder die | weißt nicht, Daß Amerifa nicht 
au? der Wolle verfertinte Sileidung | fen tit, den sirien fortzuſetzen, 
und bie au dem Leder bergeitellien !da3 Bar des Volles zur R 
Schuhe faufen und die Löhne der Leı ‚te, rung geichmwächt tir, fordern deutet 
welche jene Eachen heritellen, bezahlen fach an, meine 


en Schuhe zu er: |aui geben? 


jeder in 
Bord3 au 


In ſolchen Bewegungen 
—* aufgefordert, ſo 
| ai laufe ivie er 
vermag. Und — wird die 
fvaft des Marktes erichöpft. Ned 


9% 


Freunde, daher 


und das 


die 
ſinkt. Er 
nicht aut 


in 


raten 


Eine ernite Mehnung. 


„Ich alaube nicht, dah der 
niijhe Dollar ein IRRE ig 
gejagt 
die * gierung 
ihrem Kredit aufrecht erbält. 
es iſt Ihre Aufgabe, ebenſo 


derweitig oder 
verkaufen, ſie zu eine 
als nicht genug Geld 
ſie zu kaufen, und das iſt 
ibn mir | mesbalb fie fallen. Was 
Mitbür- fung? Die Kolge it, dat 
wie ſgat, wenn die Bonds unter 
meine, nämlıc, dab mir Alle im ein- | rt werden, „C Erhöht den na zfuß 
heitsvoller Weiſe den Zinsfüuß der R— Neuem“. Die Erhöhung des ‚in 
aterung&bond auf Prozent daz | Bf} ME mu cm Linderungsmi 
Jahr aufrecht erhalten und für die Er 
des Kredits der Regierung Sie wiſſen 
Grundlage eintreten, denn großen 
hlimmite fein, das | iroden 
dem amertfaniichen Volf iiberhaupt aut= ! Arıla 
fann. Wir müſſen es jedem en 
Mann, jeder Kran ımd jede" tu if — * 
die einen Regierungebond, ren, be. wirb ber Srebit ber 
ichen, daß es wobl wahr ſein Ver. Staaten mindert, 
Dat fie ihr Geld andermetitn mit |twir beitändig dei 
Ertrag anlegen dat, en 
ihr Geld J in nichts anlegen können, De Nee Are 
Bietet Üh, la, a. 
der Kauer we 
a glaubt, daß deſſen 
wird und das reichſte 
Nnicht genug Zutrauen zu ſelbſt 
feiner eigenen Negiering bar, 
| Bond Bart au erhalten. 
wünfche, das etivad näher aus 
da ich wünſche, daß das amerifan 
Volk es verſteht, dafß ich weiß, daß 
wenn verſteht, den Zinsfuß 
weiter erhöhen müſſen. Angenoꝝ 
Sie Zinsfuß von 
jeßt auf 4.25 


e 
x 


amerifa 
iſt und 


werden 


übrig 

der 
45 “ir 

wenn N 


Neder 


Pe ırt 


itrel 
Der Zinsfuß. 


auf jener — 
<’u nd So rt 

getämmt 

—— die 


nken. fer 


‚ber 
Yo. 

mm Bezug 

— 


— ru Io 
was De 
meine 


i8gabe 
wird 
—2* 
Kind, — 
Mar 
man, 
bei 


Ira 


— 


8 
. ver und 
Kredit 
anre 
tändniß an 
weiß, was 


* 


7017 


fönnen, 


tan 


0 und 
dſchein der Bundesregie-⸗5 


wir jetzt einen falſchen 


5 er bon 
Kredit ſch 


Tun der 


rung. 


Land 


Reaieruna eı — 
die Regierung ſind Das 
Einn der Demokratie. Mir mürlen 
verſtehen, daß es vatriotiſche Pflicht iſt, 
den erworbenen Regierungsbond zu be 
nicht ihn zu verkaufen der Dol— 
Die Bonds werden im 
gehandelt. irgend Je— 


— 
Sie. 
ren auf 


es es 
er! 
{ erböben u 
‚Mir haben ihu 


wegen. 
M ar kt 


lars 


liches Geſchäft, und Niemand will ge— 
gen geſetzliche Geſchäft Einſpruch erhe— 
ben.“ Aber ich will es Ihnen, meine 
Mitbürger hlar machen. daß Sie, wenn 
Sie wirklich VPatrioten ſind und wirklich 
helfen und wirklich den Kredit Ibrer * 
Regierung ſchüt id ihn ſtark ma—⸗ | der 
Regierung ſchützen und ihn ſtar nterſüb 
zehn Jahre 
| Sie, was das meint. 
jaus den Tajdıen Des 
Volkes zur Bezahlung jener 


 Wideritreben getan. Ach Halte 
| pathetiich, dat das amerifaniiche 
|beitändig feinen eigenen 
Deit, 


* der 


laufenden Bonds, 


behalten 
die 


wenn Sie’ fie faufen, 
müſſen, weil "dos aur Stunde 
dringendſte Notwendigkeit iſt. 


Der Grund. 


„Warum ich das age? Was geſchieht 
jedes Mal, wenn wir drei oder bier 
Milliarden Dollars Reglerungsbonds 


Num, wer bezahlt das? Die © 
ler bon Amerika. 
„Ein anderes 


PH beforgen, 
“Kinder schreien 


NACH FLETCHER'S 
O 


tion befchäftigten Darin und 


R= 


Wundervoller ſpez. Einkauf in 
wie Gardinen Swiſſes, Filet Nets, figurirte Grenadines, 
Madras 


Muftern, zu) 


Madras Grenadine; 
10 
in weiß ode rEcru Farbe; 


könnt 


wiäün ſſchte 
auswählen, 
des Bandes u. 
der Blumen, und wir 
| — ren den Hut 

ben ein ſeid. 


Ihr könnt 


Hute 


fein Warten. 


ftuf 


Dieſe 


venhagenblau, 
(ri find OQ naliki ter 
zahlt 
fünnt fie morgen zu einer be— 
habt 
Euren 


Ideen 


enlſprechenden 


überhauvi 
Kauf 
der, 
hat, hat Regierungs 
Ergebniß iſt, 
Jemand ſeine Bonds an der 
Kaufkraft 


Krieg 


Er 
entſch loſ 
nicht, daß 


“reunde, Daß die Leute, 
| weiche ihre Bond3 gedanfenio3 oder au 
unmötigeriveite inı Marit 
Zeit anbieten 
war, 
Grund, 
Wir 


nann 


dat; jedes Winl bei ei 
Marti 


> witrden 


M ** 
RENTE 
wen? 
trch Wr! 
meitlleit, 
—* 1248 * 
eure J 
Ame 


Mit 
sl 
um 


uude 


imen, 
Neuem 
rozent 
angeſetzt, und ich babe es mit größtem 
es 


Zinsfuß 
böhen muß, um ſeine Regierung in ſol 
gegenwärtigen. 
Dieſes Viertelprozent bei 
wiſſen 
Es bedeutet, 

amerikaniſchen 
Zinsfuß-⸗ 
erhöhung auf zehn Milliarden Dollars 
250 Millionen Dollars in zehn Jah— 
ren mehr herausgeholt werden müſſen. 
teuerzah⸗ 
wichtiges Ding tit, 
Ida die Banken ihre notwendigen Ob— 
ihre Fonds flüi- 
fig halten, um den in der Kriegsmuni— 


Banme Sträncher 


Adıter Floor, 


Nletierrofen Bälde, 


roija oder Crimion — 
die Auswahl zu 


Aepfelbäume — 30 


Darietäten, 3—4 Zub, 
fach Lager 
Stil zu nur 


Ziotebet Sets, alle| Laien — 


Narietäten - 15€ 


Bund zu 


Reiter von 
Leinenitoffen, 
Dargain Bafement, 

Beihmupte Tif hr 
tücher, Beitdecken, 
1, Duend Ser» 
vietten, Tafelda⸗ 
malt, rn etc., 
bedeutend herab> 
neicht. 


Trapery- Stoffen — folde 


3 und farbige Border Serims 


— beadtet 


en Bargains: 


Fünf ſpezielle Partien 


209c farbige bor- 
dered Voiles, in 
CreamGrund mit 
hübſchen geblüm 
ten Borders in 
verſchie denen 
Farben, Yard, Yard zu 


190 210 


Fabrif- ' 50c bis 69e Sım-faft Over- 

Yard; dDrape Madrag, in —* 

grün, blau, braun, rot ete. 

— Re Partie 
reicht 


Dias 
Jart 


zu nun 


321 Filet Net, 36 
Yoll breit — in 
weih, Cream oder 
Seru Farbe; eine 
aute Qualität 
Net; fpeziell bie 


wenn m 


Verkauf von — 


Bargain-Baſement 


— 
die 
die 


u. 


u. ge 
Sutter frei. 


diefelbe 
Faflon fertig 
haben — 


hervortretende 
e illuſtrirt, zur 
Hüte ſind 
Dual. 3:Enden 
mit Facings von 
in perlaran, Ko: 
Rofe u. Eamd. 
für die 


habt. Ihr 


n Griparniß er: 


98 


Rauhe — 
Bra ids 


ell 


"1.39 


Die Banken 
Srozentiaß der 


nehmen. 
angemeilen 


wird 
viele 


Finanzirm ig dieſes 
Bonds der Ver. 
der —8 Staaten 
mehr Leute 
faufen, 


Krieges iſt, 


der 
zu verkaufen. 


uU, 


ſinkk Feinde. Wiſſen 
ſind. 
des 
bis 
dem 


be 


wenn wir 


ten Anleihe, ſor dern 


ger Bonds gekauft 


„rent der Stärfe in 
Ztellung des Landes 
dienber Wirkung auf 
| wirtichafiliche Lage. 


egte 
ein 


„Und nun möchte i 
einen der 
das Geld ve 
in dieſem 
keine 
tun verſuchte. 


um 


rwendet wird. 
riege etwas 
no 

yon al 


sm 


W ir 


Land 


beſte Miſchung, 
Pfund zu .20e j 


Tefafeljel 
in — — — — — 


müſſen einen 
Bonds neh⸗ 
men, aber der einzig richtige Weg zur 


die 


Staaten an das Bolf 


Je 


8100 und 3500 Bond⸗ 
um ſo beſſer iſt es für Amerila 
und um jo entm ti inenber für umfere 
daß nicht8 mehr 
Eindruck anf den Sailer machen toitrde, 
ihm jagen könnten, daß nicht 
9,600,000 Amerifaner, wie bei der Ieb- 
fünfzehn oder 
zwanzig Millionen amerifaniihe Bür 
baben? Wenn das 
veichähe, jo wäre e3 ein alänzenbes Ele- 
it der finanziellen 
und bon meitrei- 

die allgemeine 


Wofür das Geld außgegehen wird. 


ch bier menigitens 
»wece anfiibren, für melden 
Wir haben 
getan, Mas 
andere Nation jemal3 au nm 
haben die Opfer, 

‚ Welche der amerifamifche Eoldat feinem 
e darbringt, ſowie auch diejenigen, 


— ſeine Familie darbringt, gebüh— 


rend gewürdigt 
ner 
daß, wenn ein 


— En 
Fahnen gerr 


junger 
af 


it leiten bat? 
dab, wenn 
angewieſen 
wird? 

* * 


dieſe 
war, 
Vergeg 


un Yo 
ſagbare 


ſie 


vlötzlich 
Angehörigen 
faßr, wenn die 
Riſſion nachgehen, 
wach Erde in di 
I bei vielleicht ihren 
„Viele bon 
damit 
und 


L 18 


ik 


en Tod zu finden? 
ihnen 
„die 


und 
De: 
Ich 
en, 
iſche 
wir, 
nicht 


dahin, 

erlöſche 
für u 
be. Inter 
jichb Viele, 
‚auszogen, 
lämpfen. 


uns 


unfer r 
den — — 


um - für 


Lebensverſicherung. 


für Morgen bangen Herzens Die A 
Volt Zeitungen veröffentlichte 
durchauſehen ımd feitzuitellen, ob 
| vielleicht auch der Sohn, der 
Bruder darauf befindet? Können 
fich vorfielfen, mit tmeldier Belang 
man einen Telegrapbenboten & 
Haus zufonmen fieht? Rt e— z 
je zum Bemuptiein gelommen, 
| eine etwanige Trauerbotſchaft 
;Prau, die fleine Stinder bat 
den Lebensunterhalt nicht felbik 
'mwerben vermag, bedeutet? 
„Amerifa bat der Welt 
|Meuent gezeiat, dab ed Mi 
| Borkämpfer der Humanität - 
\beide Häuier des Kongreſſes 
einitimmig eine Gefekesbor) 
nadı —* * nur 


zu 


daß 


J 


dem 
ee |. 


Verluft 


„Sind Tie fich der Tatfache beimußt, 
Dann zu ben 
ſen wird, in gewiſſem Gin: 
ne auch ſeine Familie dem Rufe Folge 
Ziehen Sie in Betracht, 
auf ſeinen Verdienſt 
brotlos 
enwärtigten Sie ſich je— 
Sorge, welche die 
unſerer jungen Helden er— 
ihrer gefghrvollen 
um auf frember 
e Schlacht zu ziehen und da> 


aeben da8 Leben 
Freiheitsfackel nicht 
Amerika ein ficherer Sort 
e Nachkommen blei⸗ 
befinden 
deren tapfere Söhne hi— 
unjer 2amdb zu 


„Wiſſen Sie, tva$ es bedeutet, jed 





ı ; Autoliebdem. 
— Ningling Bros, girlus. Täg⸗ 
zwei — ———— 


2 an’ mEah>. on King”. 


"Friend! ih 

old garten, 

ttag und Abend. 
vanfepp, 715 Nortb Av 
db und Sonntag r 
täl- und Nolallonzcrt. 


' Reine Anzeigen. 


erlangt: Männer und Sinaben 


! ®erlangt: Männer und Sinaben. 
ı (Ansrinen umter biefer Rubrif 1 Gent das W ar) 


Verlangt: Erfahrener Tinfmith für 
J Arbeit: ſtetige Beſchäfti— 
gung:; muß Empfehlungen haben. 2144 
Elſton Avenue. falonmo 


„Anzeigen unter diefer Rubtit ic bas Wort) | 


“Berlangt: Junge oder junger Mann, 
um das Mühlenbauergeihäft zu erler 
nen: muh ftark, eneraiic und arbeits- 
willig fein; 
für Beförderung: Lohn An- 


guter zu 


ansgezeichnete Gelegenheit | 


Fang. Nadjzufragen bei Lawrence M. | 


Stein Go., 815 W. Pan Buren Str. 
ſtetige Ar— 


— 


Serlangt: Wurftmadier; 
das ganze Jahr. 1215 


Strafe. mobdimt 


—— — 
Berlangt: Uhrmadier und Fitters an 
rilanifhen und schweizer Uhren: 
fter Lohn bezahlt. Alter & Co., 165 
 Mabifon Str. modimi 


© - Berlangt: Bäder für alle Arbeiten, 
auberhalb Chicago; muh gut fein an 
Baltry und Cafes, iowie Brot und Rolls 
sachen können. Thompion, 350 N. Clark 
Str., 4. Floor. 


Berlangt: Zwei Porters; 835, 
mer und Board. Hotel Florence, 
Str. und Cottage Grove Ave. 


Zim 


—— 


Verlangt: Männer und Knaben, in 
Wurſtfabrik zu arbeiten: guter Lohn. 
Webel Bading Co., 221 %. Beoria Str. 


modımi 


I t: : Bor 
erlana 
a Madilon | 


Berlangt: Nanttor 

Bafement. 
Verlangt: 

Halfted Strabe. 


für 


gehrl Ing I für  efpoth 


Berlangt: Mann 
Yobn Kranz, A IB. 
“ Berlanat: Eu bmach 
Soutbport ade. 
Berlangt: Junger ti üt iger 
‘großes Alubdaus; ein D 
orgen Tann, bebörzugt. 
Adr.: N 1012 NAbendpoit 
Verlauf: Ein 
Mann ais Rorter 
ftetiger Rlaß 
Straße. 
Berlangt: Ein 
Baderei. RBloners 
Mehmt Brand ! : 
gebt eine Meile weitlih. 
„Berlangt: Nunae in der 
1en: gute Hrbeititunden. 18 


Apoth 
38 


Verlangt: 
fragen: 317 
Berlangt: Guter, 
$40, Koit und Zimt 
Phone: Edgew 


N ein 
Wagen! 


S. 


erfahrener Nanitorhe 
5542 Mint 


>; 


Berlangt: Tinner, 
zenzen, Kobn $20. 

Berlangt: Junge Männer 
Ober Filler3 tür Moolciale 
Erfahrung bevorzugt. Wu! 
Emporarbeiten. Nachzufra 
be3 Superintenbenten auf 
Philip A. Born Co,, 


Verlangt: 
beifen, Erfa 
Elart Etrabe. 


ſte 


—— — 
rung nie 


Verlangt: Union 
Uhr Abends, 3339 
.: Qunge 
252 Belmont Abenue 


Verlanat: 
Wurſtfabril. 

Verlangt: Ro dmadıe: 
kerbalb Cbi can. 

N. Clarl Straß 
Verlangt: Schneider 
beit. ®, Sek, 11 Michig 
Chicago, Nehmt die Mı 

Avenue. 

verlangt: Mann zun 
rior Straße. 

Verlangt: Ein älterer 
Sotel, 830 den Mon at 
Süd Erate Etrabe 

Berl angt: Guter 
u bolnich ſpre eben ! 
Milmaufce Adenı ıe 


Dre 
idos 


1 
13 


Verlangt: Nuto-Rainter? 
Glarf Straße. 

Berlangt: Bo 
bartenden Tann, 
1234 Süd Weſtern 

Berlangt: Gute 
Biscuits, 1232 N 

_Berlangt: vag⸗ 

olls, 8i4 die 
22 Cottage Grove 
Greenwood Abe. 

Berlangt: Gabin 
&o,, 1500 N. Holt 


J 

um — — 

zu verrichten 

310 W. Zuvperior 
Verlangt: Ur: 

10 W. Madi fon 


wer langt: > 
nitorarbeit berit 
Koom 107, 192 


Berlangt: Rorter 
beit. 2253 W. 12 


— 
814 W. 20. 


Verlangt: 
riſon Str. 

Verlangt: Erſter Klaſſe Car ndn- und 
Eiscream-Macher. Empreß Candy Co. 
804 Gait 63. Straüe. mod 


Berlangt: 
arbeit verrichten. 1 
Strafe. 


Berlangt: Grter Möbelpplirer. 
Atlantic, 316 Glarf Str. 
nadı dem Superintendenten. jonm 


Helier für Pidle-Keller. 
Straße. 

Har⸗ 
fomo 


4501 W. 


Porter. 


un 


Borter 
Harriſon 


muß 


W. 


Pundmann: 


235 


Sotel 
Fragt 
o 


— 
— 
. 


Verlangt: Tifchler. N tahzufragen im 
Store, 2508 Wentworth Ave. onmodi 


Berlanat: Ca 


Berlanat: 1 
Brifarbeit. 
man, 404 < 


Berlangt: Maun 
Shlictern beil 


cu &o., 4235 Wabafb 


© Berlanst: Suter Banichloifer: ftetige 
ebeit und guter Lohn. Central Ardi- 
seeinral Iron Worfs, 3105 W. 27. Str. 


is. 


26avımf 


"erlangt: Erfabzener Rev 
Sirme; itetige Virbeit 
& Subbard > = 


Berlangt: Zunae, 14—16, 
Diver! au: erlernen: 9 
el, 32 No. Etate Er 


at: Erfahrener GStellmann zur Pe 


0 bon pe Beben unb Office au beauf- | 
* ſchöne Wohnzimmer. Jacob 
6188 Broadwah. 


ſamo 


jormarbeit (Sübne 


sr gas 


* 


Rt; 


X Ürbeit und guten Yobn. 


modimt | 


Salited | 


9 


Knaben 
das 


kanner n. 
Rubril 1 Ger: 


Zichang ſuchen 
en unter d Bin ort) 


Ich Ihnhtamdnr Urt 


roh 
wild x 


* 


Männer und Frauen 


Rubrik 10 ort) 


erlangt: 


zelnen unter biefer das N 


Michigan Zuger Go. beförbert 
am 1. Mei: Sepäd zu laden 
& TS. m EM. 12. Straße 
Zrad: Mbfahrt der Leute von 
r & Fifth Abe. und Sarriion 
tr. Station. PRorzuipredien pei We 
rs, 1642 Ordard Ztr., Wiontag und 
ienstag für Yadefarten. Freie Eiſen 
bahnfahrt und Gartage, mo 


The 
Arbeiter 
am 8. 
Team 


8 


D —“ 


P 
— 
= 
<= 
be 
J 


ingt: 


Nädchen. 


Verlangt: F Franenr —J— 
(Ar ort) 


diefer Rubrif Ic das MR 


zeigen umter 


Läden und Tahriten 


Nerlangt: 


Erfahrene Laundry Arbeiterinnen, 


Folders und Feeders: Stunden von 


Nachzufragen auf 


8:30 bis 5:30. dem 


Floor. 


mM andel Brothers. 


Verlangt: Frauen, 
Heinen Strumpfhalter 
wir neben zupverläfligen 


um in ibren 
anzufertigen: 
Leuten ſtetige 
Vorzuſprechen 
Dienstags, Donnerstags und 
Samstags zwiſchen 8 und 10 Uhr Bor 
mittags: bringt Empfehlungen von ci 
nem Gecihäftämann. 
A. Stein& Co, 

Gde Gongrei Str. und Racine Ave. 
fonmo 


nur 


Berlangt: Mädchen zwifhen 14 und 16 Jab- 


N, ‚au das Labeln don Zigarren 


Bores a Raralter Haushalt zu führen. Ylnzufranen op, 


Abendpoft, Chicago, Montag, den 29. April 1918. 


! . Br 
| erlangt: Franen nnd Mädıhen. 
| (en; ‚eigen unter diefer Rubeif 1c dad Bort) 


Stellenvermittlungs-Büros 
(tinzeigen ui unter diefer Aubrif 14c die geile) 


Püro, tägl. befte Etei: 
Hotels und Reftaurants. 
Zelephon: Xincoln 2160. 

2dapımtf 


| 


Suprs | deutie- ungar, 
für Brivatbäufer, 
Ner give, 


Läden und Fahrifen | fen 


— — th 


Operntors — — 
el 
und Re 


— Hotels eſtau 
rants. Be fte gähne, —* eine Gebühr 


Employment Er&ange, 179 ®, 


y\ 


BR mafchiı ten, 
tit ſteti 


1e ſehr 


leichte, reine Ar 
nd der Mohn ai! 
ind ſanitär 
Wir brauchen mehrere deutſche, 
oder : ungarifce Köchinnen zweites 
vaitrefles für Brivarfamtlien in 
‚frädten; febr guter Lobn. 


orib Ude, Tel, Lincoln 


Mäder 
Chicago und 
Nachzufſragen 
01091 
ap25-30 


Abenue 


Deuffa⸗ ungar. Vermituungs· Vro verlangt: 
MädsKen für Wausarbeit, für Hotels und Re 
ftaurant3. 452 North Ave. Iel.: Diverfeh 8200. 


modimi | 
in Lunch 
keine Sonntagsar 
Randolph Str. 


Verlangt: Aufwärterin 
room, 8 bis 6 Uhr; 


beit; 859. 807 W. ——— — 


Fachſchulen und Unterridjt 
m Anzeigen unter biefer Aubrif 14c die Zelte.) 


röchei 


Greer Ev lege ot Motoring 
Größte und beite utomobil-Schule in Chicago: 
wir ‚lebre n ‚das Fahren, Reparaturen und die 

vo io? Deutſche Inſtruktenre. Abend— 
Wittmwohb und tiag. 
$85.00; Abendflaffe $70,00, 
Graduirten werden Gtelluns 
Sprect bor oder fchreibt 
Teleybon: Galumet 2857. 
2Ide., Chicago. Ill. 


if 

Abzahlung. 

verſchafft. 
Büchlein 


1519— 21 


Wab 


4Amsz, momifr⸗ 
en Term EEE EEE TIERE TEEN 


I vermieten 
Rubrif 14c bie Zeile.) 


Anzeigen unter diefer 2 R 


Fr vermieten: Hell le 
‚$ıv. 1874 M. 


a — 


332 Mohawtk Str., 
Hinter wo 


wei V 
eine onimg, 
hell und friich deforir 

Nandolpb Ztr, 


[ich 
ı 


seht n no) 


Montaa 


fomo 


ımer 


Hausnrheit Vermicte zwei heile, Icere Zim 
Griahrene Köchin, gut an . 
mus Seunnilie haben: S1D 
die Worhe: furze Stunden: feine Sonn 
tagsarbeit. Maiſon Richard Delacateſſen 
Co., Lobbu Webſter Bldg., 327 La 
Salle Straße. nodi 


Verlangt: Straße. — 
D4 un. . 
ze} Wohnung. 
Roscoe tr, 


immer 
Ede 


ter nabe Dorglas 


Str. Zelepbon: 


— 
=. 


fontodi | 


Smmer an rubige Yeute, 


fom» 


’ | Binet 


ſaſonmo 


Rogers 
(, Robey 


immer 
1308 Str 
vſwe 


Zimmer 
aũ Str. 
1 


im Laden. Tei.: 


Zimmer und Board 
nie gen unier biefer Rıbrif 147 te Betle) 


vermieten! <= n 
Witte sabrac 

(sleftrizi 
0. 2132 


möbltrie 31 
evenbeit 
taı, Zad, X 


remnont 


aßendahr 
Sanbrbetzunt 
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nn — — 


|toom“ Städte der Union geworben. , 


‚es ein freies Plagchen 
‚Leine 


umſchl oſſen, 


it einer Betonung |e 


jeltene ! 


|friegen 


— —e 


Noch anno 1916 hatte ed faum 3000 


"Bewohner, heute wollen 15,000 dort 


Die Mieen find ins 
Ueberall, mo 
gibt, stehen 
Holzhütten und Zelte, die zu 
höchken Preifen vermietet werden. 
3 jind fünf mal fo viel Männer 
als Frauen in der Stadt, meil es 
einfach unmöglich iſt, für ihre 
milien Unterkunft zu ſchaffen. Va— 
bei liegt Eldorado in eine Flußwin— 
dung eingeſchmiegt und wird rings 
von bohrturmgeſchmückten Delfeldern 
fann alfo nicht viel 
ich Debnen, jontern muß in 
Dic;te geben. Beide Baknen, die 
berühren, bauen ihre Bahnhöte 

Reden einem ftattlichen neuen 
us-—- Fldorado ift County 
fis it eine neue „Satl“ gebaut, 
in dem zu wohnen geradezu ein herr 
Ihaftlides Vergnügen fein muß. 
Hunderte von sehr feit gebauten 
Bungalows im faltfornifhem Stil 
find im Die Holzgefell 


unterlommen. 
Fabelhafte geſtiegen. 


{ 
($} 


metter 
Die 
e3 

um. 
Gerie 


51364 
YJi2yU 


Werden. 
Ihaften verfaufen ihre Vorräte und 
dann ihre Zagerpläbe, um ftattlichen 
Hotels Raum zu geben. Und das 
Alles vollzieht fich unheimlich jchnel 
bei Tag und bei Nacht, Wochen: und 
Sonntags. Und trog Diefer Zu 
fände, die an die Minenjtädte Eolo 
rados und Galiforniens in der Gold 
zeit erinnern, herriiht tadelloje Ord 
nung. &3 gibt feinen flarten Tro 
pfen zu trinten, feine Spiel oder 
noch ſchlimmere Häuſer. Selbſt 
Movies ſind am So onn wie über 
all in Kanfas geichloi und ein 
junger Dlann, der vor eini igen Wochen 
ein junges Mädchen Abends in ſei 
Auto, angeblich zu nicht ein 
vandfreien Zwecken, ſpazieren führte, 
wurde prompt zu dreißig Ta 
nicht in Geld umwandelbaren Arreſt 
und zu hundert Dollar Geldſtrafe 
verurteilt. Sein im Bau von kleinen 
Arbeiterhäuſern, die zu $1500 ra 
Ichefien Abfag finden, erworbene: 
Geld, fann er alfo dort in feiner an 
dern Weile al3 wieder in Bauten 
oder in Libertnbonds anlegen. 
&3 nimmt vielleiht Wunder, daß 
eine derartige Hunderttaufende ju 
Millionen von Kapital in Aniprud 
nehmende Induftrieentwidelung wäh: 
rend der Kriegszeit möglich iit. Aber 
es iſt ja doch eine Kriegsinduftrie. 
Das Petroleum von Kanjas gehört 
nicht meniger zu feinen Kriegser- 
z3eugnifien, tie fein Weizen. In 
diefer Produttion foll und muß es 
ungejtört bleiben. Und ivenn e8 eine 
lana fo mit den Breifen von 
Gafolin und anderen Dingen weiter 
geht, dann wird diefes von der Na 
In fo reich gejeanete Staat feiner 
eifrig arbeite nden Bevölkerung eg im— 
mer leirhter und leichter machen, die 
ihr zugedachte Duote an undermeid- 
lichen weiteren Sreiheitäanleihen 
aufzubringen. Ind die Aufflärungs- 
eit unter ihr wird qute Früchte 
tragen, wenn es den Leuien im Son 
nenblumenftaat auch fernerhin aeltat- 
tet it, in Schule und Kirche in Haus 
und zu Martt — Sprachen, 
Sitten und Fugenden ihrer Vorvä 
ter zu pflegen, auch wenn diefe zu 
fälli ſo vielen von ihnen 


fällig, 


die 


ta 
ſer 


nem 


a7 


( e 
io —7F 
ell J 


a 
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ar beit 
J 


Der verdächtige Mieter. 


Wondratſcheks Haus iſt 

g zu vermieten. Herr 
Franzefuß kommt, ſie zu beſichtigen, 
und wird vom Wirt ſelbſt herumge 
führt. Die Wohnung ſcheint dem 
zu gefallen, nur hat der Salon 

berei, eine Orchideen 


Sa 
eine Liebha chid 
zucht, zu wenig son Das Wohn 
der 


immer Dagegen mißfällt ihm, 
dünnen, fat transparenten Mände 
wegen, und das Schlafzimmer fommt 
für feine zahlreiche und berei 
auf Ziuwe achs vorberei itete Fa 
ein wenig klein vor. Eß 
zimmer iſt er aber gewillt, zu mieten 
und fragt nur noch), er bie ? Miete pott 
der pranumerando zu bezahlen ift. 
orauf Wondratſche phlegmatiſch 
die Korridortür öffnet und den Herrn 
mit den Worten hinauskomplimen 
tiert: Danke, mein Lieber, aber Sie 
meine Wohnung überhaupt 
Sie —* mir zu gefährliche 
Zimmer haben Se 
andere Horchideen, 
men Se mit Storch 
ideen und ins vierte mit Borgideen! 
Bleiben Sie mir geſund, aber etwas 
geſchwind. 
nee 


2* 


++2 


119 


oder 
W 
J 
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* 


2 


nicht. 


Gnt gegeben. 


ı Horteles hatte immer einen 
— an dem er oft 
uslaſſen konnte. Einſt 
fi, zur Nagd und Jaate 
ienten Abraham: Nimm die 
afche und bringe mir Wein. - 
‘ch bitte Geld, Herr Ba: 
Baron: Schaf, für Geld 
jeder Narr Mein holen. — 
entfernt fich mit der yla- 
einer Weile fommt er zu= 
überreicht fie dem Baron: 
Herr Baron! Ba 
t die Srlafche und bemerft 
daß Tie leer tft, und fährt ihn barich 
Dur elender sterl, die Flaſche iſt 
ja leer! — braham: Entſchuldigen, 
Herr Dart ‚aus einer vollen Flafche 
fann ja jeder Narr trinten! 


Du 
tann ja 
Abraham 
Ihe, nad) 
riet und 
Belieben, 
ton nimm 


mn 
% ar 
Ver 


an: 


— — — — 


Ein zu ſpäter Gedanke. — Ein 
Ehemann beklagte ſich zu ſeinem 
Freunde, welch unruhiges Eheleben 
er führe, da ſeine Frau eine ſehr böſe 
Zunge habe. Nun — erwiderie der 
Freund — als Bräutigam erwähn⸗ 
teſt Du oft, deine Braut ſei nicht nur 
liebenswürdig zum Küſſen, ſondern 
— Iſt mir ewig 


* 


Landneſt zu einer der ſo oft genann⸗ leid, J daß ie fie nicht. aufgegeffen 


ten: und Jo —92 geſehenen „Dufhe 





om > (Sejimdheit iſt Glück — 


Wenn Ihr krank feid, kommt zu mir 


Privat-Kranfheiten der Sarröhre und alle Störungen des Harnabfluffes, inte au 
— —⸗ Entzunduns der Blaſe tverden bon mir gebeilt. 


SC hwade Männer yebit Eud die Energie, Kraft und Nerbenitärfung, die icder 
— — — — Wann baben ſollte. ſawind det Eure Lebenskraft, ſeid Jor nie der⸗ 
geſchlagen, — vwvach und nervös? In dieſem Faäalle ſucht mich auf. 

Blaſen⸗ und Rierentrankheiten. bäufige Unter bregungen Eures Nachtſchlafes, 
— — — im Kreus und in den Tenden, Rievderſchlage im Urin werden 
dur mein Rehandı unaefnitem befeitigt. 

After: Rranfheiten, Riife, Fiftel 


teln und andere Wfterleiden werden ohne Operation 
— bebandelt. 
essen obne Gebraub des Mefferd und obne PBerluft bon Zeit bes 


Brüche bei 


— band 


Geſchwüre, 


durch Anteckung oder 
den auf der Stelle a 


Mheumatismus in Formen, wie auch bergröhcrte ud jteif gewordene 
— — — Gelen te wer — durch meine Behandlung ſchnell beſeitigt. 

In meiner 26-jöhrinen Prarid Gabe ih viele junge, mitteljährige und aite Keute 
—— und glucklich gemacht, und ich bin im Stande und willig, dieſes auch bei Euch 
zu n 


Ronfultation frei. Etunden: 9 Morgens bis 8 Aben‘:. Conntag3 von 10 bis 2. 


DR. WHITNEY, 505 Süd State Strasse, 


Spe zialiſt. Ece Congretz Straßze, Chicago, JIll. 


Fieber oder geſchwächte Adern verurſacht, wer⸗ 
usgetrodnet. 


alleır feinen 


— | 
tand, als den, in dem Dr. 


fotı, 


B8 riennotirungen. 5 


eittiche, per 


29 


J 


Chicago, den April 1918. 


Nachſtehend die Notirungen an der 
Getrcidchörfe, vom Beginn der Börſen⸗ 
ftenden Bis um 11 Ubr Vormittaas- 

—X Ich Di Narni [ 

Waie— m 
Mai .$1.: 
Juni 


Betreibe, Nebtn. Heu. 


(Baarpreife.) 
Daid— 


27° 8 81 
. 1.51 

vaſer — 
I ai 


** 


82 


ĩ Sn! 


Esed— 
16.51 
Squala — 
Koi 75 
xırıı 


ai 


Kıpyeon— 
«ar x 


Nachſtehend die geftrigen Preije 
en der biefigen Aktienbörfe: 
Dirt Hafer Sped Tcumal; Rippen 


51.277.705 4 ) 21.55 22.35 


' Geriie— 


cat - 


Mais Schlod unverändert 11, 
böber, Dafer 1 bis 11, niedriger, 
Broviiionen um 15 Gents : 
s1.00 niedriger ab. Die 
mühlen im Nordweſten ſollen 
mit Vorräten auf geraume Zei 
ſorgt ſein. ic Meldı 
den Stand der Saaten 
der falten md regnertichen 
rung ſehr günſtig. Der 
Weizenvorrat bat in der 
gangenen Woche 122,000 
2,770,000 Buſhels verringert, der 
an Mais um 780,000 auf 16,460 
0900 Buſhels, während der an Hafer 
un 520,000 21,900,000 Bu 


geſtiegen 


Nogaeu— 
h?2 ! 


Mehl— 5 


Mehl 
jetzt 
ver Kleie, ——*— wer 
0 Gassen ır auf Dei Weleiien) — 
bu, hochfein. ..26.00 -27.C 
gr "39°00 
Nr. 
"tr. 


1 
ungen der 
lauten troß 
Witte 


re 
% 
- 


ſichtbare 
ver 
au 


ſich 
um f 

9.00 
7.09 


1 
4 


EEE |... 

— 7.00 

7.00 

Kleeſamen, „Caſh Lots“.... 25.00 

Zimotbyjazen, „KounttyXol3* 5.00 
u 


Produkten⸗Voörfe. en i 2. 
e ch lachtvie 2 


Mi nber (ver — vPfund — 
ute bis ge! Ochſen 


-10.00 
—7.50 
—7.50 
-31,00 


28 > 


yır 
11 


iſt. 


u 


“f J 
hınla 
NMILAD 


n 


geiunten, Ar. 2 
> der YJentner, wäh 
bis zu $1.20 wert 
auf 42 Gents 
Gier 
friichem 
der Vorrat 
v groß. Boh 
men teichlid ch ber, doch laſſen 
Su alität zu wünſchen, was 
ns zugeichrieben 

bem Markt herrichte 

de Lebhaftiafeit. 


Kartoffeln Pe 
auf 60 Cent 
Wr. 1 noch 
Butter ſteht 
in Enaroshandel, 
Die Zufuhr 
a 


ie 
h — len, 


nd 


auf 
an 


* 


beute aı 
Die joigenden Freie gelten ſür ben 

GCroßhandel. Beim Einkauf kleinerer 

Quantitäten ſind die Breite eiwas höher, | 


Molkerei⸗Produkte. 


Butter. 


Aktienbörſe. 

Nachſtehend die 

hieſigen Attienbörſe 
letzten Woche: 

Aktien 


während der 


Schwan⸗ 
—A 
248 2 
10 +6 


Sb 


000 d Niedr. 


5) 
248 


Vetläufe. 


uU, 
91, 
80 


Cheddars 
Rahmlaſe, 
„Dsung Amert 

Daifies”, . 
„Brid”, das Biun 

Song Horns“, das 
Ehmeizer rum? 
do. (R lo&) 
Q Limbu raer, 
do. 1-Pırm 


Geflügel un» Kleifd, 


Gerlänel (Ichend). 


Motirungen von Jepſen 


81 


Gan fe, 
Ber! Hü 


lt nd, 


ic 
; Sauabs 
do., Zl gericht t 
Kleine, 
(Sur, Notiz 
ſleiſchig 


Ninbfleifeh 


ir. * 


nm 
zu 


nagerte er. 
ir Ge Hlitaelfender' 


(3 sngerüte). 


Rippen, un 3 
a 

- 
end 


Die nachſtehenden Notirungen der 


New Yorker Börfe in den wichtigiten 
Uktien jind I beuie, als Schlußkurfe, 


as S 
bei ben hieſigen EEE bes 
tannt gegeben mord 


Ru ınDd. 
gälber (geichlachtet). 
otiru ngen von Sepfen & Murmann, 
Belt Souſh Water Straße.) 
50— 60: fd, Ger vidt, ° Rip. 0.16 Steel 787% 
60— 79 RD. Gerwidt. ad. 0.17 0.171 i {0 Ariim, x Saul zT 71, 
70— > Pd. Gewicht, rd. 0.19 —0.20 Sbicaao & rt“ 0% 
vI—120 Pid, Gewic 8: Gantrai Os: tber Bent tt g 
et fucht), 3: PRund.. 0.20% —0.2 —F * F e rn 5 .. * 
Schweine 


lzen, das 

ea mals, 100 Mund. 
tippen, das Pr 

„WE a ‚ das 

I das 
vped. das 
Schinken, das 


9, 
e .® 
774 

653* 
( "014, 


—N 


(zugeridhtet). 96% 
Geia 0 * 


ini, 


seen n * un v4% 
t orzugsattien..... i 105% 
Utah Gopper. nen 70%, 
Reftingbouic 403 10% 

Clarf Str.) |! 


Abnahme von! Der —— war r heute fi feſt, 
jäeigt das Publifum immer 


Illinois, Hamper 


Kartoffeln. 
(2. Sterl5 Compand, 192 N. 
(Die Breife gen nur bei 


gaonladum, — ) 


innelota. Bisconfin umd nod) 


dung von Dr, 


Sullivan auf Antrag der 
gung die Gejchivorenen amwies, dic | 


tan“, worauf Dr 


zimmer, deſſen 
ſtanden. 


die angeblich 


des 


niß ſetzte. 


Verkäufe an der 


jedoch fürchtet, 


Kaufluft, die ſich aber ficher | 


erholen wird, 
beitsanleihe 


ivenn erit die Frei- 
voll gezeichnet jein | 


wird. Die Kriegslage wird in der 
Vorausſicht, 


mit Truppentransporten nicht im 


Rückſtand bleiben, als völlig unter 
Kontrolle der Alliirten ſeitens der 
Börſeoe betrachtet. 


— — — — 
Ausgemerzt. 


Verteidigung 
erringt einen Vorteil. 

Die Verteidigung der der Ermor 

Leon H. Quitman an 


geklagten Kabaretſängerin 


Dean gewann heute einen nennens— 


werten Vorteil dadurch, daß Richter 


Verteidi 


Ausſage des Zeugen William Schel 
fe nicht zu beachten, ſoweit ſie ſich 
auf Aeußerungen bezieht, die ge 
macht wurden, als 
ſich in einem anderen Zimmer be— 
Quitman 
geſchoſſen wurde. Schelke hatte be 
zeugt, daß er zu Dr. Quitman ge— 
ſagt habe: „Ich ſagte Dir, daß 
Dich eines ſchönen Tages töten 
würde, und nun hat ſie es auch ge 
Quitman erwider— 
te: „Ja, ſie hat es nun fertig ge 
bracht.“ Zur 
befand ſich Ruby 


zeilicher Bewachu 


Dean unter poli— 
ig in einem Neben 
Türen aber 


Richter Robert Crowe be 
heute der Mordprozeß gegen 
Martin Clark und JoſephChapman, 
am 9. Februar den 
Inhaber der Fidelity Portrait Co., 
Orville Travis, bei dem Chap 
man früher angeſtellt war, erſchoſ 

Chapman kannte die Lokalität 
pe des Ermordeien ge 
nau er bat, wie die 
agt on Glarf zur 
Glarf überrtiel anı genannten 
dem Zabltag für die 
der Fidelity Bortrait 

Diejer mit der 
Vohnes für ſeine Angeſtellten in 
dazu bereit liegende Briefumſchläge 
beſchäftigt war, und erſchoß ihn an 
geblich. 


Vor 


gann 


ſen. 


> 1 
Lage, 
Fi Go,, 
als 


1 


— — —⸗—— — — 
Verraäteriſche Fingerabdrücke. 


Geldſpindenknacker laſſen ſie am Geld 
ichranf im Strand Theater zurüd. 
Geldipindfnader jtatteten im Lauf 

der lebten Nacht dem Strand Wans | 
deldildertheater, 3031 N. Lincoln 
Straße, einen Befuch ad, fnadten das | 
Spind auf und erbeuteten $400, mit 
denen fie jich aus dem Staube mad 
Der Hausmeiiter Fred E. Yorde, 
1855 Barry Ave., entdedte den Ein 
bruch heute Morgen und benachrich 
tigte ſofort die Polizei der Wache an 
der Sheffield Ade., die ihrerſeits jo: 
fort die Hauptwache dapon in Stennt=- 
Da an dem 
Fingerabdrücke entdeckt wurden, 
machte ſich ſofort das Identifika 
tionsbüro der Polizei an die Arbeit 
und nahm die Abdrücke photogra 
phiſch auf. Mit Hilfe dieſer Photo— 
graphien hofft man, der Spindknak 
ter bald habhaft zu werben. 


— — 


Vom Baſeballfelde 
Geſtrige Spiele. | 


is 
ien, 


Geldſchrant 


al 
za 


„Stational Leaque” - hicago- 
Pittsburg, verregnet; Louis 4, 
Cincinnati 2 (acht Sänee, dann mes | 
gen Neaens abgebrochen.) 

„American Leaque”— Chicago 
2, ©t. Louis 1; Detroit: Cleveland | 
(nach drei Gänaen meaen Regens ab= | 
gebrochen.) * 

Bisheriger Stand dieſer Ligen: 
National 


League, 


(Sem. Nroz 


00 
sin 
667 
iu) 
00 
"00 
. 111 
League. 
Wew, 


33 


. 7530 
‚soo! 
„417 
100 | 
Heutige Spiele. 
nal Leaque*— Pittsburg in 
C 8 a a New York in Phila- 
delphia; Boſton in Brooklyn; 
Louis in Cincinnati 
„American League“ — 
in Boſton: Chica 
land; Philadelphia 
Detroit in St. Louis. 
Mordete ganze 
Ithaca, Michigan, 29. April. 
Farmer William Kimball, ſeine 
Gattin und feine drei Kinder, von 
denen das älteite 7 Nahre alt war, 
wurde auf ihrer 

hier befindlichen Farm ermordet. 
Hermann Wittig, der Beliter der 
Farm, hat bereits eingeitanden, Rim 
und feine Gattin, jomie deren 
älteften Sohn Clarence getötet zu 
haben, jedesh nicht die beiden jüng- 
iten Kinder, den fünfjährigen Charles 
und die zweijährige Zuife, die beide 
mit eingeichlagaenem Schädel in 
ihrem Bett von Nachbarn tot aufge- 
ıfunden mwurben. 
mit einem Schuß im Kopf tot auf! 


Ne 


—0* 


St. 


- Wafbhinaton | 
ao in Kleve: 
in New Mort; 


Familie. 


Der 


ball 
vu 


», dem Fußboden bes Hauſes und ihr! R 
ältefter Sohn ebenfalls tot im Schlaf: | 
Die Nachbarn fanden dar-| 


zimmer. 
‚auf die Leiche des TFarmers Kimball— 
jelbit in feiner Garage. 
hat angeblich die Tat begangen, meil| 
ihn Kimball für Mutomobilrepara: 
turen überporteilt hatte. 


— 


* Di 


ie 17jäbrige Pearl Knorr, Nr. 
N. Hoyne pe, wird jeit 
ı Samstag vermißt. Shre Mutter be: 
baß fie mit einem: Gee- 
foldaten burchgebrannt jei. 


3 33 


I Straße 


dab die Ver. Staaten | 


ı Goldftein, 


Landwehr, 


| Neinberger, 
im Ruby Dean-Brozen | 


| 
Tem pelm 
| VR 


Ruby auch 


Schatza mitsſekretär MeAdoo ſpricht.— 


| 
\ ı gebörigen gejorat wird, 
die Angeklagte | 
|: 
ſte 
wir 


| dieſer 
Ne, 


|cbe zu Haufe bleiben nnd feinerlei Ge 
Zeit diejes Geiprädes | 


| aterur ig 
offen 


die Beſtimmung, 
dienſt 


Außerdem 


Kind 85, 


l 
Antlage 
Tat angeitiftet. |, 


Ingeitellten | 


Tarhra. | ) 
Larvis, gebührend 


Wbzahlung des! 


ſtellte. 
über 
der Angehörige n der Soldaten in ſolcher 
Weiſe annimmt. 


dieſer 


ten Freude erfüllte und ſeiner Beſorg— 


ſe zten, 


phiren wird, 


Friede 


'eber erlanet werden, 


ſoll, 
glaube ; 
ten der Finſterniß zurückzukehren wün 


wie es 
Amerika 
den 


ſeiner Ausführungen wieder und im- *8* 


dedruck mit ihm zu wechſeln. 


tär Ehrengaſt bei einem Bankett 


| "reibeitäanleibe 
gaben. 


des 


Bluff, 
Flottenſchüler 


ſtrial Workers of the World iſt heu 


in der Nähe von 


Frau Kimball lag 


Wittig: 


Abendpoſt, Chicago, Wrontag, den 29. apru 1918. 


Codesfũlle. 


Nochſtebend veröffentlichen wir dle Namen 
der Dentſchen über deren Tod dem Gefund⸗ 
beiteamt Meidung zuging? 
Angelloch, Roſa (geb. Smith), 


- 
z 
7 


3205 Die ftaatliche Nahrungsmittellons 
'trolfe jehte heute folgende Lebens» 
'mittelpreife für den Sleinverfchleiß 


alifornia ‚fe: 


Weil | 


Seribat, Raul, 29 3.: 1734 Elebeland Avc. 
Henry, 4740 Prairie de, 
dawten ce. 

Marh, 91 Dit 65. 
Sarry, 27 Z.; 23%: 
Menue, 

Narth, Joſeph, 56 J.: 

Mes, Barbara, 4048 W. 

Nagel, Emma, 4540 N. 

Vaſchen, Fred, 65 
Avenue. 


Sartmann, 
Srmiger, 
| Preis, den 
| Kleinhändler 
| z aablt. 
Weibbrot— per Latib 
1 d,, nicht eingetvidelt. .0.08 
u Mid, nicht eingewidelt. „0.06% 
Pd, eingewickelt. .......O.osi⸗ 
— 


eisgerwidelt......0.1215 
M ebl— 
au joblbefannte Marken ver Cal per Sad 
1 * Fab, Barmmwollfad $1.3522-1.38 $1.45-1.51 
13 Sab, Bapierläde.... 1.3016-1.33 
Rd,, anägewogen... 0.28 -0.29 0.31-0.3 
Andere Marfen— 
. Faß, Baumwollſack. -1.46 Im 
5 Pd, attöacmoeen.. 0.285 -0.30 0.31-0.35 
Eärot- oder Krabamnıeb!-— 
5 Plund Sad......0.2712-0. 3114‘ 0.3914-0.354 | 
Base 
Zunfet (rein) 
13 Faß, Baummollfad 1.66-1.82 
| _ (rein) 
> Id. Baumwollſack. 0. 36-0. 38 
Matismebl— vper lIoOoo Pfd. 
Sn NG $5.00-5.75 
| Gelb 4.75-5.75 
Geritenmebl— 
4 ab, Baummvolliad... 
> Rund 


Prei2, den 

Hauffrau 
zahlen folite, 
per Latb 


0.09 
07% 


1634 Vi 
North 2 
Avers A 
1140 N, 

x 


a ‚ Sena (geb. Kirft), 63 3.; 1547 
Fletoer E ze.8 — 111% 


Tentral Rarf 


Di» 
„hr 


‚ George, 
Fr ied a, 2129 


1857 Newport !ive. 
Fowler 
(geb, 


vgl, Str. 


erine Klentſch) ü 
AUdenug. 
Seber, En 35 
Weſtphal, Eliſe (geb. 

N. Keyſtone Ude. 
— — —— 


2810 
I; Sir. 1.40 


2018| 


1918 Sedgwick 
Pla$ı) 77 


2* 
J 


Fortſetzung von der 5. Seite.) 


0.36-0.43 


auch in auspibiger - Meile für ihre An: 
Die Soldaten | 
Dienite hierzu 
$396 für ibre Dien 
im Muslande. Das iſt Alles, was i! 
‚Ihnen bezahlen, und dafiir jeßen |” 
ihr Leben aufs Spiel! Angeſigts 
Tatfacje wird von manchen 
ten geltend gemacht, daß der für unſere 
Freiheitsanleihe feſtgeſeßte Zinsfr iß von | 
4% Brorent nicht boch genug jeil Der lied 
Zoldat aibt für feine geringe BAühnung — — Sc 
vielleicht fein Leben dabin, Lei P- 


eu wel⸗ 


0,0514-0.07 
erbalten SI60 für ihre 0.0514-0.07 
lande und weitere 
50 1.60-1.8 
— ;2-0.36 0.34-0.4 

per 00 Kid, 


a -1.70 


3 
| 
lie 
Sei— NReis— per Pfund 
Itarıch Dead . 
VUVlue Roeſe 

| Reismehl 


per 100 Piund 
$9.75-11.00 
8.00-10.00 
10.25-11.00 


..$6.50-7.00 


0.10 -0.14 
0.1134-0.15 


0.08:%-0.09 
ıte, 
Pit jeden Pfund Weizenniehl muß ı 
ein Pfund Surrogate verkauft werden. 
Eurrogate für Weizenmehl iind: Mais: 
gries, grobförniges Matömehl, Mai3: 
mehl, Hominy, Kartoffelmehl, eßbare 
Maisſtärke, Reis, Reismehl, Gerſten—⸗ 
mehl, Buchweizenmehl, Snfermehl, 
Rolled Oats, Suüßkartoffelmehl, Soja— 
bohnenmehl, Feteritamehl. 
| Roggenmehl kann ohne Surrogate 
— erkauft werden. Mit jedem Pfund 
| 
I 


| 
dage- | 
Bundesre⸗ 
Zinſen ihr 


d, halten es 
ebracht, der 


Prozent 


fahren cusgeſetzt ſin 
gen für unange 
zu IM 
leih enl 

Was das 
„Das 


Geld 


1 


Geſetz beſagt. 
Geſetz enthält unter Anderem 
daß jeder zum Kriegs 
eingezogene verheiratete Mann 
die Hälfte ſeiner Löhnung für den Un— 
terbalt ſeiner Frau herzugeben hat. 
Wir behalten den Betrag gleich zurück. 
bezahlt die Regierung der 
Frau 515 den Monat, ſowie für jedes |; 
N ſodaß, wenn drei Kinder da— 
ſind, die Frau 545 den Monat erhält. 
Dem S ga wird außerdem erlaubt, 
fein eh ei Incle Sam für $10,000 | 
3 —— 

‚Ste zuvor iſt von irgend einer Re— 
Be in jo burmaner Wetje für ihre 
Zoldaten ımd deren Angehörige nelorgt |, 
worden. Tab das amerifantiche Wolf 
ſich dieſer Tatſache bewußt iſt und ſie 
zu würdigen weiß, geht un 
ter Anderem aus einem Briefe hervor, 
welchen ei Staate Virginia wohn 
hafte Frau dem Bındesichagamte au: 
Zie gibt Abrer Genuginung dar- | 
Nusdrud, dei die Regieruug ſich 


chrot⸗ oder Grahammehl müſſen ſechs 
Pfund Surrogate verkauft 


Zehntel 
verden. 
Kartoffeln— vper 100 Pfd. ver 10 Bro, | 


Nr. 1 Wisconſin. Be 
neſota und — + 1.30-1.50 
. 0.90- 1.05 


Ne. 2, d.. 
ne. 1, Joftern.. ... 1.40-1.65 


Butter— 
Creamerh, — 


0.16-0,1 
0.11- 0.13 
0,17-0.2 


in u Pfund per Bund 
Kübeln ..0.43—0.44 0,44—0.49 
„Stets“ .:0.39—0.40 0,40—0,45 
In P appichachteln ji ic böber als obige Breite, 
KRunitdbutter— 

Standardiorte, Schadtel. .0.29-0.50 
do., der MNolle. ..........0.28-0.29 

Mittelforte, Rolle md 
ausgewogen „...........0.26-0.28 
Kafe— American Bollnild— 
Pfund 

..0.23-0.26 


.0.24-0.26 


0,31-0.34 
0.29-0,3 


Ic ım 


Großer, ım Ganzen. 
do., aufgefihnitten. 

8s—15 Pfd., im Ganzen. 
do, au geſchnitten 

Brick, im Ganzen. 
do,, aufaeichnitteit.. 
Eter— 

Abſolut friſch, geprüft: 

Ertra3, 24 Unzen...... 
Eier_in Pappſchachteln 

obige Breife, 
Kondenfirte 


+73 


>» 


— 6.30-0.30 


..0.20-0.23 


tit auch ein) 
befind⸗ 


DemBriefe 
TIER 
in Frankreich 
Sohnes beigefügt, in welchem 
erklärt, daß die Annahme des 
Verſicherungsgeſetzes ihn mit der größ— 


Schreiben ihres 


lichen 


0. 3- 0. 32 


per Dh», 
.0,36-0.38 
i. Cent 


4 


0.370.453 
mehr als 


3 


Schtidfal der Mutter und T. 
für den Fall, da eine | 
feindliche Auael ibn Dabin raffen follte, | 
ein Ende machte. 
2 Ich alaube, 


niß um Das 


der Scheitern, 


ild— 

per Büchſe 
» Gent 

ae 0.1634-0.1814 

.0.14 -0.16 


per Büchfe 
Gents | 
0.19-0,.23 
0.15-0.19 ! 


(üß) 
Sorte 
Mitttere, Sorte. .... 


dal die amertfantiche | Berdampit, che 


1.38-1.46 | 


1.67-1.05 | 
ver pfund der Steigeiſen 


haben ſollte. 


vor Pfund | 
SUmind cc $6.00-7.00 0.06%-0.08% | vermeintlichen Unfall. 


0.103%-0.15 | 


frühere 


St. Paulbahn. 


Llund ſchaft bei 
O. 20⸗ 0,38 | auf 


!dabei den Tod gefunden, 
ver Dgn, | pabei den d gefunden 


‚nen Mitarbeitern 


Gefühl gilt nicht. 
Der 


Appellhof ftört eine Anzahl 
Schadenerfagurteile nm. 


Der Apothetenhandel. 


Wie Joſeph Hottinger Treuhänder ſei— 
nes eigenen Geſchäfts wurde. 
Ginfluß des Todesfalls auf Verträge 
und anf Nährgeldaniprürhe. 


— Der 


Ar 28. Juni 1914 war Mbra- 
ham KHoiter am PBrujtfrebs geitor: | 
ben, ımd jeine Wittwe hatte die | 
| Chicago Telephone Co, auf Sche- 
denerjaß verklagt, weil er drei Nah 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


reiheils-Bonds! 


eſuch-Formulare in der 


Office der „Abendpoſt⸗⸗ 
und „Sonutagpojit‘‘. 


en a 
a A EEE EEE 


— 


re vorher infolge Unſicherheit einer J 


an einem Telegra— 
phenpfahl ſich an der Bruſt verletzt 


hatte, was die Krankheit verurſacht 


Die Klage war 


die | 


erite Hunde der Beiellichaft von dent | 


Iilderte ein Zeuge den Vorfall ii, 
wie der Appellbof feititeilt, 
unglaubwitrdiger Weife, 
dere ebenjo alaubhafte Zeugen faq 
ten das direfte Gegenteil aus. Ein 
| Arzt hatte Folter wegen Bruitieuche 
behandelt, und der Arzt des Lei 
chenbeihauers aab zu Protofoll, 
dal der 
Operationen feine Spuren 

Verlegung zeigte; jedenfalls 
Folter von Wumdärgzten 
verfchnitten worden. Mus Schrei 
ben FFofters und deifen Gattin 
Mitarbeiter glaubt 

|Mppellbof zu eriehen, dab 
Mann nie jenen Unfall erlitten bat. 


enter 


„Das Gericht erflärt dem Geichtwore 
nenſpruch von $3500 Scadeneriag | 
lan Frau Foiter als auf Vermutung | 
hat I 


ebenfalls | 


und Mnnabme bearindet und 
ihn daher aufaehoben, 


einen Zufprud) von $5000 zu Gun 


die Chicago, 
Klomp, Maſchiniſt 
eines Dampfkrahns der Bahngeſell 
ihren Geleiſehochbauten 
hatte 


gegen 


der Evanſtoner Linie, 
einen geriſſenen elektriſchen Lei 
tungsdraht entfernen wollen und 
Der Ap— 
die Annahme, 


1 3 
ete 


pellhof bezeichn 


Klomp habe ſich für ſeine Mitmen 


ſchen geopfert, als irrig, denn alle 
Augenzeugen hätten die Gefahr er 
kannt, und Klomp ſei auch von ſei 
gewarnt worden. 





Freiheitsbanner, auf wel — I— 
ir vor einem Nadre die Botfcbaft | Zucker— 
daft; die Welr fiir die Demotra- | Rlarer 
tie ficher gemacht werden müfle, trium ee 
und ich glaube auch, dais | 10°%, 11 Bt. Be. SLAH-15NG 0.12-0.14 | 
nachdem mit Hilfe umjerer tabferen | mais 90%, Zudertopr | 
Soldaten jomwie des aamzen amerifani: | 10%, 5 PO.Büchl.. 3.60 -0.05 0.35-0.43| 
‚schen Woltes diejes Diel erreicht wurde, | per Bund 
| Ariede in der Welt berrjchen twird, der 


Badpllaume N 
50— 69 ..0.19-0.14%% 
der Demofratie, der »ivilifa 
Rechts. 


60-— 70 € ja .0.11-0.13 
ltfriede 


Flagge, das .O.10324-0. 11240 0. 1126-0. 1434 
ger 100 Pfund per Biund ! 
-7.97 0.08--0.08% 


Dpd, Büchfen Biüchfe | 


ches ii 


per Bid. 


0.15-0.168% 
* 0.15-0.10% 


Des 


Rp 
We 


| 90-100 St. — u 09-0.10° 
| ‚D obnen— ver 100 Bid, 
‚ audgefudt $13.00--15.00 
—— . 15.00-16.00 


ber Pfund 


tion und 
0.15 


„Der fann aber mit 
als bis das aanze | 
deal vernichtet jein wird. | 
deal iſt ein unmögliches, 
wenn die Ziviliſation Fortſchritte ma 
chen ſoll. Nur wenn ſie zurückgehen —Sranien ganze 
kann es verwirklicht werden. Ich 
aber nicht, daß wir in die 


0,17-0,20 | 


Büchſen 
Buͤchſe 


B —— 1 Pfund 

Deo, Büclen 
| Pint rer 
RNed Alas fa 2.65-2.95 0,25-0,.33 | 


denijche N 
Denn Diefes 


30—12 fd. im Turd-, 
fhuitt . 
14 bt5 16 A nd.. 
Sp ed 
Beite — EEE 
ititleve Sorten ee 0. 
Slered ige Stücde, nan;..0.27—0.28 0.500,53 | 
Schmalz (beited aus Sgelaffench) — 
Rır Bappicachteln..0.2014-0.2714 0.29 
Beim Pfund....... 
Standard, re.en— 
Beim Bfund.. ...0.24%4-0.25% 0.271%-0. 
@ hmalgerja a — 
Bein Piund . ....0.24—0,.25 0.26 
Aochöle, in Büchfen— 
per Büchſe 
| Mais ‚Pint u 
Duart 220... .0.52%-0,58% 


per Pfund per Pfund 
ar 39 0.31 0.32. -0.39 | 
He Rx 2814 -0.30 0.3014-0,35 | 


Wir baben vielleicht Durch em 
Schattens  Bindurchzuaehen, 


| 

| 

- | 
ſchen. 
ya zugehen, |2 
bis uns der Sieg tvmiit, aber }o Yicber | 
| 


.0.43—0.47 Ban | 


einen Gort ım Himmel aibt und | 
eine Scele ‘bat, werden 
Sieg erringen.“ 


wir -0.34 


29 


Herr MeAdoo wurde im Verlaufe 
-0.31% | 


mer wieder von den Tebhafteiten, teil 
weile ſtürmiſchen Beifallsbezeugun— 
‚gen feiner Zuhörer unterbrochen, und |, Daummollfamendl— nn 


[3 er aeendet, drängten ſich biele DON | mittel ....::: 0.86-0.72% 


119 \ 
B F Turkeys, ausgewäblte, Pfd.— 
ihnen auf die Bühne, um einen Hän— — ——⏑———— 


Junghühner— 
Friſche, 214 bis * won .0.32-0,. 
5 bis 6 pn ..0.32-0.: 


Hühne— 
DEE een — 
Enten 0000. +0,84-0.35 
DENT anna 0.32-0.5 


Shied wohl freiwillig. 


per Büchle 
0,31-0. 38% | 
0.0854-0.T5 


34 
4 


0.54-0.39 


Abends war der Scapamtsfekres| ur 
t, da@ 
0.25-0.50 
0 


0.34-0,40 


‚300 der berborraaendften Ge: | 
leute derStadt und Mitalteber | 
ımpaaneausfchuffes für Die 3.| 
im Sonareß Hotel | 
Sein Gattin war zur ſelben — 
der Gaſt von ı 10 m titgliebe ern dat ob Wirmann wird in feinem Laden 
Ä „Rational ** 5 Me erihofien aufgefunden. 
Committee”, deilen Vorfigerin fie it. u M — 
Um 81, Uhr heute Vormittaa be- In jeinem AUllerhandladen 430 N. 
aab fich Herr MeApoo mit En Cicero Apenue wurde heute Morgen‘ 
Gattin nad der Klottenfchule in Late | Per 37 Jahre alte Jatob Widmann 
mo er die Parade iiber die ı mit einer Kugel in 8 Bruſt tot auf— 
abnahm, um heute! gefunden. Ein Revolver, aus dem 
Nahınittag von bier aus die Reife ein Schuß abgefeuert worden war, 
Inah Grand Rapids, Mich, fortzu- lag meben ihm, und es unterliegt 
feßen, wo er heute Abend eine Mepe Wohl keinem Zweifel, daf er freimil- 
halten wird. |lig aus dem Leben Jchied. Die Leiche 
— — — wurde von Wickmanns 13jährigem 
Rod immerniht beiiammen. | Sohn George gefunden, der jid) 
— heute früh auf die Suche nach dem 
| Water gemacht hatte, nachdem biefer 
nicht in die Familienwohnung 4829 
Race Avenue, die er geftern gegen 


ihm 
F ſche Sf e 


Sa 


gen 


Sı dem Proze; gegen die des 
Vandesverrats bezichtigten Indu 


te die Geſchworenenauswahl fortge 
ſetzt werden. Wann man mit ihr war. 
fertig werden wird, läßt ſich noch zweiflungstat trieb, konnte bisher 
immer nicht ſagen, aller Wahr- nicht mit Beſtimmtheit 
ſcheinlichkeit nach dürften aber noch werden. 
zwei bis drei Tage darauf hingehen. 

Bis jetzt hat man ſich auf neun Ge 
ſchworene geeeinigt, da aber noch kei- 
von ihnen endgiltig angenom 

men wurde, iſt es immerhin mög 

lich, daß der eine der andere 
von ihnen ſchließlich doch noch zu— 
rückgewieſen werden wird. 


—ñ—r —ñ— — 


np 
iL 


Kid Midin, ein Gifenarbeiter, 
welcher bis vor Kurzem in Dienften 
er Interftate Iron and Steel Co. in 
South Chicago jtand, ijt heute von 
Bundeskommiſſär Mafon unter einer 
Bürafchaft von $2500 den Bundes: 
großgeijchmorenen übermiefen worden, 
‚eriten weil er den ihm zugeftellten = 
Fragebogen nicht zuridfchidte und |} 
3 zweitens meil er abföllige Bemerfun: | 

— Am Familienfreife tourde geiteen | gen über bie britte Freiheitsanleihe 
die Verlobung von Herrn Johann Iſſel, ſowie über die Vereinigten Staaten 8 
Sohn von Herrn Peter Iſſel, 3146 | | gemacht haben foll. Er ift Defterrei- 


Hletcher Str., mit Frl. Philippine Tho— 
mas gefeiert. Der Bräutigam iſt der cher bon Geburt und zählt 23 Sahre. 
EEE 


Reiter der Büderei des South Shore | 
ee ae Zune Hanc 00° * Gin after Zuchthäuäler Namens 
In der Wohnung von Xofiah | ZJehn Maher wurde unter dem Ver— 
Reade in Lobmrad. wo ſie 40 Jahre dacht feſtgenommen, an der Ermor— 
lang gelebt hat, iſt geſtern deſſen dung des Detektive George Clauſſen, 
Schweſter Maria Hawes Reade im Al⸗ der am 12. April in der Wirtſchaft 
an Madiſon und Zalman Avenue 
erihofjen murbe, beteiligt gemwefen zu 
fein. 


oder 


Verlsas. AIadrialen. 


ter von 92 Jahren geſtorben. Sie 
wurde in Woreceſier, Maſſ., geboren. 
Die Beerdigung findet morgen Nach— 
mittag Ber 


|Railman Co. 
0.14-0.18% | 


' 
0.11-0,14 | 
10 
10.00-11.00 0.12-0.13 | 


Fall Jagielski 
auch ein Zahlungsurteil über 89000 | vorher 
gegen die Chicago Railways Co. zu | 
|&uniten der Sinterbliebenen des in nien au je $275 verfauft und Satm- | Spiele, 719 Buntte. 
‚fteins Vürd das fofort mitgeteilt. Sie) ? 


| erfuhren, daß Sealmftein acht Stuns | | 
der | 


os I 


0.37-0.46 | 
0.74-0.92 | 


0.39-0.44 


.36-0.40 | 


| Abend verlaffen hatte, zurückgekehrt 
feſtgeſtellt 


Wird ſich verantworten müſſen. 


Der Bahngeſellſchaft könne keine 
Fahrläſſigkeit vorgeworfen werden. 
Ferner wurde der Zuſpruch von 
87500 an die Hinterbliebenen von 
Frank u ug gegen die Chicago 
aufgehoben, weil bei 
der — — der Klage 
Schadenerſaßforderung ſchon 
jährt war. 

In einer Maſchinenpreſſe in der 


ver 


Anlage von Bray é Kales waren Apotheke zur 
.4313. | dem jugendlichen sohn Chidley bei | Sottinger, nicht auf die jeitber an juene 
an einer Hand | gefchafften be; 

Seichmorene | Sottinger nur als 
hatten ibn H400O gegen die Firma | beiden Gläubiger 
| augeipeaden, 


der Arbeit die Finge 
zermalmt worden. 


der Appellhof bat | 
das Irteil aber aufgehoben, 


Chidlen jelbit ihuld an dem Unfall | 


var, 
BO Dede 0.284-0,3314 | 


Grunde, wie 


hob der 


Aus gleichem 


ihren Dienſten verunglückten Hei 
zers William E. Ford auf. 

In dem Sterbekaſſenverein 
„Ritter und Damen der Sekurität“ 
war William George Clarke 
82000 verſichert und drei Jahre 
nach dem Beitritt geſtorben. 
aber auf wichtige Fragen, 
er gewohnheitsmäßig Wein, 
oder Schnaps trinfe oder 
den Trunfe ergeben geweſen 
verneinend, im Gegenteil zu 
Tatſache, geantwortet hatte, 
Vereinsſatzung aber Mitglieder, 


wie 
Bier 


jemals 


der 
die 


Im Prozeß 


völlig — 
u m 
zwei an⸗ 

Le 
LE 
RB 


I 


Tote außer von ärztlichen [5 1 


war] 
Ichlimmt | 


anı m 
der | 
der | 


0.32-0,35 |ften von Willtanı Klomps — 
Milwaukee & 


die nicht gehörig bekannt gemacht wor 





weil | Forderungen zu bezahlen. 


| 


im hatten 
Appellhof 


zu 


ſei, 
Giltigkeit, 


Die | 


dem Trunfe verfallen, entrecdhten, jo 


bat der Anpellhof die den Hinter 
bliebenen günstige Enticheidung der 


|bof Hält feine eigene Entſcheidung in © 


Streisgerichtsgeihworenen heute als | 


entſprechend 
alſo 


Tatſachen 
Sie erhalten 


nicht den 
"aufgehoben. 
nichts. 
Der Vertanf einer Apotheke. 
Sofeph WM. Hottinger 
Apotheke 3764 N. Sheffield 
im Januar 1914 an Morris Tal 
mage für 84375 verfauft md zur 
Steheritellung eine 
| als 


im Laden lange geholfen und, 


‚monatlich nicht mehr einhielt, durch 
‘feine Schwägerin, Frl. O’Eonnell 
in einem Smangsperfauf das Se- 
'ichäft zu $950 eingehandelt. 


'aefommen, die aber feineswegs 
Kaufabſichten hatten, mur den Schein 
wahren Sollten. Die an drei Stellen 
vorzunehmende öffentliche Bekannt 
machung des Verkaufs war in der 


Weiſe ausgeführt worden, daß Hot— 
tinger das Plakat an drei Seiten des 


| In der Nähe der elterlichen Woh— 


| Saufes anbeftete und Zalmage es 
‚| fofort wieder abriß. So var der 
Horm Genüge geleiitet, da3 Publi- | 
fum und die Gläubiger benachrich 
tigt worden, wie ſie meinten. 


Iſidor Wineberg, welche Zahlungs-— 
| —+- — 


* 


CASTOR IA“ 


Für Säuglinge und Kinder 
IN GEBRAUCH SEITMEHRALS ZOJAHREN 


— mitder 
nterschrift l Z — 
von u 


— 


erklärt ſich aber für machtlos, 
Eeſeh zu ändern. | 


'Roffuth und Emma Bell in hiefigen | 


hatte ſeine 
ve. | 


Hypothek von 8 
—/ —— | e MW rmäßi 
92375 auf die Einrichtung erhalten, | auf $25 bi oche ermäßigt, mas ber 


| 
| 


‚Mppellipf hat ihn aber beitätiat, auch 


Die | Zalsta, Nr. 1470 W. Huron Ettr., 
IM. 9. Collins Ice Cream Co. und | hedienten Kraftwagen überfahren und 


Fi 
ÜRSRRUFLFARUEURURURIR 


urteile 


goricht 


ſtieß 


macht 3..m — mit Salmſteins 
Da er! 
ob; 


berl | Talmage die Abzahlungen von g75 bat, und Kreisrichter Honore hatte die |} 
Was den Mann zu der Ber:! 


Ende mar, 
a, pie Richter Burte und Honore, Bells | 
e 1 U Nachlafverweltung beikreitet nun den | 
dem Berfauf waren zwei Männer | 


hinfällig geworden fei. 


Alle gewünfdte Auskunft erteilt. 


Gefuchs » $ormulare (Applikationen) 
Bonds der dritten Kreiheitsanleihe 
„Abend: 


für 


jind in der Geichäftsitelle der 
poft” zu haben. 


Und zwar folche mit dem Stempel- 
druck „Koreign language Divijion, Ger 
man branch”, durch den zuverläflig ‚da: 
fiir geforgt wird, daß das „Seutiche Ele» 
ment auch „Kredit befommt für den 
Bondsfauf. 


LE 


Sede Seichnung, gleichviel wie flein 
und unter welchen Bedingungen, ift 
willfommen. Und zuverläfjiger Rat und 
jede mögliche Mithilfe wird jedem zu- 
gejichert, der jich in diefer Sache an die 
„ibendpoit” wendet. 


The Abendpost Co,, 


223-225 West Washington Str, 


7 
J 


a a — 


ns a rl Bat ug al 


iiber $100, bezw, $1620 Sincoln Sfattlub, 
negen Talmage beiaßgen, fochten den 
Verfauf an, wurden im Superior 
abgewiejen, ſiegten heute 
aber im Appellhof. Dieſer erklärte 
den Verkauf für unſtatthaft, weil er 


D 
T 


as Ergebniß des geſtern von ihm ver— 
anſtalteten Turniers. 


Der Lincoln Skatklub veranſtalie— 
te geſtern in der Lincoln Turnhalle 
ſein 8. Turnier, das ſich eines ſehr 
guten Beſuches erfreute. Die beſten 
Leiſtungen erzielten in der angegebe— 
nen Reihenfolge: 

1. — Henry Hofmann, 
765 Punkte. 

— em Kan, 743 Buntte. 
- Wm. Vorreiter, Rreuziolo 
'gegen 5; 355 Puntte. 
| 4. — Otto 2oeive, 20 geivonnene 
| Spiele, 579 Buntte. 
hebt Vertrag ani. | —— W. Gutgeſell. 7381 Punlte. 
Die Makler Spencer Trast & Co. | 6. — Arnold Hirid, Hohes Spiel 
am 16. September 1916 für | don 140. 
Salmftein laut zwei Monaten| 1. — 
gegebenen Auftrages 45 Aktien |; gegen 8. 
der Standard Dil Eo. von Kalifor= | 


den und der Preis zu gering ivar, 
Sottingers Sppothef um, da 
fihb nur auf die Beltände der 


Seit des Verfaufs an 


ſie 
20 gewon— 


ziehe und erklärte, daß 
Treuhänder der 

Talmages zu be— 

jei; babe daher deren 


trachten er 


Tod 


Otto Berndt, Ecſtein⸗ Turne 


A. Plaß, 


— E A. 


20 gewonnene 
— Ed. Sturm, 728 Punkte. 

10. — m. Herrmann, Kreziolo 
Igegen 5, 230 Buntte. 

11. — Um. ifcher, 18 gemonnene 
Spiele, 458 PBuntte. 

12. 9. Riedel, 709 Bunkte. 

13. — Ban Doehren, hohes Spiel 
ıvon 120; 623 Buntte, 

14. — C. A. Slater, Kreuz-Turne 


den vorher geſtorben ſei. Die Nach— 
laßverwoltung verweigerte die Aner- 
kennung des Verkaufs, da die Voll— 


Tod erlöſche. Der Appellhof hat die 
Auffaſſung beſtätigt, gab aber zu, 
daß die Regel Ausnahmen zulaſſe; 
io verliere eine Banfonmeifung durch gege en 5, 569 Puntte. 
den Tod des Ausſtellers nicht ihre 15. — H. Ehlers, 
da fonſt eine Baut e— ‚je Spiele, * Punkte. 
Anmweifungen ficher einlö- 38, — * ar 616 Punkte. 
sie fi) in jedem |_ 17. — M. Girten, Herzfolo gegen 
; daß der Aus— 5, 264 Punkte. 
Der Appell- | | 18. — Ih. Zang, 18 gewonnene 
Spiele, 334 Buntte. 
19. — Xohn Heaney, 640 Punkte. 
20. — Ed. Emmeric, hohes Epiel 
bon 120, 490 Buntte, 
PH. Koehl, 
5, 231 Punkte. 
Suse 
Bermeilert. 


Un W. Grand Une. und Nord 
‚Paulina Straße geriet geftern Nad= 
mittag der 4öjährige Frant Kannoc, 
4 Ä 9 
Appellhof heute für unbefugt erkl — As 
Ive., John Marfchalsti, Nr. 457 N. 
ermitage Ave., und deſſen Hausge⸗ 
noffen Albert Steromäti einer Lap⸗ 
palie wegen in Streit. Dieſer fand 
damit ſeinen blutigen Abſchluß, daß 
Jannoc von einem ſeiner Gegner le— 
bensgefährlich vermeſſert wurde. Der 
Verwundete hat Aufnahme im 
ber Frau Erbrecht als N da Countyhoſpital gefunden. Seine Wi: 
bie Scheidungäflage mit Bella Tode | derfacher befinden fi in Haft. 


18 gewonnene 


dann ſolche 
ſen könne, nachdem 
Fall üherzeugt habe, 
ſteller noch am Leben ſei. 


dem vorliegenden Fall für unbillig, 
das 
die Eheleute KreuzeTurne 


Jahrelang hatten 


gegen 
Gerichten im Scheidungäverfahren | 
gelegen, Nichter Brentano der Frau 
bis zur Erledigung de3 fenfationellen 
Tsalles $250 den Monat Nehrgelb zu⸗ 
geſprochen, Richter Burke die S Summe 


Nährgeldrückſiände Vells auf über | 5 
53000 berechnet. Ehe der Prozef; zu | 
war Bell aeftorben, aud | 


Nähraeldanfp:udh der Wittwe, der J 


um 


| ia? 
Tötlih verlaufen. | Nolumbia D amenflub, 


Am kommenden Donnerftag 148 
Uhr Nachmittags wird in ber 
tine Halle, 2732 Hampden Coniel, 
regelmäßige Verfammlung Dei’ 
| lumbia Damentlubs abgehalten wi 
|den. Nah Abwidlung' der Ja 
Geihäfte wird der rühmlid 
fannte Eellift, Herr Hermann ® 
|Hune, fich hören laſſen. und 
Marie H. Davidis wird „Sigen 
Ipoeten in der MWeltliteratu 
| Martin Drefcher vorlefen, 


Inung Nr. 1260 Diron Straße murbe 


Indreas Bybha bon einem von Mite 


D 


tötlich verletzt. Der Verunglückte 
fand Aufnahme im St. Marien— 
— Dort iſt er heute geſtor— 
ben. Zalska wurde in Haft ge— 
nommen. 

—⸗ Z ——— — 

— Schlafzimmer ſeiner Woh—⸗ 
nung 27 Süd Halſted Str. wurde * Vor ſeiner Wohnung 
der 55 Jahre alte Yno Berger an oft 66. Straße glitt ber 
Gas erfticdt aufgefunden. Die Koro-| Anbze Young aus und 
nerägejchtuorenen gaben einen auf) daß er einen € 


—* — Dee tuc). 0 





Abendpoft, Cyicago, Wontag, den 29. April 1918. ' 
K — — — — 2 ’ 3 


— — * — — —— — 
‚Männern bon probuftiien Inte | Satfongemäße Puktunnren | 4M | Sheer weiße Damenbiufen f 


2 2 : | mungen bemerkbar. Wenn wir biefe | ie 

/ > : I Eine itte-& ð 9 : Re Ä y ; ; 3 
ptzit es Anſtebotvonde. 0) | Sachlage noch) buxch verfchmenberifche || Kunz Annterperste von Mitte-Satien Yutwanzen in einer Matte von | 7 A 3 Lingeriebtnfen für Damen, aus glatten Lans, Boiles und | \ 

ı Ausgaben verfchlimmern, und fortges | — zem und farbigem Lifere, — Dan 5 —— u 2 

— 1 irn Yatd 3 Jap und Milan Hemp, großze, mittlete I F * ded eweben, viele beſtickt in hübſchen 3} 

„nen, Sep Sun Dasein 83 I ſetzt produktive Tätigkeit in * und Feine Formen. mit breiten Slar- r x a * Blumen und konbentionellen Murten: 
ı ie Ay I Mast . Bu 2 1 erad J Rä — 23 Tann Ey * gr * rn or * Er 2 en nd 
babe ein Shftem — nah A Weitbemwerb mit ber Regierung m / .- rang a la i 4 4 andere ſehr ſchön mit Spitzen-Einfaſ— 
dem alle Kranlen Nugen aus mei S Anfprub nenmen, dann würden wire / > Wr \ Quills, Flügeln und fancy Ornamen- | t Hin, f tung und Einiab verjehen; lange Mer» 


ren Dienfien zaieden fünnen, ganz 2 Br — \ ten garmirt, ine 18 © Bi)- Dip Mars a : ) 
aleiß, wie Eure finanzielle Lage if. Wi nur Die Befriedigung unferer eigenen N A IR RO: EN NONE: HR oe flache und rollende tragen; 
F 5 * zspiren 


= 2... - = en = Ir mes‘ ' nit | und Einfaß verziert, im 
Männer und Frauen je —“ —— * BO ; $1 47 f 2 ARE ER A Größen 36 bis 44: Find außgezeich- 
u Preisniveau gegen uns erhöhen. * — J nete $1.50 Werte; verkauft zu 

bin ein Speztelitt für alle WS x: kairen mir Annanp n Gries . Rauhe Braid Sailors, in weiß, lohfar- s ' w- 8 * 
Groniſchen Rerven⸗Blut⸗daut. [iM Finanziren wir dagegen den Kriea u big und ſchwarg, mit Srosgrain Band 
befonderen und asdelmen Rrantdet- I durch laufende Erſparniſſe, dann und Schleife garnirt 
ten, und mein Rekord von geheilten — ns air on — 
Patienten ift ein binlängliher Be- EM Würde das Gebiet für Yusgaben, auf 


weis fir meine ZTüdttgkeit. Neuehte ME) meiches wir Verzicht leiften, be- Hüte fojtenfrei garnirt. Es STATE MADISON “== DEARBORN STS, 


2 


und twiffenfeaftlicitie Methoden mwer- F en * — 
den angewendet. Die Sifice⸗iue ſchränkt werden, und weitere Aus— 
ftattung lebt binter deiner zurüct F 


J dehnung, Anſchwellen und höhere w⸗ u = 17 North 0 * 
Sprecht heut —— Ed L State Str, I B & en { St Kl iD itii Per ) 
ww \ — Ar u Betrag, ð wards E 3 (C & 55 Dre ll — JOD x r (1 ungs ücke: IL ai 8 


en: 
a 8 uber. 
Sonnianb: 

10 918 1 Uhr, 
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Ginzelne Gardinen und Meine Baar 
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mir unfere Nusgaben zur gegenwär 
219 ©, Dear. Wi tigen Zeit verringern, kann uns fpa=s' Rai ; 6.4 ; — AR PR ; » — — — — 
= ra —— —— m ee —— Unſer Baſement machte noch niemals einen Einkauf von gleicher Wichtigkeit, denn jedes einzelne Kleid und Suit in der Partie iſt nen, friſch 
ge : — ENTER BE TEPFNI EN. ac . =: ia Ar. u — — . z a 
Y el dä ei a Diele SaHfaik ift fo offenbar, dab a und rem. Die eleganten stleider des wohlbefannten Edwards and Lee’s Specialty Shop wurden zu einem Spottpreis verkauft, ASK % 
goh-Chficc.e. Mi Nie auch dem Kurziichtiaiten veritand= | } a BE * ee 2 ee s a . 4 J E 
J — ———— F weil ſie ſich entſchloſſen hatten, das Geſchäft in Kleidern und Suits ſchnell abzuwickeln und nicht weiterzuführen. Ihr findet Pe 
—— In Gefhäftäfreifen befnlat allgemein hier in jeder Beziehung die auffallendften Werte, die Ihr feit Jahren gefehen habt. Beigefügt ift ein Einkauf feiner Weider von 
| eſchäftskreiſen befolgt wird. — ee j “ 2 i i . 
— einem bekannten Groß-Kleiderfabrikanten, zu einem Preiſe (weil der Fabrikant abſolut ſchnell Baargeld haben mußte), der es 
⸗ —1 I enteo Tahri ſtat “nf: oe au 4 — — — 35 
Sparen eine Notwendi gkeit. | IB * re | uns ermöglicht, dieje beiden ganz erjtaunlich guten Einfäufe in eine große Partie zu gruppiren, zu einem Preije, der 
g grope Al i 324134 anf IR x: = : BE 
» 2 ‚ ‚Vergrößerungen und Ermeuerungen | | era unter den tatfächlichen Kosten der Seritellung jteht. Ein Verkauf, den feine Dame unbeachtet Iafien fgllte. 
Ausgaben für unnötige Zwede tragen zur Verminderung der Produftion | zu machen, wenn nicht durchaus note | ‚177 . 2 j i 2 
von Siriensmaterial bei. ımendig, haben ein befonderes Konto | Ay \\ Ve Die An ii e ſind aus reinwol-⸗ Die Kleider ſind aus Geor— 
— — für zukünftige Betriebsvervollſtändi⸗ F ENT 3 g [enen „mannijh“ | gette Grepe ge- 
Ron Roger W. Babion. 'gqung und Erneuerung angeleat. Das "WE 2: E _ ur ee | u a" 0 
ee diefem zuuemiefene Geld wird zing: PN x Serges gemacht, ſowie in wollenen Gabar: | macht, jorwie aus Chiffon Taffetas, Seiden- 
Roger W. Babion iit ai Zeiter der Adteilung für Imduitrie im „Committee on Rublic) tragend anaeleat, um ſpäter verwen— wo * F ines Iri jnes Sei IAffei44 Be} Meſſolines W en-Jorſens 1 . 
DE sn 16 si Sutsce Se: Yaasnuna — — 2* —— - Ipi ll | we Kt dines, Tricotines, Seiden-Taffetas und Sa— | Meſſalines, Sollen Jerſeys und reinwolle 
in der Sandels⸗ und Finanzwe inen internationalen Ruf verſchafft | Mater: 1 ai d RER = he y7 r 4 ” nen Serges, Plaid Seide Ginghams und 
— — — 4 cal niedriger ſind und Arbeits— en! — 2 op . ar. 
a en; Zu ae 2 na nn Seiden-Foulards; einfarbig, Blaids 
Was wird den Krieg gewinnen?, Wie meit haben wir das erfüllt? —*— —* — ee Re | und Novelth Streifen beitiche — 
Männer, Nahrungsmitiel und Mu- Wie viel wirkliche Sparſamkeit wird gierungsarbeit befreit werden. In Seidenbraiding, Seidenſchärven, Sa— — — J 
Ben z - E en E a * — Adere Moartorn Berden Norherei⸗ N N g, e Jarpen, va syırtrt8 . 3 9%) Dde ww la 
nition, jagen uns die Sadveritändi- im Land heutzutage geübt? Gemii | anderen Worten, es werden Vorberei- S hi 7 tin Veſtee Effekte; Jackeis find mit ! beſetzte und braided Modelle; viele mit 
gen. Jit das alles? Männer ſind haben ſehr viele ihre perſönlichen ungen getroffen die re — Fer MT hübi el > I1e er ri Pe Wo Goldipisen verziert; Die neuen Dujtlez, - 
ein Yaupterfordernis; Nahrungs- Ausgaben bedeutend bejchnitten. An | TFrender Gorten bed Wobljianbes in * —W⸗ Ju 'h gemufterter Seide gefüttert; Dperffirt-, drapirten umd Tu 
mittel desgleihen. Schiffe, Slug-|dere wiederum leben ganz tie zubor. | Iuohzerem “Alobe Ipieber zu beginnen, | IR hf / 2 Novelty Knöpfe etc. Nicht alle nic-Effekte: viele find ganz mit 
zeuge und Geihüte find weientlich. Vielfach ift unfere Erfahrung heute mern diefe Produktion ſich der er⸗8 DV ZEV s W Größen, aber ein ſehr ſchönes & id * t; in ſchr 
Aber um fie zu bekommen und dieſelbe, die England in den letten folgreichen Kriegführung nicht hin— Sortiment: Suits, die anders: | Seide gefüttert, im ſchwarz, 
1 Jar Li ish ! ’ Te > 5 Y3 k a — * m z 9 un 9, ers⸗ | . E — 
Kooperation daheim nötig. Sie keit wird nicht allenthalben geübt. ne «in Died, die zu machen= | | IE | s RA 2 80 vertau werden ete.; Werte bis zu 8330; am 
* | 41800be ntiprechei | F — — — 8 ⸗ Pe . — 
ſchmiedet alles zu einem gewaltigen unnötige Ausgaben werden noch im mic re . ücht K KH — X Dienstag habt Ihr hier Dienstag verkaufen wir ſie 
Schlaginſtrument zuſammen. Aber mer gemacht. — his afeiche Weit ee Eirel BT 93 / ——AM die Auswahl zu ſpeziell zu 
was heißt Kooperation daheim? Herr Selfridge, der Londoner rot on gr "perföntichen a RER Ir} 58 | | 
Siderli nicht lautes Brahlen, | Kaufmann, hat unlänaft uns bierzu- Yusaaben a tatfächfich une LA ı6 — 3 R | 
Schwenfen der Flagge oder Wohl- jande davon erzählt, daf fein Piano- möalich ift mehr ala 65 Cents wert WU LEN — o 
gemeinte Wünſche. Alle Indivpiduen Geſchäft zweiter Hand in den letzten für einen Dollar zu erhalten, würde f Ne 
müffen vielmehr gemeinjam darauf; prei Zahren einen tolofjalen Auf- ung Die Anfammlung — Fonds 
ausgehen, mehr zu produzieren amd fchmung erlebt hat, und zwar in=| „möglichen, den ivir unter fpäteren 
weniger auszugeben, um 0 die folge einer ganz neuen Räuferklafie. normalen Verhältniffen zu unferem 
Produftion anderer Dinge zu er-| Ber erhöhten Einnahmen, eine Folge nröperen Worteil verwenden fünnten. 
leihtern, und die erzielten Eripar- | pon vermehrter&ejchäftstätigteit, ha= | *ermerhin, e8 wird una die Möalich- 
nilfe der Regierung zur Beitreitung | ben fie nicht daran gedacht, ihre Erz | fait neboten, biefe Griparnifie in den 
der Kriegskfoiten zur Verfügung zu | fparniffe zu vergrößern. Erhöhte berborragenditen Sicherheiten ber: 
itellen. A Löhne und leichtere Lebenzbebinguns Mert anzulegen — Obligationen der 
Unfer Sand verfügt über ge- gen haben die Leute leichtjinnig ges | Ner, Staaten Regierung. 
waltige Hilfsauellen. Diele haben) macht. Im Verhältniß zu ihren ber) Ye; allgemeiner Beichränfung wird 
dem Gedanfen ısdrucd verliehen, Tmehrten Einnahmen fanden ihre er⸗ „ns das, was ivir faufen müffen, bil- 
da dieſe Silisauellen allein icon | höhten Ausgaben. So find die Verz| [iner au ftehen tommen. Die fich hier- 
den Krieg gewinnen werden. Nichts hältniffe biefelben geblieben. Ganz | Aus ergebenden Erfparniffe fünnen 
fönnte irriger jein denn das. sene,ebenfo fonjtatiren bei uns gemille yann in Regierungsficherheiten ange= R | | ! 
Zeute glauben vermutlich, dab diefe Kleinhänbdler, 3. ®. in Pelzmerk, us | jent merben Menn tie Dane i = N en - | 
— =. 5 . s 5 ee ( . ( n in 2 — —4* 
Hilfsquellen ohne Weiteres und welen ete. ein beſonders großes Ge⸗ unferer früheren — ee, Novelty \ene Seide Kleideritoffe Waſchſtoffe Peinemiunaren Gardinen SFr Stick 
ohne alle Anjtrengung und .. Be zen rn ändert fortfahren, fördern wir mur | Rorgees, neue Muiter, hübjchegarben: 36 zöllige reinwolfene fhmwarze fran- | 323Öll. Gleumar- | 36-3Öl1. Feiner | Rabrifreiter beite Cualität nebleichtes 
liche Beihilfe unſererſeits unmittel⸗ oder ie r unbe ann e2 — —— die gegen uns gerichtete Steigerung | fombinationen, geitreifte, farrirte, ge= | zöliiche Serge, mittelſchwer, f. Früh— nad Kleiderging Shirting Madras Jtwilled Rollerhandtuchzeug, echtfarbig ne Si 6 Baareı 
bar für den Krieg verwendbar ge Bei gewiſſen Artikeln läßt ſich die aller Preiſe, und was wir ſonſt er— one und Scroll Mujter, bellglän- | jahr- u. Sommerkleider, Sfirts u.ſ. w., — 5 — — — J — 2 As an 
macht werden fönnen. went tt Geldausgabe leichter fTontrolliven jpart haben würden, geht dann — — Di ar Som | speziell für Dienstag die Sarg A A ee 83C en e a ſne —* 
aber nicht ſo. Sowenig eine un—- und es iſt mit Erfolg geſchehen. Neu⸗- gleichwohl verloren. Aber nicht nur! pi — iners d Nottingham Gewebe; 
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1 87e | 
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s1.00 das 
N * — — 


und mercerized: Blumen- und Pol 
katupfen-Muſter; die „Linfeel“ 


——— 


panik aufhalten kann, ſo wenig dem Gebiet der Herſtellung von Auto- beraubi die Regierung der entfpre-Jdöc und 
können unſere Hilfsquellen an ſich mobilen iſt eingeſtellt worden. Da- chenden Zeit eines Arbeiters. Nutz⸗ 36⸗zöll. ſeidegemiſchte Pongees, in 
den Feind beſiegen. gegen iſt es ſehr ſchwer, da, wo die loſe Ausgaben erzeugen Verſchwen- ſchwarz, weiß, Natural u. all. Far— 32zöll. Nov. Suitings, ſehr hübſch Marke, einige leicht feh — 2 
Wir Fönnen den Sirieg nicht mit | meifte Verfchwendung getrieben wird, tung, Die wiederum eine Schädigung || ben, reicher, hrillanter Glanz, halb- — Zu: für Rinbestleiber und Ta 28 > lerhaft, das Dutzend J 770 Geweb Gardinen-Nets: einige mit 
bloßen Werten gavinnen, fondern in Kleidung und Lebensmitteln, eine | yes Charakters zur Folge hat; fie bes || ranhes Gewebe, fhwere Sualität — —— Mäntel, zu nf. men-Cutingiuits; Pd. zu ci 23€ gebleichte gefäumte türfiiche Sand gezadten Nündern, wert} Inn | 
ufır mittelit individueller Leiitun- | Einfhränfung zu ermöglichen. |einträchtigen unfere Zeiftunasfähige || für Rleiderzwede, 89 Ta w., morgen, bie Yard 4 SIXOO echte fonne- | B6zölliner weiner | fücher, 17 bei 42 Zoll groß, se] bis 3De: Die Pard zit... | 250 
I 5 67e 0 verkauft zu Sc nebleihte Bettücher | Gardinen-Zwis, in heine fehr gute Qualität | 15e : 


Baar; das Stü 


363öll. nene Frühjahrchecks, Plaids 
und geſtreifte Suitings, gute Aus— 
wahl verſchiedener Farben-Kombi— 


‚hu | | farbig, wert 3öc;, fijen Muitern — | von 1 bis 4 Nards, die »)d 
Irre kai i ’ Yards, die Yd. 
— en 3 r ar : r s B bis zu $1.25 — ipeziell Yard offerirt zu 95€ die Mard zu die Mard 3de und 1.50 acfü te Serniett bfei arte Phır hei 
bearbeitete Goldgrube eine sinanz- | artige und unnotige Broduftion auf | dies, Jede nicht notwendige Ausaabe | die Yard verfauft zu nur 65€ En | 23c] 29e| De a han. ſter serie bi 
GI ERIAWE BTL 


Sübiche Filet und Moitinahant 


22 — — > . 2 . . 4 3 314 | . Auen. nn ’ 
gen, jei es in Vejtalt von Soldaten |Gefhäft wie gewöhnlich: eine Unmög- teit und maden uns gleichgiltig ges] wert, die Yard zu aaa en A ———— 

— > » . . J\ Y . 1 — rn u ö J Shoetit — Jac * S —— 2 
oder von Nahrungsmitteln oder lichkeit. a gen den Wert — Inge, ** in Reinſeid. Crepe de Chines, glänzend ſchwer, 5436ll. ſchwarze und weiße Shepherd — ee, —— — NEE 
Munition. Wir fönnen nur unfere) Viele, deren Einkünfte früher ver- diefer Krifis den wirklichen Erfolg nn, Ball breit, Thtwars, farrirte Suitings, popul. 


f ; r £ u: E OR * | N ee —— — en waſchlappen, die Aer-Cel 2. der ecru Schattirun — 
althergebrachten Vermögensformen hältnißmäßig gering waren und die herbeizuführen vermögen. | Se eirsafteigattivungen, —— Gheds, Dr wert; 50e sı 29 | | | 250 — Dienstag das sc] En * ——————— $1 19 | 
— 2 Y. IH wert 50; die Yard eaiell, die r — o | V gen, $1.50 bis $1.7: k 
zur Vergrößerung der Produftion jegt reichere Einnahmen haben, glaus | — — — | 0; bie Yar pe3 Yard zu . | 
| 


ng i nun Ä u Stück zu \terte; da3 Paar zu.. 
verwenden. Wir find mit int!den, daß Einfüräntungen, denen jie | 


Ipeziell verfauft zu Nottingham Spitzengarbinen, aus 


Sc große gejäumte geitridte Geſchirr— ttartem double Ihread Met, in i 


— 


—— * Vom Grundeigentumsmarkt. 
ſtande, die Deutſchen mit Stahl⸗ ſich früher unterwerfen mußten, jetzt 


werken, Kohlengruben oder Werften nur die Pflicht anderer ſei. Jetzt ma— Sinspalaſt an der Sheridan Road und | Unterzeug Stirfereien Muiter- Kurzwanren Bänder Strümpfe 


tn lne FR fff anne | Noscoe Str. verfauft. | : 27:3011. ruffled Sfirting, ge 
zu beſchießen. chen ſie umfaſſende Einkäufe. — * Arftöch “ u Gel Balbriggan — Unterhemden wöhnl. zu doe verkauft, 35 Ko r ets Abſtaubkappen, hüb— Reinſeidene helle und dunkle ge- 256 und 350 weiße oder ſchwarze 
Viel mehr ſparen! Das ift falfh und muß geändert Der amtitodige, bor eınem SaHte I umd -Unterhofen für Män- | Dienstag, die Hd. zu. . c ſche Faſſons, zu blümte, fanch geſtreifte, Plaid 
IL 


Rt nabtlofe ZSeidenlisie Tamen 
und farrirte Bänder in allen be ſtrümpfe; gutes Sommer-Ge 
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